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M.BraumbeantragtderPorzel,denJahr,diebis31.Jänner1908WieRathausRespondenz
l .14tierungder Realität1659mder zubelassenungNeuesRathaus

herausgeberveramRedakteru .liegtverung,daeinesgasseauf6mitdenBatt Chrank im Dr .Ver¬
MeinMitwoch1 .Feber10angrenzendenGründenzuvervoll¬13 .Jahrg. macherHerrnMagistratsdirektor.

ständigendeBaustellenzuzusammen. Wernerhabenihr solchenbeitesteberechteStande .BeiderAug. den am 4 .Nachaten desdieSchadloshaltungfürdenzurErstenösterreichischenSparkasseuner¬ MargaresstattfindendenTanzkungStraßeabzutretendenGrundbeiderJännerl .J .vom63394Parten150. 50 chendes VereinderFranken
Terneneingelegtundan310PartenRealitätSimmeringerHauptstraßeder Seiten der Ange¬52 und mit denen1486 )der rückgezahltderSand¬ stellt die Tagesbesorgtdie

gererfestgesetzt.esInteressentenEintagskapitalsbetrug sage des GesandernGegenNacheinBerichtedesH.Jahr¬mit31Januar30 .25 .16 .derder sten der VorangementderLange
hypothesenLiquidaturwurdenin JammerwirdwegenVergebungderBild SolangerHansRumpelvonder
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allgemeineöffentlicheOfferter¬aushaltendenDarlehen260 .n .23 rung an derhervorragen
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Rat ,
an Unter den Gegen¬
standen ,welchezur Beratungge¬
langen ,befindensichinsbesondern
solchewelchedasHeimatsgesetzbe¬
fechten .

Beamten .Seit längerer
Zeitgibt sichin Beamtensreisen ,eine
zufriedenheitüberdie Gebahrungund
LeistungendesI .Allg .Beamtenwann
unddessenSpar -undVorschußKonsor¬
lien kan .DieseStandesangelegenheit
kamspäterhininVersagungen
mehrererVerbandezur Sprache .Von
einigenTagenfandeineBesprechung
von Vertretern familie Beamter
verbandeeins nach welcherin
zuTaggetretenenBeschwerdender
Badenschaftals vieleichbegründet
erfuhretworden .EswarderBeschluß
gefaßt ,sofort eine sprechendeab¬
hilfezuschaffen .ZudiesemBehufevon
sinnensich die anwesendenHerren
als erganisationsten für
den Allgem .Bandenern
und wählten zumObmann .
selbe .In kurzer Zeit
diesesKönigeneinumfassende

Reorganisations - Propo¬
Breitenschaftvorlegen.

Frau .der Stadt hat1 .

nacheinemBerichtedesK .B .Dr .Neu¬
mager ,zu AmtsdienernFranz
Geiger ,FranzSchmidtbauer
Kerl ,JankundJoh .Muhr¬

ernannt .

Pensioniergen .DerStadtrathat
nach einemBerichte des H .Fab¬
demAnsuchendesstädtischenMarkt¬
KomissärsFriedrich hierin ,des

pflasteraufsehersJosefSchieneer¬
des RatsdienersGeorgWolfund
Versetzung in dembleibenden
Ruhestandfolgegegeben.

21 .Beziehe.DerNatrathatauch
einemBerichtedesM .habe
dieZahlderBezirksratefürden
21 .Bezirkmit50festgesetzt.
einstrachtwerküberWien.Inder

heutigenTodtratssitzungberichtet
M.Homolaüberdiebeabsichtigte
herausgabeeinesKünstlerischaus ,
gestatteten PrachtwerkesüberWien¬
mit deutschenfranzösischen
englischemLezt ,undstellte der

Antrag :die Gemeindeerklärtsey
bereit ,die vonderKunstverlag,
für nach und Wiedlingbeob¬
sichtigte herausgabeeinesGericht¬
werkes über Wien materiell u .

durch Abnahmevon 2000f
ren zu fördern .DieseConcilii

von denen 1000 mitdeutschen ,
700 mit englischemund 300mit
französischenTextezuversehen
sind ,sollen in die Aufmerk¬
samkeit desInternationalen
Reisepublikums auf Wienzu
lenken ,an großeHotelsBader
Weltenheburens ,Gramampfer
zur öffentlichenAuflegung
gens abgegebenwerden .Zu
DurchführungdesWerkesollein
reiten bestellt werden ,welchem
et .3 Mitglieder desGemeinde
und 3 Mitglieder desStadt¬
angehören .DerStadtrat
genehmigtdie Antrage ,welche
nunmehr demGemeinderat
zurBeschlußfassungvorgelegtimBe¬

zurReichentenfrage.InderHau¬
ligen Sitze des Todtterberech¬
tete Einberger über dem
Baueiner katholischerPfarr¬
kein Zwischenken und
beantragt ,die vonder zweitenAb¬
Vereinsabteilungder Allg .Wo¬
KirchenbrugereinesgeführteReso¬
lution betreffenddieErbauung
einerkatholischenPfarrkircheu .
die ErrichtungeinerPfarrsprenget
imBezirkseiteZwischenbrücken,wie
demBemerkenzur Kentniszu
nehmenn ,daß die d .Wiein
Hinblickauf dieJudikation
der Verwallungsgerichtshofeszu
Ihrem Bedauernnicht inder
Lageist ,einenmateriellenBei¬
trag zur Förderungdiesesso
notwendigenProjekteszuleisten .
Bem .Dr .Bürgerbeantragtin
einer EingabeandieStatthal¬
tere unddasFursterzbischöfliche
Konsistoriumauf denmang¬
hohenBenzustandderKirchen
Wien aufmerksam zumachen
in die Bitte zu stellen ,diesem

anlosen Zustand ein Ende
zu machen .Der Antragdes
Referenten wurde mitdem
Zusatzedes Bauangenommen.



HansRathausoder
NeuesRathaus Feb .1627
fragteringartenRedacteurde
JahrdenFreitag3 .Februar1905.

GeehrteRedaktion.Ichhabemirer¬
laubt ,MittwochabendsimAustrage
derDirektionderstädtischenStraßenbah¬
neneineKundmachungbetreffendden
TariffürdieStreckePraesternbegan¬
derlöblichenRedaktionmitderBitte
umAbdruckderselbenimMorgenblatt
des2 .Februarzuübermitteln.In
Nachhangedazubeehreichmichdiegeehr¬
teRedaktionzuersuchen,dieherren
unterAnschlußeinerAbschriftund
einesBelegeemptoresbeiderdirektion
derStadtStraßenbahnen4 .Favorise
behufsBegleichungüberreichenzuwollen

Hochachtungsvollpropria
WienerStadtrat.

Sitzungam3 .Februar.
VorsitzenderH .D .Neumayer¬

M.Heitmannberichtetüberdie
AbgabeallerGestrengeu .Grabstein
imArn .Eswirdbeschlossenn,derAb¬
gabesolcherGegenständeanArme
umdenSchätzungswertimWege
dermagistratischenBezirksamer
und Gemeins unter Wien¬
dungeigenerFormenzugeneh¬
mögen.DieseEinführungsollgrobe¬
wegeauf1 JahrGeltunghaben.
NachAbtei,dieserFristhatderMagi¬
stratüberdenPortigBerichtzuerhalten.

NacheinemBerichtedesM.Holz
werdenfür die notwendigenBau¬
chenAdmittierungenimInnerendes
RestaurationsgebäudeinTürken,
schanzarteunddieAnschaffungeines
sie Kastens3552bewilligt

bauer antragt für

30
denEinbaudessog.KrippelischenFrauistum2Jahraltervonden
RauchverzehrungsapparatesundfürimKinderndesEhepaaristkeines
sonstigeHerstellungenimstädtischenmehramLeben,dagegeneinEnkel
VolksbadeHoffstedtFlorianis.30mit8Jahren.DieTrauungwarvor

50JahreninderselbenKirchevollzo¬denBetragvon3000Kronenzu
genwerden.BeideEhegattenbeziehenbewilligenAug.Im vondenGemeindedenPfründen.dasProjektfürdenLeutendes zurgestrigenhierwareninderKirch¬ManalesinderHahngasseimBe¬
erschienenHrn .Dr .BurgermitOber¬undeinerKanalspulkammervor
magistrationAppel,bezieht ,versehendemHauseNr .3derBereitergasse
Antensteiner ,denG .Hawranck,wirdmiteinemKostenerfordernisse
Schwerundhierhammer ,dervon1400Mgenehmigt.
mannder ArmeninstitutesResch¬NacheinemBerichtedesM.Sauer
AnStellvertreterEinbergerwirddieSchadloshaltungfürdenzur
zahlreicheBezirks -u .Armenrate,dieStraßeabzutretendenGrundbeider
OrtsgerichtHoferstadtdeschristlichenFrauenRealitätSitzungfangasse17
bruder mit der Obmanneineder5 mit8 Kronengerie¬

festgesetzt. PfarrerProvinzialin hieltein
herzlicheAnsprache,woraufHrn.Dr.H .VaterbeantragtdasProjekt
BürgerdieGlückwünschederGemeindefürdieAusgestellungderBaumann¬
mitdemüblichenEhrengeschenküber¬gungaufderBrigitterauerlände
mittelle .AuchdieOrtsgruppeüber¬im20 .DezirkinderSect .vonder
reichteeinEhrengeschenk.MitdemVor¬BrigitterbrückebiszurMathildengasse
wegeeinesChorsdurchdenMänner,miteinemKostenerfordernissevon
gefangenenHoffstedtschlossdie132Mzu genehmigenAn¬

feier .demvomM .Billet vorge¬
legtenProjektfürdieelektrischeBeleuch¬

Subventionen.Derabtrathatnachlungsanlagein der neuenunter¬
einemBerichtedesM.habedemirdischenBedürfnisanstaltamGrabenVereineKinderschustationen80000wird zugestimmt ,es demPro¬
konen ,demZentralvereinfürhettefürVerbesserungenderBeleuch¬
Plus-undKamalschiffahrtinOsterreichtungin derPlankenpass,Dorotheer¬

400 Kronenund demVereindergasseundWolgastam1 .Bezirk GärtnerundGartenfreundeinJahrs kosten 210an
hiezungebenfalls400Kronenan¬WegenLieferungvon400Bogen,
Subventionenbewilligt.langenamMassenausrichtung

fürdieelektrischeStrafenbeleuch¬
tungwirdeineallgemeineöffent¬
licheOfferterhandlungausgeschrieben.
GoldeneHochzeitgesternseineder

HausbesorgerPauloft mitseiner
FrauKatharinainderAltenkirche
angoldeneHochzeitderMann,mit¬
ihrerkundetist ,zahlt7Jahre ,der



man habe sogar
merRathan

Gegener van Wedellge¬
Wien,Samstag1 .Februar1905.

denSchulfestfürarmeKinder.Der
körperderstädtischenVolks -und
dergescheBeziellMeiselstraße
der vor unserem Monatenin
ein zurUnterstützungmeinerSchul¬
KinderderBezeichnetenAnstaltinsLeben
alten hat ,veranstaltete am2 .dem
landsteinerSaallokalitäten
SollheimHoteldorferstrafe88ein
VerführungdesNiederspieles,dieJahres,
genenvonJosefPatz ,vorgetragen
vondenSchülerinnendergenannten
Anstalt .IndemdichtgefülltenSaale

unsch ,o¬
manndesGotschulentessich ,Bezirks¬
scherStellvertreterWiesinger ,die

und
anIhrverbleibenentschuldigtenkegen¬

wegenanlagengeordneterR .v .
achte ,hohenDr .AdolfMüller,
hat Franz Ritter deMänner

NachEröffnungdesabends
Direktor Johann
Vortragderaufdieeinzelnen
JahreszeitenbezüglichenDeklamationen

undGesange .Wahreein Teilder
KinderimHintergrundderBühne
unterderLeitungderFachlehrerin
AnnahistorisdieChöreinKunst¬
zwischerVollendungzuGehör,brachte,
werdenvondenimVordergrunde
aufgestellten,eigenkostimierten

inprachtvolleeigenausgeführt,
derenArrangementdieLehrerin
BruchundLehnübernommenhatten.
gefangeundDeklamationenhätten
hl .tritter eingeübt .Diedargebo¬
senenLeistungenhandensoreichen

behalt ,das hatt derder

6

holtwordenmüßeninGesell¬
schloßmiteinerApotekervor¬
derKaiserbüßte.NachSchriftdesEin¬
derfestesdanktedieserJahrein
warmenWorten den Dammdie
Lehrkörpersfürihrgewilliger
Wiesen,demderglänzendeVer¬
lauf dieserFeierzu demist .
MorgenSonntagfindetinSchmiedLudwigs13 .bezieheBelehr¬
strafe46eineWiederholungdiesesPassest .

NeuereingangeimJahr1904.In
abgelaufenenJahre wurdenbeiden
städtischenNeugebleibungen
andirektenStaatssteuernsemUm¬

legenu .Nebengeburennetto
158074894kronen ,um222606
mehralsimVorjahreangezahlt.
derEmpfanganHausessenerbei¬
ferte sich mit 102790 ,an
allgem .Erwerbsteuer17432646x
in Erwerbsteuervondenderöffent¬
lichenRechnungslegungunterwor¬
tenenUnternehmungen29 .8b .254.
an Personaleinkomenen21948553
nen ,anBesoldungsten3005Kronen.

SitzungenimRathause.DerGemein¬
direthieltinderkommendenWoche
amDienstagdenf .d .FünfUhrnach¬
mittagseineöffentlicheSitzungab¬
StadtratssitzungenfindenDienstag,
MittwochundDonnerstag10Uhrvor¬
mittagsstatt .
Belobung.DieLehereinander

städtischenTaubstummenschuldhinaus
zückgasse12 FrauFranziska
Klager,TochterdesOberlehrers
Emanuel selber erhielt vom
BesichtsschulentederundtWienein
belobendeAnerkennungfürihn
sehrerschriftlichedurchen

der 100Todesag¬
welchesderGemeinderatderStadtWien
zur Veranstaltungeinerweigen
dieanläßlichder100 .Wiederkehr
desTodestagesFriedrichSchil¬
gesetzthat ,istbereitsinvollerTätig¬
keit .BeiderKonstituierungwurde
StadtratHomolazumvorsitzenden
GemeinderatDr.RotzbergzumVorsitzen,
denStellvertreter ,Gemeinderatv .M.Mayer

zumSchriftführergewählt.Daskonnenhat
denGemeinderatGold ,fernerHof¬
schauspielerJakobSchreinerAr¬
vonMeltnerundSchriftderFranz
ligerKooptiret.Ineinergestern
imBeiseindesBürgermeistersab¬
gehaltenenSitzungwurdederBeschluß
gefaßt ,am7 .Maivor demDenke
manSchillerseinegroßeGuldenge¬
fernezuveranstalten .AmMontag
denManfindet dannimFeste
desRathauseseinegroßefester ,
samlungwar ,und dienstag der
4 .Maiist der Gedankeinden

einen Schulen gewidmet .Diesen
TaghatderLandesschulebereits

welche
im vollen hinvernehmenmitdem
großenherkommenarbeitet ,de¬
dessenSpitzeHerrenhausmitglied

de ,fer¬
ner die HerausgabeeinerGe¬
schriftmiteinerAuswahlSchiller¬
er Gedichte ,welchedenSche¬
dernder und6 .Volksschulklassen
undderBürgerschuleam9 .Mai
zurErinnerungandieGedanken
überreichtwerdensoll .

Bezirkssitzung.DieVerteilung
derBezirkesNeubauhaltamMit¬
denS .d .halbfünfUhrnachmittagseinöffentlicheSitzungab¬



Werner Hahn
derWienerWärmeebenundWohltät
Weitereswurdenin derZeit
vom27 .Jännerbis 2 Februarvon

36838Männer19420Frauenund
386 .Kindern,zusammen1490Personen
aufgesucht,gernewurdendieVor¬
stubendes10 .und20bereitet
erNachtzeitvon2315Personenin

den herumbe¬
JohannStraußDenkmalderStadt.

ratbeschäftigtsichkürzlichaucheinem
BerichtedesKais.VaterderFrau
mitdemAnsuchendesJohannPreß¬
DenkalkomitersumBewilligung
eineSubventionderStadtratbe¬

schloßnachstehendenAntragdemGemeinde¬
batezurGenehmigungzuunterbreiten.

derGemeinderatbewilligtfürdie
ErrichtungeinesDenkmalesfürden
am3 .Juni1899verstorbenenKon¬
dieserJohannStraußzumeinenBeitragvon10000l .unterderBe¬
dingung ,daßausserdemvom
Bürgermeisterbereits in daszu
LösungderPlatzfrageeingesetzte
SukomiterinsendetenVertreter
der Gemeindenocheinemvom
GemeinderatausdieserKörper¬
schaftzuwählendenMitgliedein

denke nun
und Stimmeeingeräumtwird .
derBetragvon10000fl istdann
auszuzahlen,wenndesZustande,
kommendes Denkmalsvollkommen
gesichertistu .sowohlhinsichtlichder
Satzfrage ,als auchdesauszufüh¬
rendenProjekteseineEntscheidung
getroffenwürde .In der Spitzedes
KomitesstehtPrincessenRotePro¬
Sternberg .AlsVizepräsidentenin¬

den vergegen
Lankornsin FranzRitter
Regenhartvor¬

schwangers.DerStadtrathatnachdemberichtederRingbe¬
schlossen,der6 .SeptionderLan¬
wirtschaftsgesellschaftfürdieinder
Zeitvom21bis28 .Junil .J .inWien¬

henden Per¬
stellungfür einenEhrengender
Stadtden50DukatenzurVerfügung
zustellen.
Sie der hergeinden
legtenderPatenthataucheinemberichtedesTomolabeschlossen.
anhaglichderReisenbahneineberichtet ,dasgienge
desBerksschulentes,wonachein
VotantenSiedieSchurge¬
eineGemeindegebenzuden
der den gebuer zugenn ,auchdie erden
die den MarscheMenge

anzuwen¬
Auf der Kanton
gerneundBittenPrin¬
wandie an ihn derKaten
fürdenFallderStadtinderFeueram
14.FebruarstattfindenwirdinVertretung

ist mir anfang anSr
den Solte einen Kir¬
erwollendeshalbzuTagegetretenen
fandabzuhalten,nacher¬
gendenTestamenzuAn¬inwürdedieVerfügunggetroffen,wa¬
HeuersowohlderLandratssitzungssaal ,als
auchderMagistratssitzungssaalfürdiesezu tragen werden
fürRaumvorgesorgtist ,indenendie
Conditorenuntergebrachtwerdenkann,
dürfendieFraubeimFallderartige
sein,wiesieschwerlichbeieinemanderen

gen

5

dieHebungderSchmalz,Bürgermeister
deFingerhatandenMagistratsdirektor
nachstehendenPräsidieterlichsgeschrieben.
dain absehenerZeitdieSchmelz
undderennächsteUmgebungvoraus¬
sichtlichzudengrösstenParkanlagen
vonNiemahlenwird ,wirdes
wohlangezeigtsein ,dieVergebung
dieserkünftigenParkanlagenicht
mitmehrereStockwerkehohenHäu¬
genzugebenenundsoeinhinken,
mit der geplantenVerscherung
diesesGertheilesderStadtMienzu
ringen .Eswirdsichalsoeingehen
für denwördlichenTeil dieserim
VerbauungbestimmtenUmgebung
der Schmelzin zu dasbeiläufig
zur Vereinder Stadtbahnund
langeverheben,einehlichenRande
erschung ,sowie dieSum¬
vaterundin Berlinzugen
miederhalbsteinunendliche
VerbauungderbetreffendenGründe
festzusetzen.IchersucheSie ,HerrMa¬
gestaatsdirektor ,daherzuveran¬
lassen ,daswegenderFestsetzung
der willertigenVerbauungfür
denobenbezeichnetenGrundert
nurehestensBerichterstattetwerde.



. RathausKorrespondenz
4 .Februar1905.

Kinderhilfstag.
WirwirgeruhennebenderAnge¬

desHerrnRegierungsrathD.Goetheder
unter demnechstenRektorate
SeMajestätdesKaiserstehende
vereinfürLungenkrankenindenösterr.KönigreichenundLändern,ander
unterdemaltenProtektorateIhrerKaiser
undkönigl.HoheitderdurchlauchtigstenBrau¬
ErzherzogenMariaselstehendeTermin
KinderschutzstationenfernerdieKinder¬
sitzeimRettungsgesellschaftundderun¬
terdemProtektoratedererKaiserl.undKönigl.
keitderdurchlauchtigstenFrauErzherzogen
StellestehendeHerrenSäuglings-Schutz
sichgeeinigt,gemeinsaminkommenden
FrühjahreinengroßenKinderlistag,nach
demKüsterderimVorjahreinKopenhagen1
angehabten Versammlungam
Sonntagden21 .Mai1903inden

in Bernzusehen .
UnterwirkungdesHerrnBürgermeisters

D.KarlLuderunddesHerrnMagistratei¬H .Richard sicher würdensiteiner abgehabtenBesprechungdie
zufür die Durchführungdie¬
dankensfestgelegt.
EsbestehtdieAbsichtausdemBetragnisse

es möglich andere für
Kinderfürzubeeilen .Umdieser¬
sichtvernachjetztAusdruckzugebenhaben
dievorgenommenvereinenunterdem
PetellterateIhrerNacheru .Königl.Hoheit
derdurchlauchtigtenFrauBeyberzoginMaria
es sehr herein ,Marten
seienunterdemProtectorateIhrer
GnadenderFürstinJochimHohenbergstehender
PersonZentralvereinzurBeköstigungarmer

SchulkinderinWienzurSachverstungder
denArbeitendesZentralkomitereingeladen.

DiesesZentralkomiterbestehtaus
denHerrnHansGrafich ,Reich¬
rats abgeordnetenundDr .AntonKo¬
fürdenHilfsvereinfürLungenkrank,

Dr .Eduardin Liechtensteinund
hansZacherfürdenVereinKinder,

schutzstationen
RegierungsratDr .WilhelmSettin

undBauralKarlSiglerfürdie
KinderschutzundRettungsgesellschaft;

MadratFerdinandGrafund
eides vorschet .Hofinger
für den VereinMariaJosephinen

ProfessorDr .TheodorEscherichu.
RudolfRitterv .Levickfürden
VereinSäuglingsschutz,

Homolau .ObergPet .Appel¬
fürdenZentralvereinzurBeköstigung
armerSchulkinder .

desZentralkomiterbeabsichtigt
nunmehrin den nächstenTagen
eineVersammlunggeladenerGäste
einzuberufen ,in welchereinedar¬
stellung des Festprogrammesu .
dieKonstituierungeinesgroßen
Aktionskomiterserfolgensoll .



WienerRathausverspen¬
7 .NeuesRathaus Fol .16472.
Herausgebern .Redaktor .
15 .Jahrg .Wie ,Montag6 .Februar1805

Ernennungvonpersonen.
derStadtrathatineinerseinerletz¬

tenSitzungnacheinemBerichtedes
M .Homolaetpraesentiret

zuBürgerschullehrern ,aneben¬
bürgerschen ,Josef Krogeru .
JosefHermanv .Schwarzinger

liothek u .Johan
1 .Sechsel ,FranzBönisch ,v .
Bacher .14 .JohannKronberger,v .
Embalg.46 .KarlRummelhardt,VII.
Zelle7 .Karl .Just .Eugen .30.
JohannStädter ,XII .Schauser .71 .

den Ker¬
anreich ,XIII .be¬

XV .G .
Franz Sauer .III .teil

der Ju¬
XX.Jägerstr .54 .

zuBürgerschullehrerinnenan
Mädchenbürgerschulen ,Wilhelmine

ka ,v .ib .48 .Mor¬
Hane ,MarienachvonWasser¬

sein V .Zeller¬
12 .Gläser .Leopoldinen
XIV.Meiselstr.47 ,ThereseBraumeist,

W.Finck ,12 ,WilhelmineZehenthofer,
XII .Schopenhauer ,Anna ,
XIII .Herrog .28MarieScherzund
RosaWimmer,2 Stundinger .6 .
zu Voll¬

i ,
I .Schultstr .42 .AlfredKreis ,1 .

Neumann ,An¬
4 Schmidl . . 10
JosefRehder,V .Sonn .Heinrich

gar ,
Hammeru .platz 4 .Franz
Korn ,FranzGrabXXII .gest .

1
Ma¬

17 .Kr .Ger .XI .Hättermaier
29 .EmanuelHanek ,XI .K .
KarlHern ,HermannKieshofer,
LudwigSchors ,JosefIhm ,Karl

an das Franz
X .

Wilhelminenstr.94 .KarlStietzsch¬
mann ,oh ,

WilhelmsolusXVIIReg .29
FriedrichHaar ,XIII .Michel.67.
Richard Lotz XI .Herr
Hauptstr .100 :LeopoldFrey ,21
Managettag .AdolfGlauer
2 .Preuß .G ,FriedrichBauer.
Pöchlerstr .14 .RobertMartinak
Raphael .1t ,

zuVolksschullehrerinnenanMäd¬
chenvolksschulen ,AnnaKrause ,
Masartig .Anna ,u .
ger .10 .MarieMichael ,Kaiser
Ebersdorferstr .65 ,AnnaZimer,

empfang an ,
X .Goldschlag heraus ,

linie ,
MariePater Rosaange¬
JedwigSchmid,JulieWeber,Domi¬
nika Preis vonWirthempropst,
MarieRegler ,XII .Roler .1 .August
Bohm,XII .Stephanplatz,Adeleret,

R .W .
N.XIII .Michel.67 .AnnaGlossauer,
XXII .Kindermann die Re¬

mann ,Gade¬
XIII .Leitermayer.47 .Franziska
Wohlmüth,KlementinKreuzik,
AnnaBabe ,V .Raphael .13
EinmischerPöchlerstr .12 .

zudefinitivenUnterlehrernan
Knabenvolksschulen ,FranzJosef
Ernst ,D .Pro .1 .RudolfRei¬
mer ,II .Hörns .12 .Joseffasten,
bauer ,JohannHuber .II .Eslang¬

2 .oder

40 .Johann . . 4
ger . . 10

JohannSalzberger ,v .Malzle¬
dorferstr.23 .Josefmit ,v .Hundsturm,

aus Führer ,v .20 .
LudwigMoran ,Wind ,45 .
FranzKurtich ,II .Zoller .41 ;Paul
Ketter ,I .Consis . ,Johann

Reiche ,ar¬
ner Leibnitz ,KarlHart¬
mann ,u .5 .August
Finger ,u .mag .17 .Karl
Sangel ,Bachstr .Franzan¬
verbauer ,KaiserEbersdorferstr.63.
Josefist ,XIII .hingerstr.232.Erich
Rumhofer,V .Hacken.11 .Friedrich
Schwarziger,V .Fol .2 .sowie
So ,Albrecht ,Rudol¬
jetzt III .Wilhelmstr.Gr .Karl
SailerXII .Liebhard .21 .Lud¬
Bise ,2 .Speckbacher.48Jahre
angingen ,am29 .Johann
HerbsthermelterHauptstr.100 :Rudol¬
Vogel ,XVIII .teinsdorferstr .105.
wiedrich drüber ,X .Vormehr
AlfredSiskal ,XIX.Mangetag.
JosefDorschner ,u .Wigandg.29
JohannKnak ,X .Winter .14
FranzSatzingerWinter .34.

zudefinitivenUnterlehrerinne
anMädchenvolksschulen:August
Willer ,I .Hauplatz3 :Olga¬
Zyca ,u .Parmanien ,22 ,Fran¬
ziska ,Matzenauu .Parmanten
6 .KarolineFilles ,MarieRath
Erbergstr .76 .HelenePatzelt ,
Sein Bürger ,Köning .12 .
AnnaCapellmüller ,III .Eslag
23 .Aloisia Glöning ,Paulus ,
platz4 Louisesauer ,II .Han¬
burgerstr .40iselaVotraubek
V .Gummendorferstr.44Louisevom
Wenger,OttiliePescha,VII .Neusis.
100 :MarieAnnaAdler ,III .Band .30.

PaulPutz,III .Techen.19 .Fran¬
ziskaGötting ,AnnaRieder ,I .
Visit .8 .Genosse ,
Markg .2 .JosefSchicky ,I .
n .35 .AugustScho¬
lang .1 .Adelres ,D .Herz .27
AnnaWinter ,2 Herzg .87 :Klobilde

Esell ,X .MolitorSchnei¬
der Bischoff .10 .n .
Jais ,X .Maii ,Marie
Ruprecht,XV.Viersaler .13 ,Klara
Wiesner,XIII .Lamperstr.148 ,Elise
Lukasiewicz,XIII .Siebeneichen.17.
MarieDiebs-Buchatschek,XIV.
der 16 ,KarolineSchechen,
XIV.Goldschlagstr .108 ,KarolinKlein¬

XII
XV.Zimt .12 ,AnnaNeuhaus,
MarieSchescharg,PaulaFillXIII.
Roterstr .1 .MarieWeiß,Hermine
Neukirchen,XVI.Seitenberg.10;
HeleneBauer ,Ablege ,Her¬
meineTaschenmann ,2 .Neumann.
25 ,meineGentze ,XVI .Freiburg.
18 ,AnnaMayer,XVI .Geberg.4 .
HerminGrimm ,Sidon ,neben¬
XVII .Kindermannplatz,Sophie
Pova ,XVII .Leopold,Ernst .37.

X .
Tabella Spera ,XIII .Von
4 ,MarianneHomolatsch,XVIII.
Michaelerstr .30 ,daBard ,
XVIII.Schopenhauerstr.79 .Marie
Rada ,XIX .Silberg2Louise
Gitter v .Raphael .13Marie
Haidingeru .Winter .14 .

zudefinitigenBezirksaushilfs¬
unterlehrernRudolfPollak ,I .
Schwarzingerg.4 .RudolffGlabinger,

II .Weintrauben .13 .AloisMay,
II .Kleist12 .RudolfHager ,v .
Bacher.14 .AloisMenzel,VI .Num.
per .56 ,JosefMayer,V .Sonnesog .3.
JuliusKretscher,V.Neubaug.42.



Robt .Antonitz
JohannZwanger,Kaiser .148.
andereMal ,XVI.Mildeplatz3 :
Dtor Gegner ,Walter .59 .
desZorn,XII .Geberg.31 .FranzRich¬
XVII .Rottag .17 .Bayer ,
HeiligenStadterstr .129 ,Viktor
Laub ,u .Jägerstr .57.

zudefinitivenBezirksaushilfs¬
lehrerinnendesGanzen,
berger,1 .Johannes.42 .MarieMeiß

Marga¬
retardt ,Herz 27 .re¬
derikeWalter ,V .Heinicke.5 .
MariaKor.XI .FriedrichPlatz5.
FridaBischof,XII.Schopenhauer.7.

Städtelag-Ausschuß.AmFreitag
den 10 Uhr Vormittagfin¬
detimStadtratssitzungssaateine
Sitzungdesständigenden ,
ausschussesstatt mitfolgenderTages
ordnungRechtsprechungdesVer¬
waltungsgerichtshofesinHeimats¬
rechts SachenReferentDr .
Wessels,Kleinbahn-Gesetzentwurf
Referent ,M .B .Dr .Sommer,
EventuelleAnträge.

ErprobungeinerneuenSchutz¬
vorrichtung .Mittwochden§ .3 .neun
Uhrvormittagsfindet in derRe¬
missefavorisenderstädtischen
Straßenbahnen.Eugengasse13
eineVorführungu .Erläuterung
sämtlichen für einen
SchutzverrichtunganderMotor
mogenstatt .

FeierlichkeitenimRathause.gn.
Junger wird amSamstagden
9 .d .zehnUhrVormittagsdenHerren

Per¬
schauspieler.P .JakobSchreiner

Schuld und

Michael Stimme ,den
manderadasBürgerrecht¬
Nachsichtder Taxenverliehen
den Bürgereidabnehmen .
fernerwirddesBürgermeisterden
städtischenRatsdienernErmund

und Wenzel
diediesenverlieheneSchreimedaille
für 40jährigetreueDiensteüber¬

reichen .
gestaltungderThermochemischen

Anstalt .DerStadtrathatnacheinemBerichtedesM.BraundesProjekt
fürdieRekonstruktionu .Herstelle
genin derstädtischenThermacher¬
schenAnstaltinKeiser .Ebersdorf
miteinemKostenerfordernissevon
ca .290000Kronengenehmigt.Nach

da
schornstein,einneuesKesselund

in
Kadaverer Apparatorum
hergesetzt ,fernersollenneue
gestionsprangeschaftwor¬
den .DieSicherstellungderbetreffen¬
denArbeitenundLieferungenist
imWegeeineöffenlichenOfferte,
handlungvorzunehmen.Ferner
wurdenacheinemAntragedes

ret ,das
nach Ablauf desvertrages
wegenWeiterverpachtungdesBe¬
liebesdieserAnstalteineOffer¬
verhandlungausgeschriebenwird.

StädtischeStraßenbahnen.Im
StadtrateberichteteM.Schreiner
überdenAntragdesG .Dr .
ReischaufHerstellungvonStrassen¬
bahnen ,vonderhinausstrafe
einerseitsdurchdielosgegasse
zurSingeringerstraße,andererseits
durchdieGymnasiumstraßezur
Bittwochstraße.DerReferentbean¬

tragte ,brache . als
erlebet dermalenabzulehnen.
NocheingehenderBeeilung,beiwel¬
cherderGemeinderatdieAntragstel
derGelegenheitan ,seineAntrag
zubegründenu .wobeiM .Holz
denAntragstellte ,denMagistrat
zubeauftragen,einDebitprojekt
fürdieWiederherstellungderStra¬
senbahnliniedurchdieGymna-¬
siumstraßein Vorlagezubringen

wurdeder Referentenantragzum
Beschlusseerhoben.DerStadtrathat

fernerdasvomH .Schreinervor¬
gelegteProjektfür dieErbauung
einesGeleisekopfes,fürdieWa¬
genhalteimBahnhofeBreiten¬
senderstädtischenStraßenbahnen
miteinemKostenerfordernisse
von29000Mgenehmigt.

dasGaschingsfestderstädtischen
Beamten.Dasam4 .d .imKuss
ton abgehalteneTanzkränzchen
der Beamtender StadtDien¬
erfüllte seinenZweck ,einglau¬
gendesRepräsentationsfest,der
städtischenBeamtenschaftzusein
u .gleichzeitig .Dereinen
humanitärenBestrebungendes
VereinesFinanziellzufördern,in
vollsterWeise.DenSeelhätteder
bewährteStadtgarteninspektorHybler
mit Palmen ,Flieder etc .auf
desGeschmackvollstegeschmückt.In¬
mitteneinesprächtigenBlumen¬
seins ,auswelchemrothund
lite Blüthenhervorleuchteten,
wardie Bise desBürgerun¬
sters aufgestellt .Dievonder
fernePortoundEinrechthübsch
ausgestatteteGradeu .dievon
denÖsterr .SiemensSchuckerter,
keninstellierteEbeleuchtung

vervollständigendenimposanten
Eindruckdes Saales ,welcher
selbstverständlichvollständiggefüllt
war .DieMehrzahlderBesucher
bildetendiestädtischenBeamten
mitihrenDamen,mansichüber
auchzahlreicheGäste ,Unterden
Anwesendensindbesonderszu
nennen.v .B .Dr .Neumayer,die
AbgeordnetenMagistratsdirektorDr.amter¬
Weiskirchnerc .v .Baechte ,u .
Prof .Sturm ,Landesgerichtsrat
korn ,Fragenkapitänv .Ei¬heil ,BaumeisterCapellmüller,
VizepräsidentderSchriftsteller-Genos¬
senschaftPatzelt ,hinanzratBausen.
wenn,Schriftsteller ,Dr .Schranka
die G .Dolzel ,Messenund
Wolny,ObermagistratsratPosselt,
StadtbaudirektorOberbauratBerger,
Stadtmall Dr .Sodadie
MagistratsräteHaue ,kamer,
ling u .Umbauer ,dieBau¬
reteHaubfleisch,Klose ,Schora
u .Perzl ,dieRechnungsräti¬
Hartl Raum ,Neubauer ,
Baumgartner,Summerer,Haupt¬
kassenDirektorFreiherrv .S.
larek ,die BezirkseiteAdamet
u .Schmied ,Direktionspunkt
Kruse ,WeisenhausdirektorRie¬

OberoffizialHanauscheku .Offizial
LangthalerinVertretungdesge¬
sellig humanitärenVereines
der SekutionsbrauchenderStadt
Vierab .EinehübscheErinnerungan
DasFestbildetedieDamenschen,
einewohlgelungeneDarstellung
derSiebenbrunnensinRelief
ausAltsilber .BeidenKlangen
derflostenWeisendesInfanterie¬
RegimentesNo4unterLeitung
desKapellmeistersWackwür¬
dedemTanzein eifriger ,uner¬



WienerRathaus .Korrespondenz
Fol .16472.7 .NeusRathaus

herausgeberu .verantenRedakteur.
in die 7 .Februar5 .45 .Jahrg.

WienerStadtrat.
Sitzungam7 .Februar
Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.

M .BraunisbeantragtdieTeilung
der zweitenKlassederenglischen
Religionsunterrichtsstationim14 .Bezirk
Badergassein eine Knaben ,und
MädchenableitungaufKostenderbeiden
mangelischenGemeindenzurKentnis
zunehmen.

B .
er¬

geneigt .WegenSicher¬
stellungderLieferungist eineall¬
gemeineöffentlicheOffertverhandlung

schreiben .
demProjektefür dieNiveau

regulierungjener Strafen .Markt ,
Sachendes Salvetermarkteswel¬
se sich nächstderaufzustellenden
Brinkenhagenbefinden ,undzu¬

gestimmt .
InSchadloshaltungfürdenzur

strafe abzutretendenGrundbeider
Realität ,MariaWebgasseper

13289 wird mit 40 Krone
ger infestgesetzt .

NacheinemBerichtedesM.Braun
werdenfür die Adaptirungder
vonder k .k .Postverwallungan
stadtischenHausehineingerhaupt¬
strafe zu benutztenundimMa¬
friedenenLokalitätenzuGe¬
schafts -undWohnzwecken1300M
genbewilligt .

demProjektefürdieVerbesse¬
rungderBeleuchtungderhörten,
esse imBezirkdurchAufstel¬
lungvon3 halbund2 ganzmächtigen

die

einZweckederErweiterungdes
SimmeringerPasshofes ,wirdein
Wurzelle( . Z.106 )imAusmaßevon
2853 Juraliter ,umdenPreis
von19971Strauenauslicherworben.

R .Rauerbeachtetüberdieher¬
stellung eines VoratsvonPachten
für dieFriedhofeam13 .Bezirku .
beantragteinBaumgarteinerFried¬
hohe2 einfacheund5Mittelgruße,
amhitziger Friedhof ,12einsache
und amaber S .WeiterFriedhof
2einfacheGräfteherstellenzulaßen.

( Aug . )
NacheinemBerichtedesM.Holz

wird ein Bericht desStadtgrun¬
spektorateüberdieseinerzeitige
beabsichtigteAnlageeinesstädtischen
Alpenstanzengueten inRücken¬
schanzart ,so imMaria
JosephigerzurKenntnisgenomm¬

dieErwählungeinerGartenanla¬
gevorder HochschulefürBedenk¬
turwirdgrundsätzlichgenehmigt.
BeiAusarbeitungdesPartenprozes¬
lesist aufdieSchaffungeinesKin¬
derspielplatzesu .geeigneterPlätze
für die AufstellungvonDenkma¬
len Rücksicht zu nehmen .Dem
Komitezur ErrichtungvonDenk
malenfürdieForstechniker,Josef
WesselundRobertMittlitzist
bekanntzugeben ,daßdieGemeinde
prinzipiellgeneigtist ,dieAufstel¬
lungdieserbeidenDenkmalerin
der zu errichtendenGartenanlage
vorderHochschulefürBodenkultur
zugestatten .

M.habebeantragtdasstädti¬
scheVersorgungsheim,in Lanzmit
einemBetragevon3 ,868 .770Kronen
beidera .c .Landesbrandschaden¬
versicherungsanstaltversichernzu
lassen .Aug .

des vom2 .Apenbergervor¬
gelegte Projekt für dieAus¬
gestaltungdes städtischenReserve¬
guetenim2 .Bezirk ,wirdmit¬
einemKostenerfordernissevon
61041genehmigt .Vondiesem
Betrageenthalten30 .322xauf
die gartnerischen Arbeitenund
Erfordernisse ,29318Kronen ,auf
die Einfriedung undNutzmaner
aufstellungund1400Maufdie
AufstellungvonSpritzenten .

NacheinemBerichtedesM .Gründet
wirddieHerstellungvon5einfachen
GrüßenundeinerDoppelgust
auf demhernacherFriedhof ,so
von2 einfachen Grüstenundeiner
Doppelgastauf demDornbacher
Friedhofgenehmigt.

StädtischeAuskünste.Inderstär¬
dischenAuskünftefür dieVermie¬
lung vonSommerwohnungenNieder¬
Osterreichs ,warenimMonateJänner
d .J .zurVermietungangemeldet:
im Viertel unter demWiener
Wald309Wohnungen( 36Gemein¬
den )imViertelaberdemWiener
Wald228Wohnungen( 32Gemeinden,
im Viertel unter demManhart¬
berg111Wohnungen( 35Gemeinden),
imViertel aber demManchersberg
53Wohnungen( 16Gemeinden) .Das
BureauderstädtischenAuskunfti¬
wurdeim MonateJänner ,von
57Personenbesucht .Alsvermietet
wurdenzweiWohnungenangezeigt .
die städtischeAuskünftebefindet
sich imneuenRathause ,Parterre
nebenSiegeII .u .ist anVerklagen
von8 Uhrfrühbis 6 Uhrnachmittags,
an Sonn -und Peinligen von9
bis 12Uhrmittagsgeöffnet .Alle
Auskünfte,werdendaselbstunent¬
göttlicherteiltan



müdlicherWeisegehuldigt .Die
Verausleitungmit demPräside¬
tenMagistratssekretärhanischan
der Schätze ,fernerderObmann
derKränzchenausschussesKon¬
toller Großu .derstetsihrige
VereinssekretärOffizialWittek
hattendie Vorarbeitenso
des Arrangementintrefflich¬
ser Weisedurchgeführt .Die
ReingewannderFestesfließtdem
Unterstjungsfondefurhinter¬
bliebenenachstadtischenBeam¬
ten u .zur SchaffungvonFrei¬
plätzenfür bedürftigeMitglie¬

der des Vereines in einemzu¬
schaffendenErholungsheimzu¬

N .V .EineDamenschendegeht
denHerrenRedakteureninun¬
genTagenzu

Audienz.Währendderallgemeinen
Audienzenam6 .d .1 .empfiengS .Majestät
derKaiseraucheineAbordnungdesOstern.
Ingenieur-undArchitekten-Vereines,bestehend
aufdemVorsteherBauratKoch,demSe¬
tionsche .Einer ,unddemBaurasal¬
Kortz,welcheSr .Majestätden1 .Landdes
vondemgenanntenVereineherauszuge¬
bendenWerkes :WienamAnfangdes
I .JahrhundertseinFührerinTechnischer
undkünstlerischerRichtungüberreichte.
DerKaiserdasWerkhuldvollstent¬
gegen,erkundigtesicheingebendüberdas
betvonunddenFortschrittderArbeitund
sprachdeneinzelnenMitgliedernderAb¬
ordnungseineAnerkennungüberdiever¬
DienstvolleLeistungauf¬
A.G.DasauchwirddemnächstdenRedaktionen

zugeben.



WieserRathausv .Korrespondenz
7 .NeuesRathaus Fol .1642 .
herausgeberu .verantenRedaktenM.g.

15 .Jahrg. WieMittwoch8 .Februar13.

WienerStadtrat
Sitzung am3 .Februar

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer
das vomRaumvorgelegte

Projektfür denBaueinesKanales
in derHellmesbergergassevonder
Hochsatzengassebis zurGrenzeder
ehemaligenSchlossprecalitätin
BaumgartenwirdmiteinemRosen¬
erfordernissevon12000R .genehmigt.

zurHerstellungeinerSprung¬
laufenin derLandmehrdaferne
am13 .BezirkwirddieBewilligungerteilt .

EinOffertauchVerkaufvonBau¬
stelleninderheringgasseandie
GemeindefürStraßenbahn-u .Schul¬
bezweckewird wegenzuhöhe¬
derung 15 ger abge¬
lehnt .DerMagistratwurdebeauf¬
tragt ,schleunigstzuberichten ,ob
der der GemeindeWiengehörige
anderaber derRauchfangkehr¬
und Heinickes gelegenGrund
fer Schulbanzweckegeeigneter¬

scheint .
M.Braumeistberichtetwer¬

die Abänderung derPaulinen
für dieRealitätenu .3Pfeifer¬
gasseam14 .Bezirku .beantragt
in Übereinstimmungmitdenstädti¬
schenÄmterndie parallelzur
Pfeifergasseprojektierte12Meter
breite GassezwischenderDiessen¬
buchgasseu .derverlängerten
Graumanngasseaufzulassen,dahin
jedochdiezwischenderverlängerten
Graumasseu .derAllmann ,

gassein AussichtgenommeneGäste
glitzartigzurHerstellungeiner
Gartenanlagezu erweitern .Aug.

dasProjektfür denAnnalbau¬
in derFeldhoferu .Schupfergasse
in 12beziehtzwischenderSchön¬
brunnerstraßeunddemJohan¬
gartenwirdmiteinemKosten¬
erfordernissevon11200Kronen

genehmigt .
M .aus beantragtdas

Projektfür die Errichtungeine
Sanitatestationfurdiebefriete,
12bis 13im2 .Bezirkander
KirchgassemitdemKostenerforder¬
nißvonund20000l .zuge¬
wegen.DieSicherstellungderKosten
hatin getpro1706zuerfolgen

Aug .
de VerlegungdesArmen¬

stitutis des 12 .Aprill indie
deren von der StadtDienst¬
vermittlungsstellebenutztenRäume
GeleseneStiftungshauses

meidungerHauptstraße68wird
genehmigt ,ihr notwendigeA¬
detierungenein Betragvon280

bewilligt .
NacheinemBerichtedesH .Graf

wird denen Ge¬
gungder AbteilungderRealität
16 .Bez.Sandleithengasses .Z .1484
auf2 BaustellenFolgegegeben.

M .Wesselbeantragtdem
Mariahilfer Mannegesängere
Arminiusdie führungdesNah¬
chensdes 6 .Gemeindebeitsim
KopfederVereinsdrucksortenzu
gestalten .Aug.

NacheinemBerichtedesR.
Apenbergerwerdenfür dieha¬
standsetzungdesüberdieKron¬
ganzRudolfstrafeführenden

1

RohestrangerderHochgeeileten
tung ,an welcher infolge Post
Gebrecheneinstandensind500
son bewilligt

DasvomM .Straßervorge¬
legteProjektfürdenKanalben
in der Meldemannstrafein
20 .BezirkzwischenStrom ,und
HallergröstesamtKantschul¬
Kammer wird mit einem
Kostenbetragevon20000Kronen

genehmigt .
WienerStatistik ,dermitderAus¬

gabe der DezemberNummerab¬
geschlosseneJahrgang1904derMo¬
natsberichteder Magistratsableitung
fur Ratistik enthält ,außerden
monatlichundvierteljährlichregel¬

mäßig wiederkehrenden Daten
nochfolgendebesondereMitteilungen
auftigkeiti .J .1903Ergebnisseder
Volkszählungvom31 .Dezember1900
u .z .WohnungenundderenBewoh¬
nerin derHöhenlageu .Besetzun¬
vermieteteru .unvermietetenWohnun¬
genundGeschäftslokalenachdem
Jahresmietzinse,dielängstenStraßen
unddiegrößtenHäuser ,duam
31 .Oktober1908vergestandenenWoh¬
genundsonstigenRäumlichkei¬
ten ,diestädtischenVolksschickenam
1 .Oktober1904nachderOrganisa¬
tion ,dannderenAbteilungenund
SchiernachdemAlteru .Geschlecht,
den Gemeindebenu .Klassen¬
dieZahlderVolksschuleninWien
überhauptundderenSchüler ,dann
die Abteilungderst .Volks¬
schulenin denJahren1873bis1904,
dieLehrpersonenandenstädtischen
Volksschulenam1 .Oktober1904auch
GeschlechtundFamilienstand,dieZu¬
fuhraufdentäglichenFleischmarkt



indenJahren1891bis1903dieZahl
undArtderHoltzGroßhändler. J.
1904 ,diePreisevonRindfleischohne
zuwege,Kalbfleisch,Schaffrisch,
Schweinefleischu .Pferdesleichinden
einzelnenGemeindebegeren100:
VerbrauchvondenüberdieLinie
eingeführten ,der Liniezah¬
rungssteuerunterliegendenGe¬
genstanden ,dannErtragderSen¬
verzehrungssteuer. F .1903undim
erstenHalbjahr1904Mitgliederstand
der gewerblichenKrankenkassenn

den einzelnen MonatendesJahres
der

an ,den Lokalu .Straßen¬
benenu .denOmnibusinen
in denJahren19021903das
städtische im Jahr1904

Kütigstellung.Wirwerdeer¬
sucht ,richtigzustellen ,das
Dr .LiegerdieBeratungüberdie
Errichtungeinesv .d .Landes¬
versammersin Wieninder
gestrigenGemeinderatssitzungnichtüberWunschdesLandesausschusses
Sr .Gestmann,sondernaberWunsch
derG .D .vonundDr .Reisch
verlegthat .

EhrungdesHn.Dr .Heger,Bür¬
germeisterSteinbauervonEggenburg
hatandenBgm.Dr .Burgerfolgen,
desTelegrammgesendet :dieneu¬
gewählteGemeindevertretungder
StadtEggenburghatin ihreKo¬
stituierendenSitzungeinstimmigbe¬
schlossen,demgeliebtenFührerdes
KartenenchristlichenVolkin

4AnbetrachtseineVerdienste
denStaat unddes LandNieder¬
österreichdasEhrenburgerrechtder
StadtEggenburgzuverleihen.

70 .Geburtstag.HerrFriedrich
Winterberg ,Herausgeber ,derseit
mehrals30JahrenbestehendenMo¬
chenschrifteinerKommunalblatt
u .Allgem.Bangewerbezeitung,einer
derSeniorendesJournalistenund
SchriftstellervereinesConcordiavollen
detwegenDonnerstag)sein20 .Leben
jahr .HerrWinterberghatsichdurch
seinelangjährigeTätigkeitim
Interesse der Bauwerkeeinen
geachtetenNamenin derWiener
Bauweltgemacht .

große
mit für den Stadt Wie¬
hielt heutemittagsunterdem
Vorsitzedes Dr .Burgersein
letzte SitzungvordemBatteab¬
zuBeginnderSitzunghieltderBe¬
demverstorbenenMitgliededes
Ballkomiters,Rektordertechnischen
HochschuleHofratv .Vemayereinen
warmempfundenenNachruf ,in
welchemer denVerstorbenen
einemarkante ,charakteristische
Erscheinung,eineHürdederWiener
technischenHochschulenannte .Das
KomitenermächtigtedenBürger¬
meister ,imNamendesBallkom¬
den hinterblieben das
Beileidauszusprechen.DemBall¬
Komitesind vierTanzwidmun¬
gen zugekommenu .Vater¬
RathauskellervonJoh .Stra¬
genWalzer ,Grossstadtliedervon
W .Marck ,Volkarmacht ,die
fascheWienernvonH .Müller,

Rudobo vonHoch¬
die Damenschende,da demKonter
vorgelegtwurde,erhieltdievollste
BilligungSiebildeteinezeitge¬
müstekünstlerischeÜberraschung
u .eine wertvollebleibendeEr¬
innerungandenBall ,
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WienerStadtrat:
Sitzungam9 .Februar .

VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
M .Hormannberichtetüber

des ErgebnisderVerhandlungen
wegenEinlösungvonGrundstücken
behufsDurchführungderErober¬
strafeinderGrentzezwischen
der Grenzedes 3 .Bezirkesbis
zu denstädtischenGaswerken
und beantragt die Offerte we¬
gen zu hoherForderungabzu¬

lehnen( Aug. )
WegenVergebungder Erd -u .

Baumeisterarbeitenfürden
NeubeneinesHaupturatskana ,
les in derRudengassezwischen
LandstraßeHauptstraßeu .Baum¬
gasse im3 .Bezirkwirdeineneue
Offersverhandlungausgeschrieben

werden .

M .Oppenbergerbeantragt
demAnsuchenumGenehmigung
der Perpellierung derLiegen¬
schaftf .J .18164484n .4485
LeopoldstadtanderSchüttelstrafe
undPräter Gürtelstraßeauf
12 Baustellenund3Baustellen¬
Fragmentefolgezugeben .( Aug. )

DieSchadloshaltungfürder
zur StraßeabzutretendenGrund
bei der Realität 7 .Bez .Seiden¬
Gasse ,34 ,Kaiserstraße38per
34 .31 wird mit 35 Krone
per in BerichterstatterM .Wil¬
mann) ,bei derRealität13 .Bez.
hadikasse . Z .486per3760m

12Kronenperinberichter¬

1
stetter ,M.Rauerfestgesetzt.

M .GrafbeantragteinemAn¬
suchendesR .R .A .Engelbert
PernerstorferumBewilligungzur
nachträglichenRenovationsgebür¬
Einzahlungfür dasseit 15 .Februar
1900verfalleneGrabseinerMutteram
OestringerFriedhofefolgezugeben.An

Leichenbegängnisdesehemaligen
BezirksratesPumein.Gestern(Mitt¬
wochhalbvierUhrnachmittagsfand
in feierlicherWeiledesLeichenbegan¬

Bezir¬
GastwirtesundHausbesitzer¬
aufderLandstraßeBenediktsuchen

Bürgermeister
Dr .Bürgerin derKirchedesVeror¬
gungshauses ,woselbstzuEinsegnung
stattfand ,erschienenundwohnteder
ganzen Tagkeit bei .Viel¬
FreudeundKollegvomBezirk
Landstraße,woderVerstorbeneeine
sehrbekannteundgeachtetePerson¬
lichkeitwar ,gabenist .Dasletzte

Geleite.

AngelobungderBezirksräte.Hude
vormittagsfandimFestsaaledes

RathausesdiedurchdasGesetzvom
28 .Dezember1904vorgeschriebeneAnge¬
lobungderMitgliedersämtlicherBe¬
zitsvertretungen,durchdenBürger¬
meisterDr .Burgerstatt .Zuder

ein¬FeierwarenerschienenBürgermei¬
sterDr .NeumayerzahlreicheStadt¬
und Gemeinderat ,dieOberma¬
gistratsräte ,Appel ,StoffellundDr.
Solarek ,MagistratsdirektorDr .
WeiskirchnerwardurcheineSi¬
tzungdesGewerbeausschusses,im
Abgeordnetenhause,anderTeilnahme
verhindertimstaate hättensich
samtlicheBezirksvorsteherBezirks¬

vorsich allerbeiter ,sowiedie
Bezirksrat ,imGangengegen
400Personeneingefunden .Brin¬
Dr .Burger ,eröffnetediefeiermit
einer Ansprache ,in welcherer¬
betont ,daßdieGemeindeverwal¬
tungdesgrößteGewichtaufdie
MitwirkungderBezirksvertretung
bezw .dereinzelnenMitgliederder¬
selbenlege .ErhabeöftersGelegen¬
heit gehabt ,hervorzuheben ,daß
die Bezirksvertretungeineder
wichtigstenBestandteilederGemeinde¬
verwaltungist .In derenHänden
liegenzumgroßenUrteiledieIn¬
teressender einzelnenBewohner.
DieBezirksrätewerdenbeiden
verschiedenartigstenGelegenheiten
gefragt ,sie habenErhebungenzu
pflegen ,u .ihr Urteilist dieGrund¬
legebei EntscheidungendesMa¬
gistrates ,Stadtratesu .desGemein¬
densschussesfürVerlesungen
desBürgerrechtes.In derAble¬
gungdesselbenGelöbnisses,welches
auchdieMitgliederdesGemeinde¬
retezuleistenhaben ,liegtdie
AnerkennungderGleichwertigkeit
desMonatseinesGemeinde¬
retes mitjenemeinesBezirks¬
rates .BezirksvorsteherKais .Ra¬
Weidingererklärte ,daßdie
durchdasabgeänderteGemünde,
statut eingeführteAngelobung
derBezirksfunktionedeBezie¬
vertretungenmitGenugthuung
erhüllt habe .Dadurchwerdedie
WirksamkeitderBegrifsvater,
tungen inhervorragenden
Maßeanerkannt .NehmenSie ,
HerrBürgermeister,alsEhe¬
derContulire ,dieVersicherung
entgegen ,daswirgewissenhaft



unserePflichterfüllenu .die
InteressenderGemeindestets
wahrenwerden.IhrerastloseTätig¬
tirt wird uns als leuchtendes
Vorbild dienen u .wirverlan¬
genkeinenschönerenLohn,als
ihre Anerkennungzuerringen .
(Lebh.Beifall. )Rednerdankteschlief,
lichauchdenVicebürgermeisternu .demMagistratefürdieBefür¬
wortung des Verlangender
BezirksvertretungennochEinsich¬
rungeinesGelöbnissesimLand¬
lege .Bam.Dr .Bürgerentschul¬
digtedenWiebürgermeisterStro¬
bach ,derdurchseineKrankheit
verhindertsei ,derfeierbeizu¬
wohnen .DerBürgermeister
wurdeermächtigt ,demerkant¬
den Winburgermeister In¬
nüngstenWünschederVersam¬
lungauf baldigsteGenesung
zu übermitteln .DerBürger
meister danktedemkais .Rat
Weidingerfür dessenWorte.
Obergestraten ,Appelverlas¬
sodanndieGelöbnisformt,
woraufjedereinzelndesGelüber
in die HanddesBürgermeisters

ablegt .
Bürgerbeeidigung.Bgm .Dr .

BürgerhatimLaufedesheutigen
Vormittags88neuenBürgern ,den
Bürgereidabgenommen .DerFeier¬
wohntenzahlreicheGemeinderat
Genossenschaftsvorsteheretc .bei .
ImAnschlussedaranwurdenauch
zweiBürgerberedigt ,denender
Gemeinderat ,dasBürgerrechtmit
NachsichtderTaxenverliehenhat.
zu Beeidigungdespensionierten
PrimariusdesstädtischenBürger

versorgungshauses,Dr .LudwigPfle¬

gerwarenerschienenv .B .Dr.
Neumayer ,die Stadt -u .Gemeinde¬
rate Braun Brauniß ,Breuer
Turbeck ,Gotz ,Gottbauer ,Hölzl
Apenberger ,Pollak ,Rauer
RitswigSchreinerStraßerWes-¬
folgu .SalzkadieBezirksvorsteher
Strenger ,Weidinger ,Haupa
BaumannundKuhn ,Magistrats¬
DirektorDr .Weiskirchner,dieOber¬
magistratsräte ,Appel ,Dr .Seek
u .Posselt,MagistratsratAsperger
MagistratssekretärDr .Doch,Stadt¬
physikusDr .Spangottu .Versorgungs¬
hausverwalterGästere .Der
BeeidigungdesBürgerschuldet
tors EmanuelBay ,alsBürger
der Sadt Wierwohntenaußer¬
denbereits genanntenAbg .Dr .v .
Baechte,Genossenschaftsvorsteher
Maaß ,die MagistratsräteRie¬
nachundNarozigsowieBezirks¬
schulinspektor ,Kais .RatHofbauer
sowiedie Angehörigenu .die
MitgliederdesLehrkörpers ,der
Mädchenvolksschule ,6 .BezirkKoger,
nikusgasse15 .InbeidenFällen
hatderBürgermeisterdieäußer¬
ordentlichenVerdienstederAusge¬
zeichnetenhervorundbeglückwünscht
sie zuderihnenzuteilgewordenen

Ehrung .
40jährigeTreueDienste .ImHause

desheutigenVormittagshatderwei¬BürgermeisterstädtischenRat ,
dienern ,die Ehrendellefür
40jährigetreueDiensteüberreicht.
der Überreichungan denRats¬
diener WenzelKukaczka ,der
der AbteilungfürArmenpflege
zugewiesenist ,wohntenbeidie
SpitzendesMagistratusmitden

MagistratsrätenAbergeru .Dr .
Weiser ,MagistratssekretärDoct .
KanzleipedirektorWeißu .einedes Vereines
DeputationderstädtischenRats -u .
Amtsdiener mit demObmann
VolkanderSpitze .DerÜberreichung
derselbenAuszeichnunganden
städtischenRatsdienerundGlas
wohntenbeidieStadt -u .Gemeinde¬
räte des 10 .Bezirkesunddievoll¬
zähligeBezirksvertretungvon
havoritenmit demBezirksvor¬

steherGrupaanderSpitze
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in FeierlichkeitenimRathause.Bürger,
meisterDr .LungerwirdmorgenSams,
tag )umelf Uhrvormittagsim
Präsidialia desGemeinderat
demapostolischenFeldrian,BischofDr.

KolomanBlockdiedemselben
verliehene doppel¬

Medaille .
derBürgermeisterdemHofhauspiele
i .p .JakobSchreinerunddemHotelier
MichaelKummer,denenderGemein¬
dasBürgerrecht,mitNachsicht
derTaxenverliehenhat ,denBürger¬
endabnehmen.

EineMillionBesucherindenWärme,
stuben ,die 6 Wärmessubendes

Wiener hät¬
keitsvereineswurdenin derZeitvon
15 .November1904bis2 .Februarl .J .
von1010821Personenaufgesucht.
dieWärmesubendes1014 .und20.
BezirkeswurdenzurNachtzeitaußer¬
demvon141812Personeninder
Zeitvom1 .Dezemberbis2 .Februar
benutzt .AllendiesenPersonenwurde
SuppeundBrotunentgeltlichver¬
reicht .DieWärmenstubenim3 .5 .
und16 .Bezirkwurdenam9 .d .
abendsfürdenNachdiensteröffnet,

Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesMarilhält am16 .
fünfUhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab¬

gemaligerAusschussdeserstenicht
springtsichfürdieAnnahmederAn¬Städtelages .
trägedesReferentenausundbe¬anderheuteimRathausstattgehabtentont ,daßesunbedingtnotwendigSitzungdesständigenAusschußesderoester.
sei ,eineEntlastungderGemeindennahmen nach¬

gierteTeil .GemeinderatGeneralsecre¬anzustreben,daseitderGeltungdes¬
der KandlerumVerbürgermeisterneuenHeimatsgesetzesdieArmen¬

ger Re¬ lassenin allenStädten ,insEuere
und Magistratio Regi¬ sichfeiern .

rat wieder Mag.DirektorDr.Weiskirchnerbringt
StadtpräsidentvonderKrakau, einenbesondersstrassenFallzurKennt¬

StadtpräsidentReichsratabgeordneternißderVersammlung,wonacheinberischer
MalanskiundGemeinderat Staatsangehöriger,dernacherlangterLember
ReichsratabgeordneterGlambinski,Bur¬Großjährigkeit10Jahrenwar
gemeisterReichsratabgeordnetePrae¬Eierschwererkrankteundsichbesucht,
Reichenberg,BürgermeisterBerger ArmenversorgunginseineHeimatbe¬

Salzburg von Cir¬ gabvondortaufheuteseinHeimatsrecht
undals VertreterderStadtWien¬inWienaufGrundderErsitzunganspricht.

Na¬ derkannistinseinerHeimatschwertrat S .R .A .Am
Wessel ,Magist . krank ,sodaßereinerPersonzur
direktorWeiskirchner,Obermagi¬ständigenPflegebedarfundnachderJu¬
art Appel ,Magistrat ei¬ delaturdesVerwaltungsgerichtshofesMinus

Magistrat und könntedieGemeindeindieLagekommen,
OberkommisärPaul . denKrankenaufseinerHeimatsgemeinde

inBaiernnachWienzutransportieren.vondemebenfallsdemständigen
undhierbisanseinEndezuverpflegen.AusschussedesStädtlagerangehörigen
derRednerverweistdanndarauf,der Graf
tatesjagarnichtimstaatlichenInte¬langtenachstehendesEntschuldigungs¬

resseliegenkann,gemäßderLudikaturtelegrammein¬
R.D.GrafamErscheinenbeiderVerwaltungsgerichtshofeszuentscheidenn,

AusschußsitzungdesStädtetages undweißdaraufhin ,daßdiefinanzielle
verhindert,bittetseinhernbleibenzu SiederSonnnichtübersehenwerdenentschuldigen.D .Janik dorf.HätteninWiendie10000Ausländer,DieBeratungendesStädtelag¬dieinden4JahreninWieneinberech¬Ausschusses,nahmennachEröffnungdes¬tigt wurden ,die altevonselben durch ge¬nach 600Mkbezahlt,sowärendamitdiesidentenundVornahmederWahlRadtpräsidenten 6Millionengedeckt,welchedieArmenver¬des Malchow zumVer¬ sorgunginderselbenZeitmehrerforderte.denenfolgendeVer¬ MagistrirtedirektorWittmanndasersteReferaterstattet

CzernowitzbesprichtdieJudikaturV .R .W.Wessels.Dasselbenbetrifft ,
der VerwaltungsgerichtshofesunddieRechtsprechungderVerwaltungsge¬
gibtderBefürchtungAusdruck,daßrichtshofesinHeimatsrechtssachen.(SiehefalledieinRedestehendeEntscheidungenBeilagemir



desVerwaltungsgerichtstattge¬
meinePraxis erlangenwürden ,die
für die Bukowinabesondersempfind¬
lichsichdarstellenwürde,dagerade
dieses LanddurchzuzugeausRuß¬
landzuleidenhätte .Rednersprichtsich

legten
sohinfür dieResolutionsanträge
aus ,wünschtjedoch ,daßin derResolu¬
tionanbesondersBrassenFällenkei¬
spielenzuerläuternsei ,inwelcher
Weisebei der Handhabungdesgeen¬
die HeimatsgesetzesUnklarheiten
undWidersprüchesich ergeben ,und
gibteinigesolcheFällebekannt.

VigebürgermeisterD .Reiß
Hernowitz,hältdieRevisiondesHei¬
matsgesetzesals denwichtigen
Punktundbeantragt denPunkt2
der Referentenanträgeals erstenzu
behandeln .RednerbesprichtdenMau¬
gel eines ordnungsmäßigenIn¬
stanzenzugeninAngelegenheiten
desHeimatsrechtes,undmeint ,daß
auchdieserUmstanddenGemeinden

zumNachteilegereicht.
BürgermeisterBergerSalz¬

burg erklärt sich mit denRefe¬
rentenantragen einverstanden u .
wünschtnur ,daßder Ausschußdes
StädtetagesüberdasVorgehender
Verwaltungsgerichtshofes ,dieso¬
gar die NachSalzburgwegener¬
griffenerBeschwerdenmitMutwil¬
fenstrafenbelegte ,dasBedauern
zumAusdruckzubringen .

In seinemSchlußwortedankt ,
der Referent Stadtrat Wessels
Wien )denRednernfür dieUnter¬
stützungseinerAnträgeundschließt
sich dengegebenenAnregungenan¬

Bei der hieraufvorgenommenen
abstimmungwerdendiePunkte
123und4 derReferentenanträge,
u .zw .Punkt2 als 1 .Punktange¬

ne der an¬
BergerSalzburg ,wirdinfolgender
fassungzumBeschlußerhoben .Der
ständigeAusschußdesösterr .Städte
lägig bedauert das Vorgehendes
Verwaltungsgerichtshofesgegen¬
bei der StadtSalzburgbezw .prote¬
stiert gegeneinederartigeBehand¬
lungderStädte ,

Sodannerstattet B .B .Neumayer
dasReferatüberdie Stellungnahme
zu der Regierungsvorigefürein
neuesGesetzüberdie Bahnenne¬
derer Ordnung .( SieheBeilage )
Referentenantragebezüglichder
Artikel ,bis desGesetzen¬
wurfes,welchederReihenachzurBe¬
sprechunggelangen ,werdenohneAb¬
änderungzumBeschlusserhoben.
BeiArtikelXIIII .beantragtu .
D .Lunger .DiestaatlicheEinfluß¬
nahmeauf denBauundBetrieb
vonKleinbahnen(Tertiärbahnen)
hatsichlediglichzubeschränken .
1 ( nachdemReferentenantrag
2 .auf die Einflußnahmeaufeine
denVerkehrbedürfnissenentspre¬
Ausgestaltungder Bahn ,wennein
solchevonautonomenKörperschaften
erworbenoderihnenkonzessioniertren
werdenist ,oder ihnenConzessin
füreigeneRechnungbetriebenwird.ern

BeiArtikel ,XXIbeantragenKart¬
präsident aber

und da¬
kan )nachstehendeFassungdervom
ReferentenvorgeschlagenenAbän¬
derungdie vorstehendeBeschä¬
kungen,diesesArtikelsfindenauf
Kleinbahnen ,welchevonConcur¬
Körperschaftenbenoder
ihnenkonzessioniertwordensind
undfür dereneigeneRechnung
betrieben werden ,keineAnwen¬
dungu .es verbleibt ,wasdiese

Bahnenanbelangt ,beidenBe¬
mungendes Artikels 26letzter
Absatz ,bezw .ArtikelsG.

diese Fassungwirdgenehmigt.
StadtpräsidentMalchowski(Stra¬

kaustellt imHinblickeaufdie
RegierungsvorigeüberdieRe¬
Formder innerenVerwaltung,
welcheVorlagefür dieStatutar¬
StädtevonbesondererWichtigkeit
erscheint ,folgendenAntrag :

DerStädtetagenschutzersucht,daß
PräsidiungdesStädtetages,dieimDezemb
1904demAbgeordnetenhausmitgeteilt,
RegierungsstudieüberdieReformder

innerenVerwaltungin Bezugaufdie
antonomenRechtederStadtgemeindener¬
besonderenPrüfungunterziehenzulassen
unddieeventuellenAntragezurWahr¬
obigerRechteundStellungnahmederTodte
dieserVerlage,gegenüberdemStädtesag¬
ausschusresp .inStädtetagingege¬
ZeitzurBeschlußfassungzuunterbrechen.
dieserAntragwirdgleichfallsan¬

nommen .
Stadtpräsident.S .derKrakau

denVorsitzenden,obdieBeschlüssedes
letztenStädtetagezurDurchführungde¬
langen ,welcheFragederVorsitzende
bejahendbeantworteterVorsitzende
gibtderHoffnungAusdruck,daß
heuteanscheinendegünstigePolitischerBe¬
auchdenWünschenderStädtemehrNach¬
nungtragendürften .

Sie ein Gewitter ,
daßdermachteStadttagsichmitfolgen¬
denFragenbeschäftigenmöge,welche
vonvielenInteresseundzw .mitder
FragedertagsleitungderStadt
witz zur ErhaltungderLand¬
salzenundderKinderschuleundge¬
Landesbiersteuer,fernerurgirter¬
wievometbeschlossenenAnführung

mich kamall¬



Montags
Rücksichtaufdiedemnächststattfindenden
gangenenBeratungenderken¬
ausschuße,dernächsteNachetagmöge
demWunscheAusdruckverleiben,daß

beiderLösungderFragederDanierung
derLandeshagengleichzeitigdieFrage
derSanierungderstädt .GanzeninAn¬
griffgenommenwerde.StadtpräsidentvonderFrau
befürwortetdiesenAntragundbittetden
selbenalsundwichtigenPunktam
nächstenFasttagzubehandelnangenomme¬

KastratDr .Wessel,Wien,stellt
folgendenAntragbesseraufdieFa¬
gesordnungdesnächstenderKläge¬
TageneinReferatüberdieBeeilungder
GrundwertenachStadtInvestitionen
sowieübereineBesteuerungdesbezüg¬
lichenVerwechselzusetzendamitder
RasttagzudiesereinöffentlichenInteressen¬

des MandatenAngelegenheit
Stellungnehmebezugdarüberbe¬
schlußfassenmugen

vonGnadeReichenbergwünscht,als
derStädtetesichauchmitderFrage
derGleichstellungderGemeindenhagen
mitdenLandesfürstl.Steuernbefassen¬

denBergerSalzburgwünscht
SatzauchdieBeratungdesGebühren
AprivalentaufdieTagesordnungdes
nächstenösterr .Sachlagekomme.

MagistratdirektorWiedmann
nowitzbeantragt,daßdernächst
RadttagsichauchmitderRevision
derGesetzgebungbetreffenddieMilitär¬
Bequartierungbefasse.
AlledieseAnträgewerdenzumBeisch¬

erheben.AlsTerminfürdennächstenStadttag
welcherin denstattfindenwird ,wie
derAnfangAprill .J .inAussichtgenommen,

hieraufwirddieStunde
aushalteninderFähregeschehen

derBesetzungschloßsich
ich haben
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ProbemitneuenSchutzverrichtungen.Heute
vormittags9UhrfandinderRentevorten
derRadtStrassenbahneineBegebungvon
Schutzvorrichtungen16verschiedenerSystem
statt .Eshattensicheingefunden:ImLager
D.B .P .RauchvieleStadt -u .denRäte
darunterdieLiberalenHerold,Helbig,und
Gr .RathmehrereBereitsvorher,ferner
Hr .DtorReichskammer,die6 .Hage¬
RathDr .Beclarek,AppelundPosselthast.
BauDirektorOberbauratBerger,Stadtbuch
KalterHans,Eisenbahn.MinisterD.Pitte
andemMinisterialDekretärnoch,de¬
tienschenSteuer,MinisterialratLeber,OberBau¬
ArnoldvonderGeneralInspektionder
4 .Eisenbahnen.IhrerWurth ,ferner
HofratFriebes,SulzernererOb.KomisserRitter
v .Rath ,diesilberderhatGrafen
Ing .Spängler ,begleiterHaken,
Reg.RatDr .WeisedieHerrD.Reuss
BauratWilhelm,BahnhoferstandBertagnoli
et ,die obenwurdenmit inder
GrößevonErwachsenundvonLeitern
gemacht,welchesämmtlichdasderGroßeentspre¬
chendenormalemenschlicheGewichthatten,

Baron
Oberbaurat Przyck



WernerRathausharrenden
10 .Februar1905abend.

StändigerAusschussdeswesterreichischen
Städtetage .Beidemgemeinsamen
Frühstück,dassichandieBraten¬

ge anschloß ,ihr
LungerdasWort,welchernochein¬
maldenGästendafürdankte ,daß
sieseinerEinladungzurheutigenBera¬
lunggefolgtsind ,undaufdasWohl
seinerGatteFrank¬

Nachihmsprach,StadtpräsidentDr.Per¬
kau im Namen der einer

derge¬
gerdenherzlichenDankausfürdie
freundlichAufnahme.Erver¬
er als denjenigen ,derdem
lag die richtigen Wegegewie¬
senderseineumfassendenKenntnisse
in städtischenFragendergemeinsamen
SachezurVerfügungstill undsichauf
demGebietedernationaleFrage
vorragendumdie Wahrungder

Neuraut verdienste erworben
hat .ErtrankaufdasWohldesge¬

ner
In eineräußerstbeifälligaufge¬

einen Redebrachtesodannan .
Bürgerin hochausaufdieHeimat
städte derAnwesenden.

Vize-RegierungsratDr .Reicht
ernowitz ,danktein herzlichenWorten
denReferentenfür ihreBemühungen.

Wegeben .Neumayer ,Wien
sprachaufdieösterreichischenMutterspra¬
imStadtratderWessels.Wieich
die Solidaritätderreich¬

Völker,wiesiesichimösterreichischen
Warttagverkörpert ,Gemeindeu .
Reichstedter AmannWien
trankinschwungvollerRedeaufden
Magistrat,undstädtischeBeamte,worauf
Magistrat direktor .Wir
in längerRedeerwiderte .Er
gedachtederVorschlageneinerReform
der innerenVerwaltungdesgewe¬
senenMinisterpräsidentenvonKer¬
ber ,in welchemderAntonieder
selbst selbständigenGemeindener¬
Einschränkungdrohe .Erversicherte
daßdiestädtischenBeampenmitFreude
undBegeisterunggemeinsammit
denfreigewähltenVertreternarbei¬
ten ,undgabdieÜberzeugungAn¬
druck ,daßgewisseFragenfüralle
Städtegleichmäßiggelegtwerdenkön¬
nen .Dassei nurmöglichdurchein
jenigenzusammenwirken,der
einzelnenMärteundschloßmitder
WunscheaufdasBluhenundGedeihen
alle Städte ,dieinösterreichischen
tag vertreten sind .
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Herausgeberu .veranten,RedakteurR.Eigt
WienSamstag11 .Febr .85 .15 .Jahrg.

WiedenerBürgerball.Am8 .d .fand
in denSalenderGartenbaugesellschaft
derWiedenerBürgerballstatt ,welcher
in seinemErfolge ,wiealljährlich
auchheuerseinenRufalsBürgerli¬
cherEliterallrechtfertigte.Einebeson¬
derÜberraschungfür dieBesucher
des Falles bildete die durchdas
städtischeGartenspektoratausge¬
führteAusschmückungderSäle
mitBlumenu .Pflanzen .Unter¬
den Anwesendensind zuerwähnen
dieLandtagsabgeordnetenGemeinde
ob undKais .Rat .Meier ,
die Boznow ,Schmider¬
SignatiBrennerundBusch,
sämtlicheBezirksräteu .zahlreichean¬
derFunktionäredesBezirkesmit
ihrenFamilien .DerFallwurde
vonnachstehendenHerrenund
deneneröffnet ,denKla¬
Richardan ,AngelaHaselboferFranz
luber .Floriner ,JosefJahrge¬
ChristinaPodiebrad-KarlSchnen;The¬

reseBrzezowskiJosefKöhler ,Adele
MalcherJosefHandl,LouiseFehlinger
ErnstOttenreiter,AdelnBrzezowskyHu¬

zuKarlik ,HerrnFischerErnstHa¬
bernal.AdelFeuerbachAlexanderSchopf,
GretlBistritschanRudolf,Ernest,Her¬
eineSegelKarlLeharjo ,ElsaEi¬
chinger Josef Tiefenbacherda¬
geführerJgnazSatz ,inFinger.
CharlesHaupter,MizziKadliczek-Furn
Rechenbauer,MizziHagenKarlLöschner
Läcilie ,ProkopAntonHanka,MizeiSche¬
manckKarlZahn .JosefaValentaHans
Fischkitt ,Helene ,KoppCarlBocan.
JediaKobodaCarlKarasek,Emilie

ScharMathiasSzallspek.PaulPichler.
TheodorKleinecke ,MariWeniger.
FranzWechvileje .ChristineBernhoferAdolf

Prepoldv .HermineFehlingerAugust
Zaruber,LegorieAlbrechtRaimundNowsky
dieBezirksvertretungwedenaber
Ballgebenkannmitzufrieden¬
heitaufdenErfolgdesAbends
zurückblicken ,und mußdem
Ballkomiter,welchesunterderLei¬
langdesBezirksvorstehersdien¬
ist stand ,dergebührendeDank¬
ausgesprochenwerden.

feierlichkeitenimRathause.
Bürgerbeeidigungen .

denLaufedesheu¬
denVormittaghatanS .Jurgerin
seinemEinschangssaalimRathauseden
gens.HofschauspielerJakobSchreuerundden
HotelierKummer,denenderGemeinderat
BürgerrechtmitNachsichtderTaxen
verliehenhat ,alsBürgerbeeidigt,zur
feierwarenerschienen:Sieb .D.Neu¬
mayer,dieGem.Ratsherner,Brandis,
Berckowsky,Derbeck,Götl ,Gottbauer
Hierkammer,Habe,Zelinck,D.Klotzberg.
Kuschalk,Land,Leitner,Marsch,Mehler,
Platter,Schlögl,SchneiderTomola,u .We¬
sek ,Wessel,dieAngehörigenderbeiden
Ausgezeichneten ,Fol .Hildegardelieger¬
dergeweseneStadtenSchuh,dieBezirks¬
vorsteherSchadekundKais .Rat
Medinger ,Prälat Monde ,Rektor
magnificusHofratProf .Dr .Schindler,
Pfarrer HeimervonLichtental ,
niger Michel ,Kais .Rat
LösungAbordnungendesGe¬
miumsder Hoteliers ,derGenos¬
senschaftderGastwirte(Schriftführer
OthmarPenzu .Vorstandsmitglied
Glück ,desösterr .Gastwirter,
bandesu .derUnterstützungs¬
vereines der Gastwirt u .Holliers

dieHotelierHeger,Sie ,Bayer
etc .MagistratsdirektorDr .Wie¬
Kirchner ,dieObermagistratsräte
Appel ,Dr .Solareku .Posselt ,
VerwellungsdirektorRose ,
Abg .Dr .HeiligerBezirksamtslei¬
derMagistratssekretärsDaniel
GenossenschaftskomissärDr .Ricketc.
dieBeeidigungerfolgtenhintereinander¬
InjedenFallehieltderFr .eineHerzl.
AnspracheindererdieVernenstederbeiden
neuenBürgerhervorhob,diebeidenHerren
dankteninherzl.Weisefürdieihnenzuteilge¬
wordeneAuszeichnung .

EineAuszeichnungfürdenFeldiker
BischofBelopstock.

In überausfestlicherWeiseüber¬
reichteheutemittagsm .Dr .Für¬
ger demapostolischenGeldvikar
BischofDr .KolomanBelopolocky
die demselben vomGemeinderat
einstimmigverliehenedoppeltgroße
goldene Salvator - Medaille .Der
feier ,welcheimEmpfangssalon
des Bürgermeistersstattfand ,
wohntenaußer den schonan¬
anderer Stelle genanntenPer¬
sönlichkeitennochfolgendeGele¬
ritäten bei Stadtkommandant

P .M .C .Ritter v .Freund ,Sek.
tionshofF .M.L .Troll ,Sektions¬
chesE .M .C .vonBentlieser

Generalstab-Oberstlieutenant
Lobeck ,fernerFeldConsistorial¬

direktor Prälat Bilik ,Feld¬
SuperiorPrälatweigert ,Prälat
Dr .Lany ,dieFeld-Konsistorial¬
Sekretar .Hackelu .Lotta ,
dieProfessoren.Dr .Serausu .Mar¬
Henglindie Feldkratensori¬

an ,ab ,oh ,
Patzer ,Dr .Ruck u .Si¬
Kollman ,die SektionscheBeck.



MannagettaundBauerBurg,
herUniversitätsprofessorer¬
sion ,in Verteilungdeserb¬

schöflichenOrdinariatsKanoni¬
desG .SchöpfleuchnerPrälat
Graf ichSchottenprata
Rost ,KapuzinerJugedan¬Dechant Karl
Hanauschen,E .heitereichGroß¬
industriellenRegenhartu .Saxori
etc .EntschuldigthattensichStadt¬
kommandantGeneralderKanal¬
HerrGrafReckell ,Freiherr
v .Helfer ,Polizei-Präsident
Ritteru .habedau .höheremo¬
mel ,Direktorhohenv .Lebenstein¬
amSt .JürgerhieltfolgendeAnsprache.
Euer HochwürdigsterHerr

Bischof.VonSeitedesGemeinderates
istdereinstimmigeBeschlußgefahrt
worden ,Ihnendergrößten
Auszeichnungen,inderStadtWien
zuverleihen,bereitist ,die
doppeltgroßeoderSalvato¬
dachteanlässlichIhres60 .Geburts¬

den Ge¬
ist dabeiderVoraussetzung
ausgegangen,daßeinMann,

ge¬
Wieist ,immerfürdie
Stadtin seinganzeskönnen
gesetzthat ,aucheinerEhrung

ge
es großenGenugtuung ,des
dieseBeschlussgeführtwordenist ,
dereinenMannbetrifft ,welcher
immermitseltenEiferfürdieReligiongeniert ,derseitsmit

u .Hingebung seine
Pflichtenerhüllt .Esist heuteineinem
Blattegespottetwordenn,daßwir
etwasganzanderesimAuge
hatten ,alswirdieAuszeichnung
Ihnenverliehenhaben .Wirkönnen
dieSpötteleiendiesesBlattes

angingen ,ge¬
reichenIhnenundmirzurEhe¬
das wir vondiesemBlattin
solcherWeiseangegriffenwerden.
SolcheAngrifferichtensichvonselbst
In mehrwieangegessenhabe.
werden ,destomehrhaltenwir
zusammen.DieAngriffedienen
nurdazu ,daßalleinösterreich
u .in Ungern ,die gutenWillens
sindfest zusammenhalten,um
dasReichgegenjedermann,
gegeninnern ,undäußer¬
feindezuverleidigen .Wie
denke ,denktundfühltjeder¬
Ichhoffe,daßdieAuszeichnungSie
immerdaran erinnern wird ,
welcheSympathienSieinunserem
Kreisegenießen .

Bischof Beloh¬
derte :NehmenSiemeinen
herzlichstenundinnigstenDank
für diemichsohochehrendeAus¬
zeichnungwelchemirdurchdie
Verleihung der gren¬
goldenenSalvatorMedaille.
zuteil gewordenist .Esistdie
nicht allein eineQuerkennung
meinerWirksamkeit ,sondern
zugleich eine Anerkennungund
Ehrungdesganzenmilitärischen
Kleins ,ein AusdruckderLiebe

be¬
unserer glorreichenArmee.
Seit25Jahrenhabeichununter
brochen ,meinenWohnsitzinWien¬
ist hier ein größtemhabe
die innernundunserAusge¬
stellung ,den inneren u .an¬
sterenFortschrittderStadtWin¬
verfolgt .Wennichbemerkthabe,
daßsiesichgedeihlichentwickelt,
habeich michgefreut ,wennich

denNiederganggesehenhabe ,

habeichmitallenWohlgesinnten
getraut .In derletztenZeit
habeich geübeltüberdas
heblichen ,überdieAusge¬
stellungüberdie Prachtund
herrlichkeit ,diejedeminder
Stadt Wienentgegentritt .Es
ist das zumgrößtenTeilIhr
VerdienstherrBurgermeister
unddesVerdienstIhrerPartei¬
genossen.DieseäusserePachtblei¬
det michjedochweniger ,viel¬
mehrfreue ich michnochdarü¬
ber ,daß der Bürgersimmer
mehrzunimmt ,daßaufGrund
lagederchristlichenReligiondie

Scha¬
fungsgeist,dieArbeitsamkeit,das
Strebenzeiter zuschaffenzur
EhederStadtimmermehrer¬
stärkt .IchwünscheIhnen ,Herr

Bürgermeister,dasSienochrecht
langeanderSpitzederStadtWie¬

stehen ,das es Ihnenvergan¬
sei ,das ,wasSiebegonnen,
weiter auszubauenundzu
vollenden.MögedieStadtnicht
blosäusserlichsichimmermehrent¬
mitteln ,mögeauchin derin¬
ner Solidität ,imBürgers
in derchristlichenGesinnungin
sie größererFortschrittwahrzu¬
nehmensein .ZumSchluße
überreichtedieBischofdemBurger¬
meisterDr .Bürger1000Kronen
für Dr .KarlBürger-Stiftung

H .Dr .Burgerdankteinherzli¬
chenWortendemBischof,danktedann
auchdenzahlreicherschienenen
festgästen,insbesonderedenAn¬

gehörigenderösterreichischun¬
garischenArmee.

dashistorischeMuseumderStadt
Wienbleibtmorgen(Sonntag)

wegenderVorbereitungenfor¬
denBettderStadtWiengeschlossen
Schillers10.Todestag.DasFestkomiter

welchesvomGemeinderatederStadtDien¬
zurVorbereitungeinerwürdigenFeier¬
der100.WiederkehrdesTodestagesFriedrich
Schillereingesetztwurde,hieltindieser
WocheunterdemVorsitzedesS .R.Templa¬
3SitzungenabindenendieganzenBe¬
gedesgroßenLebensentgiltigfestge¬
legtwurde.Sonntagvon7 .Manfindet
einegroßeHuldigungsfeiervordem
DenkmaleSchillersstatt ,anwelcherdie
SchulkinderWiens,vonder5 .VolksschulKlasse,
aufwärtsineinemgroßenFestzugeteil¬

nehmensollen.ZudiesemFesttagewerden
auchdieKinderdesneuenBezirkebe¬
reit ,eingeladen.AmnächstenTagefindet
umErstandedesRathauseseinegroßeEier
statt .SowohlderMännergefangenewie
auchderSchaudhabenzuvorkom¬
derReisebereitsihreBereitwilligkeitzurMit¬
wirkunganden2Festveranstaltungenauf¬
gesprochen.BeiderFeiervordemdenk¬
malwirdaucheingroßerChorvon
Schulkindernentwirken,dessenLeitung

MeisterKirchlinliebenswürdigerWeise
übernommenhat .DieFestredewirdbeider
großenVeranstaltunginRathausetesta¬
desRathausesam8 .MaiAdolfFreiherr
vonBergerhalten.Aufdasdiesbezügliche
EinladungsschreibendesBürgermeistershat
erausHamburgnachstehendetelegrafische
Zusagegemacht:Artherzl .Dankeneben¬

ichdieEinlaßungan ,dieSchillerfestrete
zuhaltenundwerdeallesaufbieten,mich
dermirvonmeinerVaterstadterwiesenen
erwürdigzuerweisen.DasKomitenhat
dieseDepeschesofortinfolgenderReisebele¬
gräfischerwiedert:DasSchillerfestdomiten
hatsoebenihretelegrafischeAnnahmeErkla¬
rungerhaltenundspontanseinelebhafte
FreudedarüberundseineminnigstenDank¬
geholterAusdruckgegeben.
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BallderStadtWien.Indenletzten
Tagenhabendie herLeopold
SalvatorundRainerdenBürger¬
meister Dr .Bürgerindie¬
pfangen.DerBürgermeisterunter¬
breitetedenErzherzogendieEinla¬
dungzumBall der StadtWie¬
BeideErzherzogesagtenihrErscheinen
am Ballabend zu

AmgestrigenSonntagfand ,im
FestsaaldesRathausesunterder
LeitungRabensteinersdieGeneral¬
probefürdenEröffnungstenfalt ,
welchervon24Paurengelangtwird.
die Probefiel glänzendausund

zierlich der
darauf folgendenVaters
welcheäußerstetexekutiertwur¬
den ,fandendenstürmischenBei¬
fall ,derrechtzahlreichanwesen,
denAngehörigenderEröffnungs¬
paare .DieseGelegenheitwurdeauch
seitens desBallkomitersunddes
Tanzkomitesbenutzt ,umMeister
Rabensteiner,dersichseitdem
BestandedesBallesumdenselben
so großeVerdiensteerworben ,an¬
läßlichseinesbevorstehenden
50jährigenTanzlehrerJubiläums.
eineherzlicheOvationdarzubringen.
dergeschäftsführendeVizepräsident
desBallkomitersR .Dr .Klotzberg
hielt einezündendeAnsprachean¬
denGefeierten,diein dieWorte
ausklang,Mädchenu .Jünglinge,
welchevor50undwenigerJahren
unterIhrerLeitungmitAnstand
sichbewegenlernten ,besuchen
heutemit ihren Enkelnu .Kindern

alsGroßmutterundGroßvater,als
BallmütterundBalthäterdie
litälle derResidenzu .freuen
sichvonganzemHerzen ,ihren
ehemaligenLehrer ,denallen
einigjungenLebensteinerin
ungeschwächterKraftseinesAmtes
wollenu .ihre Enkelnu .Kinder
seinemUnterrichteanvertrautzu
sehen .DieFeier ,die manIhnen
zu EhrenvonandererSeiteveran¬
stellenwird ,kanngroßartiger,
vielleichtreichlicherseininniger
abernicht ,wiedie ,welcheIhnen
die lite JugendderWiener
Bürgerschaftin dermomenta¬
ten Burg .DerWienerBürger,
imWienerRathauseheuteveran¬
stellet .MögenSienochrechtlange

inungeschwächterKraftu .Gesund¬
heit ihres Amtesmahlenmögen
SienachTausendevonPaarenzum
WienerVaterbegeistern,dasein¬
schenwiralleausvollstenHerzen
hungundAlt .Hieraufüberreichte
derObmanndesTanzkowitersan¬
jur .JosefStrobacheineäußerstge¬
schmackvolle ,künstlerischausgestattet
Ehrengabe ,welchedie Devisetrug .
EinVicariis ,bitte !Derbegleiten,
denAnspracheentnehmenwir
folgendenPassus ,sowieaufdem
GebietederWienerWalzerMusik
der NameStraußinunauslösch,
lichenLetternprängt,jedemWiener
Kindbekanntu .heimischklingend,
geradeso innigundunzertrenn¬
barverbunden,ist dieWienerTanz¬
kunstmitdemMeisterRabensteiner¬
VerkenntheutenichtdiesenNa¬
men .In derNameallein istan
undfür sicheinganzesProgramm,
derbegriffausgesuchterEleganz,
Liebenswürdigkeit,undderhöchsten

VollendungaufdemGebieteToch¬
horens.EinElisebellist heuteohne
Rabenseinerundenkbar .Wenn
IhnendieHerzenallerzuüben,
nichtnurdiederjungenanzusti¬
genWelt ,sondernallerWienein¬
nen u .Wienerausentschwunde¬
nenTagen ,wennallefreudigen
AnteilnehmenandiesemJubiläum
dannkönnenSiemitRechtaufdie
ScharihrerzahllosenBewunderer
bleiben ,dieinIhnennichtnur
denunermüdlichengenialenLehrer
sondernauchdenliebenswürdigen
Gesellschafteru .Freundverehren.
ZumSchlussederFeier ,erschienauch
am.Dr .Burger,dersichdenHerz,
lichenGlückwünschenderAnwesen¬
den ernsten anschloß .

DerKartenverkaufwirdmor¬
genimPräsidialbaudesRath¬
hausesbiszumBallkegenfortgesetzt.

DieMitgliederdesHofeshaben
ihr Erscheinen ,andemmorgigen
Balles hier neunUhrangesagt .
DieZufahrtwirddeshalbkurz
nachhalbneunUhrabgesperrt.
DieBallgastewerdendeshalb
ersucht,vordieserZeitimRathause
einzutreffen.

ViergoldeneHochzeiten.ImVer¬
laufe von48Stundenhanden ,in
WeichbildeunsererStadtnichtweni¬
gerals 4 goldeneHochzeitensatt¬
zweidavonamSonntaggleichzu
tig in derBreitenserPfarrkirche
u .zweiheutenachmittagsinder
PfarrkircheSt .JohannCraginFa¬
vorten .AmSonntagvordes
einPaarderalteVolksfänger
FranzEckhartmitseinerGattin
Barbara,DasEhepaarstehtin75.
bezw.73 .Lebensjahr,besitztsechs

lebendeKinder ,13Enkelu .einen
denke .DaszweiteEhepaarsind
naz u .Annain Siehaben
Jahrelangin derFrankl' schen
SchuhsabrikinMödlinggearbeitet,
sinddahinzuständigu .verleben,
jetzt ihre alten TageinWien¬
AchtKinderu .fünfzehnEnkelkin¬
der umgeben,dasgreiseArbeiter¬
Ehepaar.EinWohltäterFabrikant
Unzeitighatessichnichtnehmen
lassen ,denbeidenEhepaaren
zuihremhübelteste ,dadurcheine
Freudezubereitenn ,daßerals
Beistandfungierteihnenein
Ehrenlaselzu36Gedeckenausrichtete
u .ihnendiegoldenenRingezur
Erinnerungan ,dieHubelhochzeitzum
Geschenkemachte.DieFeierselbst
gestaltetesichzueinemmehrenFest¬
desBezirksteilesBreitense,hunderte
vonMenschenwarenin demneuen
herrlichenGotteshause,erschienen
u .füllten ,dasselbein seinenwei¬
ten Räumen.EinegroßeScha¬
meistgekleideterMädchengieng
demJubelpaarvoran ,u .alle
christlichenVereinedesBezirkes
beteiligtensichanderkirchlichen
Zemonie ,welchePfarrerMar¬
Binderin feierlicherWeisevor .

nahm der Männer
Breitenseeexekutierteinder
KircheeinenGeschor.Auchver¬
schiedeneArtistenu .Volksfänger¬
Vereinigungenwareninder
Kircheerschienen.DerFeier¬
wohntenalsEhrengassebei .
B .Dr .Burger ,die G .Poger,
RauerWessel ,Wilhelmund
Satzka ,BezirksvorsteherGusen¬
leitner ,vonhietzingmitdem
Bezirksfunktionärenu .Bezirksvor¬
steher-StellvertreterWiesinger



vonRudolfsheimmitdenPunk¬
tionärendiesesBezirkesMagi¬
staatsdirektorDr .Reiskirchner,Ober¬
magistratsrat Appel ,Magistrats

Als
des Zentralwohlu .Neuerkata¬
sters etc .Inhonorierten .
ten nachstehendezweiEhepaar
vor den Alter ,umdie50 .
WiederkehrihresHochzeitstages
zufeiern .JosefVokal ,mit
seinerFrauBarbara ,u .Franz

Meili
ist 74Jahrealt ,mirleicherTischler,
disterin seinerHeimatsgemein¬
derRassenowitz,seit 1868im
Referatein WienalsGehilfe
tätig 1902wurdeer nachWien

zuständig .DasEhepaarhatzwei
Kinderu .7 Enkel .FranzEilig
ist 76Jahreall zuFallikow
( Böhmen)geboren,wohntseit
22JahreninWien.Erhatteur¬
sprünglichdasUeberhandwerk
erlernt ,u .brachtesichinWien¬
als TaglöhnerdurchzweiKinder,
diedemEhebundentsprossen,star¬
ben im Alter von20Jahren .
InsämtlichenFällenüberist
der an denHochzeiten ,das
üblicheEhrengeschenkderG.

1 .EinkurzerBerichtüberdiegen¬
heutenahmstellendendengoldenen
hochzeitenfolgtabends

KörnerDenkmal.ImAuftrag
einesKomiter ,andessenSitzeHof¬
ratWeitenhillersteht ,hatBildhauer
GeorgLeifeldenEntwurfeines

KörnerdamalsfürObervöllig
fertiggestellt ,welchesamNeubau
jenesHausesangebrachtwerdensoll ,
in welchemTheodorKörner1812
wohnte.Esist dasderKlosterge¬
bandeEckederLöblingerHaupt¬
strafe undHochzeitundderEr¬
Bauerdes neuenHausesBau¬
meisterMichelihat nichtnur
dieAnregungzurErrichtungdie¬
ses Denkmalsgegeben ,sondern
auchdurchdieAnbringung
einerWischeVorsorgefürdieAuf¬
stellungdiesesDenkmalsgetrof¬
fen .AmgestrigenSonntage
besichtigtenUnterrichtsministerDr.
Ritterv .Hertel ,StatthalterGraf
Kielmansegg ,B .H .Lieger ,
v .B .Dr .Niemeyer,Dr .Reisch,
BezirksvorsteherRuhe,Hoffekretär
Dr .v .Hartel ,ArchitektOberbare
Baumannc .diesenEntwurf
imArbeitsraumdesKünstlersin
derHeiligenstädterstraße.Die
herrenwurdenhier vomhohen
Wittenhilleru .demKünstler
empfangenunderhieltendienöti¬
genAufklärungen .Nachdem
Entwurfeist dasDenkmaleine
ferne aus rötlichemPapen¬
Marmor ,mit der auslorenen¬
MarmorhergestelltenBüstedes
jugendlichenDichterszufüßen,
derSaalesindreicheEinbleme
ausBronzeangebracht .Unter¬
derBüchteträgt derSockelden
NamenTheodorKörner ,u .am

FustedieInschriftzurErinnerung
anseinenAufenthaltinDöbling
1812 .das Denkmalwirdunge¬
fuhr2 MeterüberdemStrafen ,
manin der Mauernischeauf¬
gestellt wordenu .dürften
seiner ruhigenMonumentalen
Artäußerstgünstigwirken .Die
gestrigenBesuchersolltendem
WerkedesjungenKünstlervoll¬
senaufrichtigenBeifall.

DashistorischeMuseumder
StadtWienbleibtmorgen(dien¬
laganlässlichdesamAbend
stattfindendenBallerderStadt
WienfürdenBesuchdesPubli¬
tusgeschlossen.

VerehrlicheRedaktion.Einebesche¬
chungeinerAnzahlvonKollegen
hatdenBeschlußgezeitigt ,wie
indenfrüherenJahrenauchHeuer
zueinerArtKartellberichtbeim
BallederStadtWennsichzusammen,
zu tun ,woherdieRathausvor¬
schonen ,ihre Mitarbeiteru .
dentechnischenApparatbestellt.
IchbittediesehrgeehrtenHerren
dieGütezuhaben ,amBallebend
selbstbehufsVerteilungderArbeit
sichmöglichstzeitlich( vor8Uhr)
imJournalistenzimmerdes
Rathauseseinfindenzuwollen.
das Materialwird ,soweites
vorgearbeitetwerdenkann,
morgennachmittagsmitder
gewöhnlichenKorrespondenzaus¬
gebedenBlätternzugehen.

GoldeneHochzeiten,Beschluss.)dieKirch¬
licheCeremonieinFaveritennahmDankes
G.G.SchöpfleutherunterAssistenzdes
KooperatorsPeterSievorderFeierwohn¬
tenbei ,StadtratRistoweg,dieGem.Röse
Sollat,Gerhabe,HettrichundRieder,Her¬
VorsteherHusamitzahlreiten,Bez.Räter,
derObmanndesArmeninstitutes,rechter,mit
vielenMitgliedern,desArmenInstitutesdann
solizei-OberkomissärRitterv.Roth,derchristl.
WienerFrauenbundundzahlreicheandere
Vereine.NachderkirchlichenHandlungüber¬

reichteSt .R.KissaweginVertretungdes
SondenbeidenSaarendieüblichenEren¬
geschenkederStadtWienundBez.Vorsteher
HrusesolcheEhrengeschenkenamensderBe¬

zirksvertretung.ZumSchlußesprachnamen
deschristl .PeenbundesFrl .WirzKub
aderimVertretungdenDankdesBun¬
deauchundüberreichteeinenprachtvollen
HaußweiterNelken,welcherdemBau¬
zugemitteltwurde.
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ErhaltungvonGrabdenkmälern.
B .er hat an denMagi¬
stratsdirektorDr .Weiskirchnernach¬
stehendenPräsidialerlassgerichtet:
Leiderbefindensichaufmehreren
Gotfriedhofen( z .B.aufdemHüttel¬
dorferundBaumgartnerFriedhof
dieGrabdenkmälervonPersönlich¬
keiten ,welchesichumdieStadt
WienoderumKunstu .Wissenschaft
verdientgemachthaben,imZustan¬
desVerhalteswiez .B .desGra¬
DenkmaldesMatersGeigerauf
demHütteldorferFriedhofefürdie
WiederherstellungundErhaltung
dieserGrabdenkmälerSorgezutra¬
gen ,erscheinteineEhrenpflichtder

GemeindeWien.Esempfiehltsich
daherüberdieGrabdenkmäler
jenerPersönlichkeiten,diesichum
dieStadtWien,umKunstund
Wissenschaftoderinandererher¬
vorragenderWeiseverdiensteerwor¬
benhaben ,ehebungenzupflegen
damitdieErhaltungdieserGrab¬
Denkmäler,durchdiehiezuberu¬
fenenverachtwerdenkann.
oderdamitdie GemeindeDien¬
ventuelldieErhaltungdieser
Grabdenkmälerübernimmt.Ich
ersucheSie ,HerrMagistratsdirek¬
tor ,zuveranlassenn,daßindie¬
serAngelegenheitBerichterstattet

werde .
erfahrendeReservenerundBezah¬
reservistenReservemannerundErsatz¬
ersten,welchedieKaffenübungalsfahrende

Ordonnanzenbezw.alsKorfahrerseiwegenihndenbeidenGrabelnvon148
höherenKommandomitderenDotterfahrfrei bleibteinandenGe¬

wavorstehendenSchraubenmüßenab¬zeugenableichtenwollen,habendiedies¬
geheiltseinumjedwedeVerletzungder¬bezüglichenAnmeldungenjährlichbisEnde
ichbesucherhintanzuhalten.WasdieFebruardemErgänzungs-Bezirks-Comman¬
derSickelunddieBefestigungderdodesAufenthalterteszuerstatten.Indie¬
renzindenselbenwirdausschließlichtenschriftlichenodermündlichenAnmeldungen
durchdieFriedhoministrationbe¬istdieTypeu .dieLeistungsfähigkeitdes
fürdiebezüglichenArbeitenundfürdieNotorfahrzeugezuspezifizierenundbei¬
ÜbernahmederFürsorge,daßdieseKran¬PersonenAutomobilennochanzugeben,obder
mitSteineckenstesenkrecht,beimGrabzügemitzubringendehaufferdemReservestande¬
erhaltenbleiben,istvonderParteivorderdesHeeresderderLandwehrangehört.
Anstellungeinfürallemalperausein¬DieTransportauslagenfürdieChauffene

u .Notorfahrunge,sowiedieKostenderer¬ Betragvon3JhanenbeiderFriedhof.
pflegungderChausseeträgtdasMilitär¬verwaltungzuentrichten,dasSitzenArarfürdieAbnutzungwirdfürjeden vonGrabkreuzenaufSteineckelnistTagderVerwendungeineBetschädigungnurnachMasgabedesvorhandenenvon300R.perAutomobilundvom6O¬Kammergestattet,auchbleibterdenPar¬
perNoterradgelichtet.Notoradfahrerteienfreigestellt,Grabkreuzeinderbis¬
bezw.ChauffeneoderMonteur,welcheherüblichenReisegegenErlagdervor¬beiPersonen-u .Lastenautomobilenver¬ malmäßigenGebührvon120l .an
wendungfindenkönnen,mögendiebe¬gemeinsamenGräberaufstellenzuhutsVormerkungzurAbleistungderSa¬lassen.
Hebungin eineroderderanderen ErledigteärztlicheStelle .ImNatur
EigenschaftdemBegänzungsberichtsan¬derte der WienerHumanitäts¬
deAnzeigen. staltengelangteineSekundartens.

stelleu .KlassezurBesetzungbewerterVomHermelterFriedhofezuholen,
umdieseStellehabennebstdenallge¬GemeinderathbeschlossenwurdeimAufstel¬
meinenErfordernissenfürdieAnstel¬lungvonGrabkreuzenaufeinen
lungimstädtischenDienste,dasanimHernalserFriedhofedurchfolgendeBe¬
einerinländischenUniversitäter¬stimmungenabgeändert.DieSteinsockelnmüssen,
langteDiplomeinesDoktorsderErbeschaffensein,daßsiehaltbarinein
gesamtenHeilkunde ,sowieeinOrtegesetztwerdenkönnen,siesind
mindestenszweijährigeschil¬ingerader,fortlaufenderLinieinei¬
licheDienstleistungnachzuweisen.schräumenvon624Mzustellenundfür¬dieGesuchesindbisschutestens25.d.fennichthöherals680mundnichtbreiterimEinreichungsprotokollderundlängerals24M.seinderStein¬ MagistratsabteilungimsockelistindieScheidewand(Bewand¬WienerVersorgungsheimzuüberreichen.biszurHälftezusetzenundzwarso,

daßdiehälftederBreitederselben,daß
ist 12 in dieScheidewand¬
unddieandereHälfteindenGrabzüge
zustehenkannt,damiteinRaumzwi¬
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BallderStadtWienvorbrach¬
Glanzvollerundprächtigerfastals

diebisherigenBallhaftederAnt¬
Wiengestaltetesichdasheurige
Faschings- Repräsentationsfestder
WienerBürgerschaft.Nichtleicht.
kannfür einenglänzenden
Ballein glänzendererRahmen.
gefundenwerden ,als esdie
prächtigenGestraumedesHauses
sind ,welchesvormehralszwei¬
DezenenMeisterSchmidtder
WienerBürgerschafterbauthat .
Undwasdie KunstdesGärt¬
nersvermochte,dashatzumheuti¬
genfesteRadtgartenspektorbe¬
deraufgewendet,jedeRahte
herscheneinundWandistmit
genverkleidet ,Blumente
undBlumenbeelemitfrischen
BlumendesFrühlingshingezaubert,
die mächtigenTreppenhäuser,zu¬
mal jenes der heftige in
einen wahren Blumenhainvor¬
wandelt u .in der großenTurm ,
nischedesFeststaates ,welcheden

in gro¬
bildet ,einenBlumensamer¬
richtet ,deranZartheitu .Vielheil
derGarbenu .Blütenseinesgleichen
sucht .DazudasbunteGewögeder
Laufradevonfestgästenboteinen
Anblick ,derkaumseinesgleichen
habendürfte .ZumerstenMalefun¬
gierte Feuerin denTreppenhan¬
herndieelektrischeBeleuchtung
undlangnichtwenigzurErho¬
hungdes Glanzesbei .Bald
nach7Uhrerschienen,dieersten
gestatte .DieEhrengsteHof¬

u .Staatswürdenträger,versam¬
meltensichimStadtratssitzungssaat
hierhandensichein¬

Präsenzlistefolgtabends

AlsPatronessenfungierennachstehendeDamen:
CarlGräfinAttes ,MariePrinzessin

AuersperSchönburg,MarieBaren,
HenrietteMarianneGräfinhofe,Franzis¬

Gräfin er Schönburgad
brikelvonSmidrich,GabrielleFreinGlau¬
kowskivonLangendorf,EmilieVorsam
MarieBöders,RosaFink ,SerafineFischer,
InnerFürstinzuFürstenberg,HelenGautsch
freudvonFrankenthinGräfinvonGeldern
mond,zuAren,KarolinedennvonJu¬

dens- Colleredo ,MarievonHand ,ar¬
GräfinHarrachHohenlohe,MarieHermans¬
kgKarolineKraba,JosefineJäger,Helene
Janisch,EdeleKarda,AnastasiaGrafin
KielmanseggLebedeff,LinaKlotzberg,
MarievonArmes,EliseKapellen,Maria
Kraft,HannaFürstinvonundzuLiechten
Stein,HrPrinzessinLiechtenstein-Büchler,
gräfinAarenAlbertiEngel
AnnaNeumayer,AmaliePaar ,Mehler,
MarieBorer ,MarieRaunen,AnnaRusto¬
Wels,HeleneRuston,ThereseGräfinSchön¬

Buch Graf Schön¬
ste ,es zu Schwen¬
bergaufmannsdorff,OlgaStankel,Berta
Swoboda,LeiseWagner,SohnGräfinWallis.
AnnaMarieFerinvonWalterschenLud¬
wigsdorffPaulvonWasserbürger,Berta¬
Weiskirchner,StefanGräfinWenckhen,
GabrielteFürstinzuWindisch- Praet,Sena¬
vonWittel .

BrösendePaare.
denBalleröffnetenfolgendePaar¬
GreteAugustiAdolfvonRossmant,blie¬
Rudolf WilhelmHeleneGe¬

nerdosellatainDiebigerFrau
Herzer ,HildaHahn- RichardKönig
FamilieHeroldAdolfMösslang,Ra¬
RiemerViktorKolb.Herminefaitschel¬
ernhardDiebinger,MarieKraftCharles

arte Her¬
ten AngethumMagdRappold
Kutteger,ElliSakellarioOttokarBurschner,
MariannaSchack,LukasWolte,MinniSchi¬
manLeopoldDechaczek,VoraSeybora-¬
GustavMartin ,GreteStrobach¬
MiniUrbanKarlBahn.OlgavonTag¬
D.KarlMayer.JauraWalker,HansStrauß,
Josef WanikGeorgStär ,Neben¬
KarlHerrath ,GabrieleViktoriar¬
Petr .FranziskaWilhelmJosefStrobach¬

dievorgestelltenDamen:
demHerzogeFranzFerdinan¬
dennachstehendeMitgliederdesDomenkommen
vorgestelltmitzwardieFrauen:MarieBern ,MathildevonSich ,
milieversam ,MarieEnders ,Rosain
SeineFischer ,MarievonHand,

CarolineKraba,JoseferJäger
HelenJanisch,Adel,Karda,die
MarievonKnie,EliseKapellen,MarieKraft,
Anteil ,AnnaNeumayer,AmaliePastor,
hizziPichler ,MarieVorzer ,da
HeleneRustow,als
HeleneRustow ,AnnaRustow,
Starkel ,BerthaSwoboda,dieLouise.
WagnerundBerthaWeiskirchner,sowie
dieFräuleinPaulvonWasserburgerund
OriavonRittel .



demErzherzogwürdennachstellende
herrendurchdenBürgermeistervorgestellt,

PrälatIndianSchmolk,Landmarschal¬
vonwiederOsterrich¬

LandesausschutzRegierungsratu .Albert
Germann

Magistrats,DirektorDr.RichardWeis¬
Kirchner

DirektorLudwigAugustLohmatzin,
BürgermeisterAntonAnderervon

Kleider.
ObermagistratKarlAppel¬

ArchitektTitusNeugebauer,behördlichauser¬
sierterKivitIngenieurundPräsidentdesFen¬
tralverbändenderHausherringereinefür
WienundUmgebung.

Architekt,TheodorBach,Bau-Direk¬
tor-StellvertreterderDienerBaugesellschaft
undVize-PräsidentdesIngenieur,Archi¬

tekten-Vereines,
JohannesBenk,akademischerBildhauer.
G.K.RudolfBrzezowsky,Buchdrucker

reibesitzer,VorstandderGrealschuleder
BuchdruckerunddesgraphischenKlugdieser

Corporation.
RudolfEigeHerausgeberund

der WienerRathaus-Korrespon¬
den

BezirksratJohannGlück,Restaura¬
tenu .AusschußderGastwirtegenossenschaft¬Frau Koppeln .
InhaberderFirmaHertl,Großführ¬

werksbetrieb.
Paull ,Direktorderhir¬

JuliusPitsch,CassapparateundMaschinen¬
Fabrik

k .JohannLaur ,PfarrerinNeuler¬
chenfeld,päpstlicherEhrenkammerer,Profes¬
dasKathol.Arbeiterinnen-Vereinesundder
Kinderbewahr-AnstaltBeleichenfeld .

JohannMeersatzk .u .k .Hof¬
Liebmacheru .Traktarenfabrikant

D.RudolfKahl,K.K.Regierungsrat
PolizeiRatdesRükstandes .

HansOberleuthuer,Bürgermeister
vonAspern.

HeinrichRohner,Verwaltungdie¬
rektorderGemeindeWienstädt .Paswer¬
nelangjährigerReferenteKollegder
StadtWieundseinerzeitigerVorstanddie
Präsidialbureau.

HubertSauer ,DirektorderGe¬
mendeWienstädt .Elektrizitätswerke

S .R .HansSchneiderArchitekt.
IngenieurLudwigSpengler,et¬

vorderGemeineWienstädt .Strassen¬
bahnen.

Josefan ,versteherdesG.hie¬
nerGem.Bezirkenu .VorsteherderGenossen,
schaftderSattler.

MedizinalratS .2 .rum,QuarztinKarlsbad.
Dr.RobertSobodenhofu .GerichtsAd¬

vokat ,AnwaltderStadtWien¬
HotelierauchWebergerGem.Rat.du¬

gerderStadtWien,RestauraturundCafetier¬

DemPräsidiumdesKolleggehörenan¬
BürgermeisterD.KarlZueger,ersterge¬
benJosefStrobachundzweiterge¬
Josef Heumayer einer an¬
ten EmerichKlotzberginLibertate

MitgliederdesHerrenKomites.
ViktorAdam,JohannAdams,Michael,Adler,
KarlAhorner,AntonAnderer,FranzAntersteiner

Karl Appel ,Jare ,oderBach
D .JosefiusvonBach,AntonBaumann,
RichardBausenwein,JosefBayer

AdolfBelada,JohannBank,FranzBerger
u.HermannBelowen ,Ritter vonBa¬

HeinrichBraun,JohannBrigenBe¬
JosefBundsdorf,CarlBestenoble,Robert
Deutschmann,Wolf,Söhnen,derOffenberger

Kolleg,u .anFabians,Hermann
bauen,sogarvonFelsenberg,FranzFiedler,
dasFenster,ervonFürstzuFürstenberg
MartinGerlach,D.Albert,Geismann,Alexander
SolteFranzGraf ,JosefGrünbeck,Georg
Gusenleither,CarlHallmann,MartinHaas
unther,Leopold,RittervonHause,JosefAnton
Havranck,MasHagel,sons ,Herold,Euer
Hermansky,JohannHerrmans,Heinrich

Hierkammer,GeorgAinHirsch,Dr .Edler
vonHolst,FriedrichKönigJohannHofinger
El .Hollitzer,KarlHollitzer,PeterKönig
der Leopold ,Ritter von
JordanJoselKassow,ArnoldKessler,Gil¬
Lieb ,oder Ton ,oder
Wenzel Klar ,ein

Lammasch,HeinrichLehler,JosefLeitner,
AlsPrinzvonundzuLiechtenstein,Schwerd
sovonu .zuLehenstein,Dr .Eduard

ern ,Franz Man
19JosefMartis,GeorgeMayer,RudolfMar¬

Leder ,JuliuseininJuliusMeister,
KaiserowskyLorenzMüller,Antonge¬
u .Neugebauer,JosefNeuor ,Herr
Niebauer,geNiemann,JohannOberleu¬
ner ,JosefObrist,WenzelAppenberger,ein
Pandt,AntonSchler,JohannPichler,Frau
Pohl,D.JosefVorzer,ThomasPorrer,und
Posselt ,HansPuchstein,HansKantoni,des
Reinisch,FranzRienoss.HerrRitschl.
Ritschl.JosefRitter ,HeinrichRose,
ter KonradRumpf ,FranzJosef
Schaden,IhrSchowitz,D.RudolfSchin,
er dianSchmolk ,HansSchneider,
HansSchramm,JakobSchwerer,KarlSchreiner,
D.HermannRittervonSchullernzuSchratten¬
hofen,ErnstSchultheiss,RudolfSchuster,Josef
Schwarz,HansSchwer,HeinrichSchwieger,Ge¬
anBedauret,kurtrag.Siegel.Diesenberg
ausSpitaler,FranzStangelberger,oder
Stahl ,JosefStand,LeopoldSteiner ,Andreas
reit ,FranzStrubel,JosefSturmhal¬



Sand ,oder obsie
kel ,Josef an ,verga ,
Wagner ,JohannThomasHans
eidinger,u .ViktorWeiser,Dr.RichardWei¬

Kenner,oderWeischapper,CarlA .Wel¬
AntonWessels,ganzWessel ,sol¬
Her ,AlbertWiedlingJoh .Weniger
CarlWinberger,RittervonWol¬
JohannZuchet,JasparRittervonZumensch¬

JungHerenKomite
demTanzmitdenJungHerren¬
teshörenanJosefStrobachumals
Obmann,HansichallerundFrau
Herzenalszweitermannstellvertreter ,
ferneralsMitgliederJosefBahn,Carl
ahn ,BernhardLiebiger ,als

9Brust,Habernal,ViktorHorns,KarlHorak,
den Rugger ,Gustav
Martin,D .KarlMayer,denKlang,

Leopold Schach ,hat ,von
Rossmant ,GeorgStra HansBau¬
denZurechnen,Sieangethann,RudolffWil¬
Seelen,Luttagwolte.
demEmpfangmitederJungeHer¬

konntegehörenan :PaulSeckel
mann,August.Fol .Lang,alsersterund
Erhinger ,als zweiteranstel¬
vertreter ,ferneralsMitgliederausam,
FranzEdler ,KarlvonBulowsBrin¬
vonFelsenberg,Carl ,Danzinger,Ludolfver¬
ris Heger ,Anhaltalia etalia
ag.Ruder,JosefPause,HansReich,derbekummer

derEinzugderPatronesen.
Hn.D.LagermitFrauGräfinKielmansegg
siewegenD.NeumayermitFrauMariav.Harder,
HauszuzomitFrauBertaReiskirchner
OskarAppelmitFrauNizziPichler,Karl
BachmitFrauseinJäger ,Johan¬
denBeckmitFrauAnnaRustowalsAdolf

obFrauRosselstenberger
Marieoder ,Alexanderc .Holtzmit
LantzenWagner,garvonFelsenbergmit

Erinnerten,FranzGrafmitFrau
ist kar BallervonHeftmit
anSchuldevonGretlvonFridrich

der
vonJordanmitFrauJenavon

Mittel,WenzelRuhemitFrauMarieKraft.
GeorgLagermitFrauOnkel ,u .
dolfKaysermitFrauMarievonKnie,
KastanMiserowskymitFrauKarolinePrae¬
D.RobertBaltarmitFrauZimmerenger

AntonSchlermitFrauAmaliaatten¬
strengeDa es auf die nun

der Mannbegan¬
FrauAleKarten ,bis

Damit nur ein Be¬
derSachemitFrauMarieTren¬

den habe
die an die Kon¬

dieverlustbesorgtedie20.
gelleJohannStraußunddieKapelle
der Infanterie -RegimentsHoch¬
undDeutschmeisterNo .4unter
leitungdesKapellmeisterWarek

derEröffnungstanz,vom24
Paarengelangt ,bestehtauseiner
Lanerin derArt ,wiesiebei
Hofgelangtwird ,undeinemdaran
schließende Frage .Die
an sind gleichmäßig vor¬
miert .WeißesKleidmitVolaus
und menschmucker¬

Re¬
steiner ,derdasnarrangement
desBallesüberhauptinnehat ,

auf ist ,
boteinaußerordentlichschönen
Bildunderregteallenthalben
reichenBeifall.

derschwierigeallreferathätte
hebenzumerstenMarchidia¬

werden
einebenbeitenderPräsi-¬praesum¬zurZeitfand .DieHerren
habenallseit für ihreBemühun¬

gene Anerkennunger¬
worben .

demBalkeitensindnachsehende
Tanzwiderungenzugekommen:
Walzer ,Rathauskellervon

Johan¬
Walzer ,Großer vonap¬
meister W .Wack .

in
undMüller ,

an E .Hoch¬ter¬

sehung
hervor,alsnachdemWeggehen
des Hofes ,imFalleeigenen
Ansichtskartenverteiltwurden.
die eineist eineverkleinerte

gelungene Reprodu¬
nesBildesdesBaldesderStadt
Wienam1 .Februar1904der
KatersWilhelmHause .Diezweite

eine An¬
einer Partie deaus¬
der Bürgermeistervor¬

und
desRathaus .

x
DieDienstandeisteine

außerordentlichschöneErinne¬
ab¬

JahrFriedrichSchiller.InBuchform
in kein

zu Schillersche Ge¬
ihn von der

inRuhiger,Professoran
dergraphischenLehr -und
Versucheanstrengt ,
BildersindimStillederZeitSchil¬

die und
Ausdruck-Reproduktionenaußer¬
ordentlichgartundschöngelungen
einglänzendesZeugnis ,Wieneri¬

schen ,wie das
ganze überhaupt .vorange¬
stellt sinddenendasGeburts¬
hangSchillerundKupferstichrepro¬
duktionenvonPorträtenSchillern,
CharlottevonLengenfeldundLan¬

rasche¬
formatistinverschiedenfärbigen
seinemLedergebunden,mit
modernenGeldernamenten .

da¬
tratSchillersmitdemFasimil.
seinerUnterschriftinGoldruck.
dasBüchleinbefindetsichinei¬

einfallswederüberzogenen
Schuber,welchermitdemWag¬
genderStadtWienverziert
ist .GediegeneMitbeschlägeausAltilbermiteinemge¬
schmackvoll namentiertenHa¬
cken ,vervollständigendieGabe.
DasBuchist beiChristophReiser
SöhnegedrucktderScheinband
sammtvondemHofbuchbinder
kais .Rat ,die Ma¬
standteilehatdieFirmanach
beigestellt.DieGesammtherstellung
warderKunstverlagfirma¬
GerlacheWiedlungübertragen,
welchesich ihrerAufgabe
aufdasBesteentledigthat.
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VolksbibliothekenimBeziehen
Neubau.Am9 .d .hieltderErste
WienerVolksbibliotheken ,der
sichdie idealeAufgabegestellt
hat ,durch u .Erhaltung
einerVolksbibliothekimBezirk
Neubaueiner Bibliothekim
großenSie ,denbreitenSchichten
der Bevölkerungdenreichen
SchatzderLiteraturgeganglich
zu machenund zurHebung
der alle einenVolksbildung
beizutragen ,sein27Jahres
versammlungab .die 27jährige
BestanddesVereinesistin
ersterLiniederOpferwilligkeit

artige Wirksamkeit
des VereinspräsidentenHerrn
kais .RatesFranzMeidingerzu
verdanken ,die NeubauVolks¬
bibliothekwardieersteBiblio¬
thek dieser Art insich
sie ist eineSchöpfungdesBur¬
gernu .ist eineVolksbiblio¬
thet im wahrenSinndes
Wortes ,dennsie ermöglichtes
auchdenMinderbemittelten
derJahresbetragenbeträgtmir
2 Kronen ,nachdesTagesMühe

und gelegte Ge¬
musssichzuverschaffen.Inihrer
gegenwärtigenVergefallung
entschrichtdieselbeallenAnsor¬
derungeneinermodernenBiblio¬
thet ,indemnebstbewährtenal¬
ten Schriftenauchdiebesten
WerkederneuestenLiteraturent¬
scheheneBerücksichtigungge¬
denhaben .ÜberAntragdesKreis¬

RatesMedingerwurdeder
hochverdienteförderdieser
BibliothekRegierungsratDr .Ge¬
manneinstimmigzumEhrenmitglied
ernannt .Beidervorgenommenen
NeuwahlderVereinsleitung
wurdendiebisherigenFunktionen
wiedergewählt.

DieWohltätigkeitsvorstellungzu
GunstenderRomendesBezir¬
kes findet imDeutschenVolks¬
theateramDienstagden28 .d .
statt .ZurAufführunggelangt
dasdermaligeLustspiel ,die
FamilientevonGustavRadel¬
burgen zu dieser Vor¬
lung sind an der Tagskassedes
Theaterszuhaben.Überzahlungen
werdensowohlan dieserKassa¬
als auchseitensdesBezirksvor¬
sehers für denBezirkKais .
RatWeidingerdankbarentgegen

genommen.

derKlubderrechtskundigen
Beamtender Statenveran¬
staltet ,amFreitagden17 .d .
im Saale zumGementor .
einenFaschingsabend.DerAbend
wird mit heiterenVortragen
eingeleitet ,denenTanzkränz¬
chenfolgt .

Gründungsfest.AmSamstagden
18 .d .findet imSaaleStruben
Neusistgasse5 dasfrüchteGrün¬
dungsfestderKonzessionierten
WienerDienstmännerstatt .Das
Programmausashumoristische
VorträgeKonzert ,suppostund

Tanzkränzchen ,das
ist zurUnterstützunghiebe¬

dürftigerDienstmanneru .zur
GründungeinerPachschulebestimmt.
Bürgerrecht.DergemeindtlicheAus¬

schußfürdieVerzeihungdesHeimats¬
u .Bürgerrechteshatnacheinem
BerichtedesG .Bühler ,dem
HausbesitzerJuliusStephanPukal
am14 .bezielldasBürgerrecht¬
derStadtWienverlesen.

VolkslangeratendinVersorgung
heim .EinKomiterbestehendaus

den Herren RaselSchmel
Gastwirt,Schnek,ZahnarztWolf
und Franz zuveran¬
staltete voreinigenTagenim
nur VersorgungeneinenVolks¬
angebend,deraußerordentlich
animiertverlief .Diebekanntesten
u .beliebtestenVolksängerhatten
sichin uneigennützigerWeisein
denDienstderWohltätigkeitge¬
stellt .AlsGästewarenerschienen
W .Braumis .Jak .G .
Schneeweiß,R .SiegmathsamtFrau ,Magistratssekretärdort¬
Rechnungsrathatt ,Verwalter
Paulmit sämtlichenVerwal¬
tungsbeamten ,PrimariusDr .
inmayermit denDiensthaben
zur Hochen Rath ,
u .Nach Klage
desHerrnHermannGeringeru .
desKapellmeistersSolghielt
hervolleinAnspruche,die
mit einemhochauf denKaiser
schloss .el .HerrnWolferhiel¬
danndurcheineDeklamation,
woraufHerrGustavManthaler
einige vergierenexecuti¬
EsfolgtenhumoristischeVortrage
derVolkslangerKuelLorenz,

einer Geselschaftder
u .Schöber,undAntonSchäfer
Gesellschaftbeidt .Nachder
Pausefangenherrdrehen,
Frl .Schöber,u .HerrPeterschek
ein Verzett .Guschelbauer
dereinigeLiederfangu .die
HerrenSeidlu .Schäfer,dieDu
zumbestengeben ,wollenfur¬
mischenBeifall .DenSchlußmachte
eine PosseAnnau .Stettl ,bei
welcherdieHerrenPeterschek
u .Geschelbauer,dieFrl .Schöber
u .Hauskymitwirken ,die
armenallen Leuteunterhielten
sichausgezeichnet,beidenVor¬
trägenu .applaudertenjeden
einzelnen ,derMitwirkenden
Beidemdarauffolgenden
AbendessenconstiretMagi¬
staatswerteDr .dortaufden
BurgermeisterDr .Rieger ,M.
Braunis undVerwalter
Paulaufdie Künstleru .das
Komiter ,die HerrenSchmella¬
undWolfauf dieVerwaltung
NB.Vertauschtwurdegestern

abendsimJournalistenzimmerdes
Rathauseseingliedermitder
MarkeE .E .demHerrnRedekung
Weingehörig.DerHerr,welcher
diesenZeitirrtümlichansichnahm,
wowirdgebetenn,denselbenHerrn
Steinzurückzustellen,dereinen
übriggebliebenenZeitmitnahm.

AufdemhöchstädterBürgerbell
derheutestattfand ,wurdeeinewegung
eigendePille vomMagistrats
ret ,AltmannHoffstädter
BürgerbellQuadriezumersten
ManzurAufführunggebracht.



WienerRathaus-Korresponder
HeuerRathaus Fol .16472.

herausgabeninvorantenRedakteurlich
jähr¬ Wien,Donnerstag16.Febr.85.

WienerStadtrat¬
Sieg am 16 .Februar

Hr .Dr .Lange .
H .Ritterist eingegebe¬

säzze für die den
sobegabezuerrichtendeKoppel¬
Volksschuleu .Bürgeschenvorundbe¬

Antrag anher gehe unter
apprimeligen werden
nicht von60000fl zuzustimmen
Mitdembaueist derartzubegin¬
nen ,daßderselbesie zubegün¬
desSchuljahres1806gebraucht
fähigfertiggestelltwird ,dasde
Tatgehabtistschafensvorzulegen.

An
2 Offortauf kaufdieden

Landten fallenden
Realität E .f .d .fortenin

nunmehro er¬
zu sehr fordern
abgelesen.

Glaser Fanter¬
dasProjekteinenZustellungeines
teren pletes vordie¬
das gestoßen ,sie die ver¬
schnitt desAuslauffenen
voner des WahrungeErben
ersparer fast auf den
in haupt mit einement¬

der vor
gewöhnigen aus

des Prozeß furersuchen
ne erstellungenvonstrafen
nach der sonadermaliger
Reitbahn angegeben
et meine Kostenerfordert

d .28genehmigt .
2 .oder antragt den

1

S .M . actedesPatronschunterNaturCon¬

der zur alle vonihmgunsten hervorragendenUntreter vonRecht¬
SchulocalitätenvonderZahlung eine Wissenschaftzuhagen
derBeleichtungsunddeßigung insbesondern amtlaten zu differenaus gemeindefectionenzuactanacheinemBerichtdesSe¬ weren ,3 )eine Vrteilungeine
DeutschmannwirdzumZweckeder illustrirtenverehrlichenvonEhren
DurchführungderVollbergasseder GewißenalsfestgabeandieSchul¬

jenseits der dieser Gassegele¬ gegen der S .Volschaltliche
genTeilderPorzelle. Z.1968im undaberderBurgerschuldlosendes
5 .Bezirk ger 887umden heutigenWienstattung ,auchEinheitspreisvon35Kronenper¬
in vorbei . fern zugenleitner diePar¬

dasvomk .Gegenbergervor¬ get beschloß in seiner heutige
gelegteDetailprojektfürdie gungüberAntragdesV .S .R .Neu¬
gartnerischeAusgefüllungdes manndabey verschenzusen¬platzes im 2 .Bezirk leisten anläßlich des ihrever¬

mit einemKostenbetragevon laßen,daderselbedurchdenPlatz6551genehmigt,hievonent¬ lichenzuseinerGattenweiten ,daß
halten 3251auf dieGärtner¬ erstebeiterzumGotlichzubeigen.
schenHerstellungen3000aufdie
Erfindungu .der Rest zurbe¬ neueStraßen .In derheutigenwässerungszwecke. stattung bericht S .R .Tri¬dasProjektfür denAmtenes über zu benennungvon
desKanalesin derkeineMen¬meinen Gatten im 2 .tagiere
gasseimBezirkwirdmitei¬ zu ihmdemverlangenFriedhof
nemRosenfordernißevon9000weder frage da¬migt . nen anlegenentsprechenorden¬Silberfeier ,derRenteher¬ feln beschlussegefaßt ,Se¬ne ma part liter dener¬ langederPottendorfesehrführungangelegen Schillersein Straße wie mitGottende
in derl .J .berichterstatteten selten ,je längs einige
gelegt ,demmandiretzu¬ siches mit vnter weichung
gepeten ,er recess eintrugen straße ,dieFacultetzueersehentig ,bevor den das fuhrenstraße mit ,ver¬
Beschlußedes vomGemeinha¬ fuegete ,nach dengewohn¬
eingefehlenkonnen ,Sonntag nenVorsteherderGenossenschaftderden 7 .Mai29 .Januar l .15 . fursusfur denpolit .Bezirk
anlass eine neigungdes Rahthausu .herlichenGemein¬der
gelten vor demschieden vor vonMeidling ,Mathiaswald unter Beteiligungder verfallen zu benant ,dievonSchuljugiretoder5 .bis2 .Vater FriedhofinsüdöstlicherRichtungzuhuldloseundder 3Bürgerthel WiederbaresteführendestrafebloßedesheutigenWien ,2 )von geralsFortsetzungundAnschlußden 8 .Maieine ferrean¬



derRathausv .Korresponde
Feb .16442.1 .NeuesRathaus

R
15 .Jahrg .Wien,Freitag17 .Febr .1905.

WienerStadtrat.
Sitzungam17 .Februar

VorsitzenderV .R .D .Neumayer.
M .Dr .Wesselsbeantragtdem

Bewilligung der Par¬
zellierungderRegenschaften.
623.249,172,160und170inPötzleins,

13
stellenfragmenteFolgezugeben.Eng¬

NacheinemBerichtedesM.
HörmannwirddieRegenschaft
Z .2312im3 .BezirkimAusma¬von353525vondenPreis
von41000käuflicherworben.
dieseGrundflächenwerdenseitens
derGemeindezurDurchführung

der oberstrafe vonderNotten ,
dorferstrafeabwärtsbenötigt.

Re¬
gesta¬

ungder BaumannsseimBezirk
wirdmit einemKostenbetragevon
845Kronengenehmigt,hievonent¬
sollen4500f aufdiegärtnerischen
Herstellungenund400Maufdie
Aufstellungvon2Spritzschranken.

zer¬
lungderWienerKasernende
wirdeinÜbereinkommengenehmigt,
betreffendeineGrundtransaction
welchemitderPorzellierungder
anlasernengrunde ,am3 .Bezirk
imZusammenhangesteht .AusdenDe¬
teilreichenAnträgendesReferenten
ist hervorzuheben,dasdurchdiePar¬
zellierung,bezw.durchdieMöglich,keitderVerlängerungderNeu¬

und der Aber
von zu¬

gänglichwird,unddieGemeindedieSicherstellungdeshierdie
durchdieGrundtransactioneinen nächstenJahreerforderlichenGe¬
SchulbauplatzimAusmaßevon menquantumsu .über dievon

3086 shl .des ihmangeregteFragederErrich¬
ReferentenwurdenzumBeschlusselungstädt .Zementwerke .Der

erhoben. Berichterstatterbetonte,dasdurch
die CarollierungderZweckedas vomvorgelegte
diePreisefürZementbereitsenorm.jektfürdieHerstellungeines
gestiegensindundmitRücksichtaufAplat die zur Aus¬

führunggelangendenGartenanlagendiebevorstehendengrößerenanle¬
undPassernenbauteneineweitereaufdemBrigittaplatesowiefür
Preissteigerungnichtausgeschlossenist .dieHerstellungeinerZufahrtsstraße

zurKirchedaselbstwirdmitei¬ InÜbereinstimmungmitdenstädt.
nemKostenerfordernissevon27965Ämternu .überAntragdesStadtrath,
genehmigt.Fernerwirddieganz eiferentenwurdenachstehenderBe¬
nächtigeBeleuchtungderUhrder schlußgefaßt.
UhrderPfarrkirchezuSt .Brigitta 1)dieBerichtungstadt.Portlandgement,genehmigtu .für dienotwendigeVerstewirdprinzipiellbeschloßen,undHerstellungleichenAnlage werden das Stadt¬einBetragvon1200r .bewilligt. bauamtbeauftragt,dieErhebungenM.Apenbergerbeantragtden undVerhandlungenüberdiesenGegen¬an ,die fandmitgroßerBeschleunigungfort¬Konzessionfür denBetriebder zusetzenundhierüberdemStadtrateÜberfuhrSchüttel ,Weisgärber, zuberichten.lände bei der k .k . . )BesichtSicherstellungdesZemen¬anzusuchen .( Aug. bedarfesderGemeineWienindennäch¬NacheinemBerichtedesM. stenJahrenundzuentwedereineSchreinerwirdderPreisfür Quantumsvonje 10000( jezurdenindieVerbauungeinzube¬HälftePortlandundSchlacken,einenziehendenGrundbeimHause fürdieGaber1906,1907u .1908,oder16 .BezirkFünfhaus.pr .1810 alternativ ,einesQuantumvonmit 120 Kronenperist 20000gleichfallsje zurHälftesetzt. Portland-u .Schlackengementfürdes ProjektenSeba¬ diehaben1906bis1910wirdimPrin¬desKanalesin derVergassezisedieAusschreibungeineroffent¬von Nr .27 bis amaberun¬ lichenschriftlichenOffertverhandlung2 .BezirkwirdmiteinemKosten¬genehmigt,zuwelcherauchauslan¬betragevon6500genehmigt. discheFormenzugeloffenwerden.fürInstandsetzungsarbeiten. )DerMagistratwirdbeauf¬imstädtischenDonaubede2 .Bez. tragtdiedieserAusschreibungzu¬ErzherzogKorplatz4werden grundezulegendenBedingnisseund18200rbewilligt .

sonstigenBehelfebestenzurGene¬StädtischeGemütsverke,demStadt. migungvorzulesen.reteberichteteM.Gottbauerüber



ne daraus forcession
Am7 .Febr1805abendt.
DieLandesausschüsseimRathause.Am

5UhrNachmittags,wurdendieTeilnehmer
anderKonferenzderLandesausschussein
festlicherSeiteimRathauseempfangen.
binbösesZufallFriefdesZufallswollte
es ,daßsowohldemLageralsauchbeite
Siegm.durchKrankheitverhindertwaren
demAnfangebeiwohnen,dochließessich
Hr.Dr.Lungernichtneben,wenigstenszur
Begrüßungverlasseinseinemempfang¬salonaufeinekurzeWeilezuerscheinen
undihneneinherzl.Willkommzubieten.

Eshattensicheingefunden:DerMinister,
präsidentFreiherrvonGautsch,dieMinister
BylandheidtundD.Kösel,Statthalter
GrafKielmanseggLandmarschallPräte.So
PolizepräsidentRittervonHarda,dieLan=¬desHauptmännerundLandesausschützewelche
derKonferenzderLandesausschüssebeiwohnten
fernerdieLandesausschuersatzmannervon
Niederösterreich,dieSchifferdesDiener
Gemeinderates,sagtdes
Wirwohner,anderTagederobersten

MagistratsbeamtenLandsandener
die Priora miteiner
AnzahlvonhöherenLandesbeamten,dieVer¬
treterderWienerTagespresseet¬

ge .AuchergriffimEmpfang
sontburgdes1t .ErdarbtedenEr¬
schienenen,dasssiederEinladung
derStadtWienfolgeleistenu .
sprachseinBedauerndarüberaus
Jahr ihmsein momentaneGesund¬
heitszustandnichterlaube,andem
Gemahlheitzunehmen.DasBürger¬
meisterdergrößtenStadterreichs
sei es ihnunendlich ,daßsich
dieVertreterderKönigreicheu .
Landerhierversammelthabenu .
ineinerEintracht,wiesieschöner

nichtgedachtwerdenkönne,ihre
Angelegenheitenberatenhaben.
sobetrachtediesalsMorgenröte
einerneuenZeit ,alseine
Sonneselbstrahlend,durchbrechend
u .überallvereinigendalle
zuguten ,brechenBrüderndes
gemeinsamen,Vaterlandes,fal¬
RechtensichderBürgermeisterinsium
Gastenverabschickthatt,begabersichanseine
wohnungzurück,zuzahlaberverreisensicheinStadtsitzungssachezueinem
mahlzuwelchemKollerwortPom¬
bachernachstehendesMannezusammen
gestellthätte.

PitstableLustern
ehl .Schildkirchenhusse

Forellen,blaumitGüsterundKartoffeln
Ampl.LassahneinenGemähen

Jahren-GerichtmitTrüffeln
französischeBeten
angelegteFrüchte

Salat ,
Früchtenbis

Gem .Obst
verschiedeneKäse

lassen.
AnGetränkenwurdenserviert.

OldHerrn
DienerBürgertrau¬

Mitberger,Amplisberger1901
Köslauer-Burgunder1900

DuplicheLiterai1910 .
HerrnJonats ,betrady
Locafin .Comp.1143

InPräsikzurTafelbesagtedu
KapelleDrescher,welchenichtdiener
glicheBesenzumJahrwachte.
bar alt ergriffen ,alsersta¬

keiner weil daswo¬
er begriff die ausallen
in Reistraterkennenkönig¬
sichmitlangtenzurbe¬

tibus ihr altenIntresse
zusammengenenLandes
ausschütteimNamendesKir¬

ullo juramentumgermeisterPanzollbericht .
eineigenesverhängnishabe
es mitsichgebracht ,daßsowohl
der Burgemester,als auchvon
beiden Seite gewusteauch
Krankheitverhindertund ,seit
an demfastmahlsich zunehmen.
zuhabensichhierversammelt
umabervölligeInteressenzu
trete der anbelungen
Examenso oder auchein
als zuhöreranwesendwar ,muß
undfrei konstatieren ,daß
einesolcheEintrachtdenen
tionis negiret ,er mansie
haltenwiederbei solchenfacti¬
hinsichdannmögendieser
ren ,zurückgekehrtin ihrheimat
noch mmigkeit ihren Wählern
bekannthabenunddaraufsie
willen ,ist auchin ihreHeimat
dieseEinigkeitzutagetrete .
ein dasverfällt ,dannwerden
die solte berecht veran¬
den eine greifende mit
als unseremdepliebenKaiser¬
dennererfahrenwerde,alßansol¬

der wehsen ,das in
stationemsichvertragen ,daßman
Nationder Anlasgibt ,wasihr
gebührt .DieVolkerVnterricht
davon dem Kaiser Petersen
umviele Jahre verlangen ,und
er konntennochsehrstatu¬
sichdendieheuteausbringenerschollen,laßen :daheralligtersehr

fen Zeitmanherr¬
gelbehoch¬

Stürme sehr erhalten
me an der stimmtedie



wiekönnenvomhohenpolitischen
LebenderStaateseinenSchritt
nachunten machenu .mitden
wirtschaftlichenVerhältnissenun¬
herer Länder ,bezw .unserer
Gemeindenunsbeschäftigen( Feb.
Beifall ,u .wirwerdenfinden
dasswirhier ein weiterArbeits
feld vor mirhaben .
WiehabenindenletztverflossenenFrei¬
Tagenversucht,einesolcheAnlehnung
zumachen.Wiehabenundmitrein
sächlichenFragenbeschäftigtundwie
werdengewißihreSelbstüberhebung
sagenkönnen,nichtohneErfolg.
sowurdein einerganzenReihevon
belangreichenPunkteneineÜber¬
einstimmungaller Königreicheu .
Länder konstatiert undman
kannsichderMeinungnichthinge¬
ben ,daßeine solcheEmination
wirkungslag bleiben werde .
WirhabenzurAbwechslungStufe.
Sehrgut ! )rei sächlicheMonate
behandelt,abgesehenvonpolitischer
nationalerVoreingenommen¬
heit ,dieArbeithabewiederein¬
malihre Heilkraftbewährt .
( Beifall . )DieArbeit ,insbesondere
die gemeinsameArbeit ,untersolchen
Menschen,diesichsonstalsGegner

gegenübersteten,hataucheinenheilsamen
subjektivenEinflus,sielebtauchabund
zu ,aufdenLandpunktdesuntersichzu
begeben,dieIdeenkreisedesAnderezu
respektieren,dieArbeitskraftunddenge¬
deretlicherPillendesAnderege¬
achtenumzuschätzen.Geradedurchdieser
PflichtbereiteteeineArbeit,derwiruns
unterzogenhabenfüreineguteProspektive
undsiekannmöglicherweisezumAusga¬
punktseinergedeihlichenZukunftwerden,
dieseArbeitistgewitzwert,beidiesemfingen ,

verscheAbscheuzuschuldigung
objekteineseinsprucheszudienen.
IchschließemitdemRufe :Das
Altheilmittel,dieArbeit ,dieihr
ehrliche,solideArbeitderGedanken
unddesGeistes ,die vonvernünf¬
tigen Grundlagenausgehtundzu
erreichterenvernünftigenZielen
führensoll ,dieseHeilerinimLeben
desEinzelnenundimLebender
Völker ,dieseArbeithabehoch!
Großer Beifall .Redner wirdbe¬

Glückwünscht .
denOberMag.RatAppelunddenMag.S.
retärSchiffer,welchedasArrangement
desFestmahles,einehattenwardfürder
FestungwollesLob



nichtindieneueZeitfern ,sondernwer¬
deplötzlichaufeinenenGründlichergestalt
aufdenclarenBodeneinepolitischen
doktoren,diezwarsehrmodernver¬
dieaberweithinderNaturStaats
nichtentsprochen,seinbeiden
heim ,niemandenauser¬
ihrerErkundebefriedenallenthal¬
dendasGesichtderZwangs
hervorriefundzuletztallewol¬
bergegeneinander ,sielaut
denwiedergegendenstaaterbitirte,
AufjedemMottederGeschichteder
reichs ,indemlehenvierzigJahren
ten zu meineherrenzulei¬
vollensparendieserscheinung
a )aufdieserTagensehenwit¬

wieder politische Thoren
eineschlechteunsichereGrundlage
staatlicheOrganisationsind .Diepoli¬
lischeOrganisationderGesellschaft
derStaat ,ist sichnichtdecreti
renseymußwerdenn,istsche

es damit in demihre solche
hundertbei aufgestellt war ,das
Sie vorhantelparlamentdich
heftigen nationalen Preisge¬

trennthiereinträchtig
bescheinen schon nicht nur
in precta ,sondern aucham
artistische ,das wahrwarmen
immerderHoffung ,ist dudiesem
Saat ,indemZwisterundPassi¬
mißenderletztenFanterschöpfersche
kraft will verhorten par¬
der sie der Regenerationnoch

lebt .
keineGeschkannVerordung,keine
ParamentsbeschlußhatSiezusammen

beiten zudem sie ent¬
schleißin demlich allerdingsdas
sich oder historienotwendig
beit grundet ,zumgewaltige

Post den prevue aucham
zu auchdagegenlangegerech¬
in demVerteilungsfreihederRe¬
gewordenundderPapiertenzu
einengewordenzuseinsche
nen noch zu berichtigen Ma¬
EsgibtkeinGesetdasauseigenen
KraftsolcheInditionalitäten
zu einer politischenEinheitzu
verschmerzenvermag ,zurver¬
sie in einergewaltigenRechen¬
lichkeit desErkenen ,eszu¬
meinen Fuhres undeiner
alles wiedezeugendenEugen
desWalterspatron ,oderzeu¬
gen protestantische dem
gestossegrationentwickeln
neten organische solches
lingen ,in IhrenKonferenzen
meineHerrenzeigtsich ,ist ,indem
VölkernverreichlichenGeistder
legationnochlebendist ,undich
bitteSieüberzeugtzusein ,ist dienah¬
le reste ,die dieVerwirklichung
ihrerPosselteimRahmendes
posterischenStaatsgedanken
sucht ,siederzeitdenPächtiginher¬
Bestattungenunterstechen,wird
die höhergroßeGesellschaftendie
sichdieHerstellungdesWelthaberszu
teilegesetzthaben.WirinOst¬
menHerrenmiterscheiden

tert gewesenauchdarumsollten
er unsauchin denenbehaltung
genjenerweisenSelbeschränkung
auferlegen,diezuerstdaseige¬
hausbestellt ,dersonderinternati¬
ratenwiedergesellschafteninallen
ihrenodin Oesterreichtrafen
der allein erst eine actoris
Fadensgesellschaftdumodenlage
ersehntenFriedenhauptdes
nicht an sodengesehn ,sondern

betragen gewesenenzuerhan¬
tasiert .DerTagehinzuliegtviel
leicht in Ihren Lorenzenund
dern meineherrn bessersich
derGerhaben,sosichohnfestation
entwickelnzueinachtenerstere .
dergesellschaftder
Länderet ,denSieinsAugegefaßt
haben ,er werdeangedeihe.

LandesaufJusBeisitzerGe¬
ga(Böhmen),eswareineigenartigerKunstgeist ,napoleonischeralsKunst
wennsichdieVerhältnisseimInneren
bedenklichzuspitzten,einHertelnachdenenaus

zuöffnen,woenfliktmitantwortzu
BenützenzumBeschreitenzubenützen.
umdieAufmerksamkeitvoninnerab¬
zulenken.Wieaußbilligenundverurteilen
desPolitikmitvollemRecht,weilsie
kamenvonMenschenleben,wiespiel¬
wartenbehandelte,weilsiePolterleben
gutwilligindieSchanzenschlug.Nicht¬
wenigerkonnenwir unseinem
GrundgedanktendieserPolitiknichtver¬
stürzen.EinundzubildetimPolter¬
derdiesesAblenkenetwasgutes,es
offerteinerDenks,esweistein
Arbeitsfeldgut
DasunsereinnerenpolitischenVer¬
hältnisseungünstigsind ,daß
wir durchder ParteienMißgunst
unseröffentlichesLebenvergiftet
haben ,u das ein Wandelzum
Besseren ,unbedingtnotwendig
ist ,dasBedarfkeinesBeweises
amallerwenigstenin derStadt ,
in welcherderbis vorkurzem
lahmgelegteReichsrattagt .Ich
binweitentferntzuwünschen
daßdas Einleutenindiese
Bahnein auswärtigerKonflikt
sei .WirhabenGelegenheit,auchwie
Ventilnachinnenzueröffnen .



keinebrachtenbedeutetdieVerständigungbeigerlichengrundetederleich
u .die denderLänderuntereinanderindiesenbetrau¬wärmstenDankfür diehie¬tenTageneinewesentlicheStützederRegie¬

dungzumBankettimRathauszumrung,diezufördernundzukräftiger,sie
Ausdruck.(Beifall .Alle ,führtalleUrsachehat.Andererseitserwächst,der
Rederfort ,wissenwirdieseBevölkerungausdengemeinschaftlichenTa¬
Ihre ,dieGastfreundschaftWienzugebenderLänderinwirtschaftlichenFragen
genesen,zuschätzenu .sehendiesel¬eineStelle,wosiegegenallfälligeein¬
beanals einenBeweisderHochach¬seitige,ihrenInteressennichtgenügend
tungdieStadtWien,vordenLan¬RechnungtragendeVerfügungenderRegie¬
die ausschenderKronländer¬rungSchutzfindenkann.DieBevölkerung
Wirsehenin dieserEinladunghalberauch,wiewirmitindenletzten
weitereinenBeweisderallbe¬TagenzuüberzeugenGelegenheithätten,
rühmtenGastfreundschaftderStadtdieErkenntnißvonderNützlichkeitunserer verfällter ihre Ver¬Zusammentretunggewonnenundbegrenzt
MitVergnügenkannichkann .dieselbealseinenWeg,zurErlösungauf
tieren ,daßdie HerrenVertreterdenunhaltbarenparlamentarischenVerhältnissen.
aller Landesausschüsseeinigge¬daßaberdieBevölkerungüberdieZiele
beitethaben,umnützlicheBeschlusseundAbsichtenunsererBeratungenindie¬

tirterWeiseaufgeklärtwurde,isteiner¬zumWohlihrerLänderzufassen.
dienstderPresse,welchehierdieihrgeboteneIchhabenureinenWunsch,daß
Gelegenheit,denInteressenderAllgemeinheitdie gefaßtenBeschlusseunterder
zudienen,imvollstenSacheergriffen tatkräftigen Mitwirkungder
endewürdigerWeiseausgenutzthat. Regierungauchverwirklicht

IchglaubedaherindererAllerNamenwerden .( Diefall
derPresseunterenwärmstenDankfür Wiesind in unseremVerhält¬
dieunserenBeratungengewidmeteUnter¬nis zu Ungernan einement¬
leundderensachverständigläuterungscheidendenWeidepunkteange¬
ausprechenzudürfen. langt ( LebhafteZustimmungeinefreieobjektivedenBedürfnissenderniemandmich ,wanauchdiesem

catischgährendenEntwicklungs¬Allgemeinheitbedingungslos,Dienstbarere¬
prozeßsichzwarsollisieren.isteinSegenfürdieBevölkerungundeine

testateberungenschaftdespolitischenfreiheitwird .Soersuchtunserviel¬
geprüftenturesVaterlandSiewirwohlzuwürdigwie¬ Österreichmutige ,bewährteAufdiesePresseerhabeichmeinGlas
undentschloßeneMänner,diemitindemichdieeinlade,mitmirausgerufen:KerkerHandderpolitikderdiefreieobjektive,denInteressenderBe¬
Unbesammenentgegentreten,dievölkerungehrlichdienendenPresse,sielebe
schäumendenneben ,undhoch ,hathat
in IhrenmeineverehrtenHerrenLandmarschallPrälatSchmoltzbringt
Landheuptleuteu .Landesausschüsse,namenderLandeshauptleute,u .die
erblickeichdieseMänner.Coll.Landsche der Königund Siesinddiela populi ,dieLänderdenhochverehrtenge¬ a

ge¬
die ausschußsind ,Eigundver¬
antwortungsvolle,an ,dieIhren
dasVolkverliehen .Siesind
möchteichsagen,minder,durchdie

Wahldes VolkesBrawder
Landmarschallschließt
nacheinemDankefürdenEmpfang
imRathausmitdenWorten:Möge
esderReichshaupt-u .Residenzstadt
Wiengegönntseinn ,nochlangeDr .Be¬
geranderSpitzediesesgroßartigen
Gemeinsehenzuerhalten .(Lebhafter
Beifallderhochwohlgeborene,so

er da¬
abhende beiden Krank¬
derVortrat ,dieGemeindertre¬
tungvonWienlebenhoch !Lebe

Hochrufe.
LandtagabgierdetenBillant

bringteinelaunigenwasaufdie
non an ,da er mit denWor¬
tenschließt .DieserderSchöpfung,
dieFrauenlebenhoch!(Leb.Beifall.
dennergeichtbeaturSatealte

dasWort,umdiedesPresseausgesprochen
aninsoferneabzulehnen,alssiemöglich
ihreSchlußerfüllthabe.Siefresseseieine
Grosmacht,abermirdann ,wederin
demeineöffentlicheMeinungist ,daßfür
dasNothwendigevndErschreicheerkanntun¬
verleibtedasthursieaber,indemfürsichdie
VnselbeneineSacheandiehie¬
gestellthabe,dienichtnuransichmit¬
sey ,sondernauchalsZeicheneineVer¬
zubesterinofferrichzudeütenzu
nocheineseltsameVerleitungderZeugnisse
Die fur keine fort vormal¬
kundethattendiegenpolitischeEntre¬
lungunsereVaterlandunterbrechen
wordenundreitenvordermehr
te indenhiedurchhabezuihre
dergesuchthin ,eswiedamals



sothane angehensolten
denGästedieRolleangehört.

ten
LandeshauptmannGrafVaterhather¬
vor ,daßdie3Tage ,welchedie
delegierten in Wienverbracht
haben,denselbeneinedauerndeBe¬
friedigungu .freundlicheErinnerung
zurückgelassenhaben.Feb .Basel)
so sei mitFreudenzubegrüßen,
dassdieBeratungenderverschieden¬
sten Vertretungenzu eineman¬
stimmigenBeschlußgeführthaben.
Sowohlsieben desLandes¬
michseitensderStadtWirsein
der DelegiertenderLande
unendlichliebenswürdigu .gehtlich
aufgenommenworden .AlsSenior
dahererschienenenLandesver¬
dankte ,er nocheinmalsfür

denüberausfreundlichenEmpfang
in Wienu .erhobsein Glasaufden
die Stadt Wienu .denSgn .
Dr .Bürger( Leb .Beifall .

MagistratsdirektorDr.Weisterchen
dankedeSr .ExcellenzdemLander¬
HauptmannGrafVetterfürdie
überausfreundlichenWorteu .
fuhrdannfort :VieleGästehaben
inderletztenZeitdieStadtWien
gesehenu .welchedenRuftder
allbewehrtenGeschwundschaftimmer
belegt .HeutewurdedieGemeinde
vertretungaußerordentlichgeehrt.nichtblos
u .ausgezeichnetdadurch ,daßsie
denMinisterpräsidentenmitden
SpitzenderRegierungindieser
Räumenbegrüßenkönnte ,sondern
auchdadurch,dasshervorragende
PersönlichkeitenausallenKönig¬
reichenu .LänderninVerteilung
derLandesausschüssebeiderStadt
WienzuGüsteerschienensind.

ImAuftragedesHn .Dr .Bürger
sageichIhnendenbestenDank¬
daher ,daßSie derEinladung
Folgeleisteten .VonunsereZeit
kannmitZugundRechtgesagt
werdenn ,daßsie duzusammen¬
fassungallergleichgestimmtenhen¬
teressen ,dieVereinigungder
ein gleichesZielanstrebenden
unterwirtschaftlichemDruckstehen
denPersonenalsvorzüglichste
Aufgabeansieht .Derwirtschaftliche

drucku .die Vorwarjedochnicht
blos die TriebfederderOrgani¬
sationphysicherPersonen,sieführt
auchdie juristischenPersonen
zusammen.Sosehenwirwie
die mächtigsten Personenin
StaatenachdemStaatzusammen¬
treten ,umihre Leiden ,in
einer gemeinsamenTagungzu
erörtern .Siehabenbereitsvor¬
läufergehabt ,dieStädtelege¬
ne gemeinsameNotbetreffsder
LandesfinanzentreibtalleGliede
engzusammen.WieDr .Petterbe¬
reits sagte :ImLeidsinddie
Herrenzusammengekommen,hoffen
wir ,daß sie auch inFreuden
wiederzusamenkommenmögen

die Beredungen ,die Siegeplo¬
gennicht wirkungslossein
derRegierungsvertrete,habealles

schweigendgeduldet ;siehaben
alle Schmerzenin ihremBusen
aufgenommensehrgut ! )Erle¬
benSie ,dasich geradein
diesem Seele des Worteines
vonBurgermeisters,dasder
heldenwiederhole,hinterden
Sorgeder FinanziellzuGrund
gangenenStädtegehtder¬
StadtSaat ,als ersterbeider¬

genden ,wasfür dieEin¬
genderStadtegilt ,giltauch
für die FinanzenderKönig,
reicheu .Lander .In demBü¬
hender Städtein dereinzelnen
Landerliegt auchdasWohler.
gehendesStaates( Feb.Beifall,
dievonTagungderVerteiter
derKönigreicheu .Landerhat
bereitseinerfreulichesResul¬
hatgezeitigt.Trotzallernationale
Verschiedenheitenfindensichdie
VertretugenderEinzelnenLänder
zu gemeinsamerBeratungzu¬
sammen.Esist in derNaturder
Sachegelegen ,dasgewisse
Angelegenheiteneinheitlichge¬
ordnet u .geregelt werden .
müssen( Beifall .Ichgebeder
Erwartung aus ,daß

SienichtdasletzteMalGäste
der Stadt Wir waren u .

wünsche,daßSiesichindiesen
3 Tagenauchaußerhalbder
Beeilungenin Wienwohlge¬
fühlthabenu .einfreundliches
Andenkenmit nachHause
nehmen.ImAuftrageder
Bern ,erhebeich meinGlas
auf die hochangesehenenPerson
lichkeiten,welchealsVertreter
derLandesausschriftheutedie
liebenGästederStadtWansind.
Sielebenhoch .SeinBeifall
herauf ,machtd .a .seiner dasWort:

WiraberheutedieersteKonferenzder
delegiertenderLandesausschüssebeendet.
Ichsagedieerste,weisicheinÜberzeu¬
ganghabe,daßdieseInstitution,diewir
derAnregungdesmährischenLandesausschüs¬
sesverdanken,zueinerständigenwer¬
denwirdundwiraufzurBesprechung

gemeinsamerAngelegenheitennochoftbe¬gergetwerden.

1



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .1647 .1 .NeuesRathaus

herausgabeverant .R .R.
Wien,Samstag18 .Febr .1905.13 .Jahrg.

demVereinzurFörderungder
österreichischenSchiffahrt,welchernach
demVorbild der überall imAus¬

den
dieStärkungderösterreichischenSee
machtanstrebt ,unddasVerständen
fürdieWichtigkeiteinerstecken
flotte erweckenwill ,sindin
denletztenTagenderReichskriegs¬
ministerf .d .M.v .Vitsenu .Erben
JohannzuSchwarzenbergangetreten.
derVereinhatbekanntlichschonzuEnde
desVorjahreseinLokalitäten
Habsburgergasse5Telen5037 )er¬
öffnet,woselbstBeitrittserklärungen
entgegengenommenu .Auskünfte
bereitwilligsterteiltwerden.

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderathält ,in derkommenden
WochekeinePlaversitzungab .Stadt¬
ratssitzungenhinderMittwoch,den
nerstagundFreitagzehnUhrvor¬
mittagsstatt .

NeueGasse.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Straßenden
westlichvonderMarchfeldstrassezwischen
der Past und Dresdnerstrafein
20bezirkeentstandenenneuenStraßen
zugnachderaltenBezeichnungjener
GegendmitSchottenaustrafebenannt.

Wärmestuben.DiesechsWarmesterben
der WienerWärmenstubenu .Wohl¬

tätigkeit meineswurdeninder
Zeitvom10bis 16 .d .von33696
Männern,18199Frauenu .37820
Kindernzusammen8975rhann

aufgesuchtzurNachherwürdende¬
Vermeßubenaußerdemvon3968
PersoneninderselbenWocheinAn¬
spruchgenommen.AllediesePersonen
wurdenmitSuppeu .Brotbeteilt .
WiedererWählerverein.Morgen(Som¬

tag9UhrworinfindetinZehenerRestan¬
rationsal .I .5 .dieGeneralver¬
sammlungdesWiedenerWählerverges
stattDienstagden28.§ .findetaus
AnlaßdesalljährigenBeständigdesPreis
inden3EngelDalenI .GrosseNeugasse36
einFamilienabendverbundenmitan¬
Kränzchenstatt.

Diestädt.Dienstreitungsstelle
fürdenII .BezirkbisherBrigittagesse
No147wirdmitMontagvon20 .d .6 .in
dieneugemietetenParterrenLokaledes
Hausesu .Jägerstrasse24beziehen.
dieseneuenLokalebestehenauseinem

eigenenParternfürdieDienstgeber
unddiedienstsuchendensowieeinemge¬
sondertenAmtsräumeundsindbedeutend
günstigergelegenalsdiebisherigenAmts¬
Lokalitätenunbesondersdürftediewiederholt
vergrößerteDienstvermittlungsstellefür
denv .Bergerhiedurchentlastetwerden.

VondenVersorgungshäusern.ImStadt¬
rate legte M .Dr .Brauneinen
MagistratsberichtüberdieVermen¬
dungvonfreiwilligsichmeldenden
gingenin denstädtischeVer¬
sorgungshäuserngegenEntgeltvor¬
demBerichteist zuentnehmen
der gegenwärtigimVersorgungs¬
heim312Personen ,in St .Andre¬
86 .in Liesing140 ,inMauerbach

176 .n .143ungerne
sorgungshause7 Personenverwen¬
det werden .AmEntlohnungen
werdenandie freiwilligenGe¬
beiter ausdemPfleglingsstande
in den WienerstädtischenVer¬
sorgungshausen3330Kronen
i .J .1803ausgezahlt.

derBerichtwurdezurReuters
genommen .

Bauaufsichtsräte.ImStadtratebracht
berg zur Kentnis ,
dasder BaumeisterGeorgFortsch
seineStellealsBauaufsichtsrat
fürden2beziellzurückgelegt.
NachdemAntragedesBerichterstat¬
lies wurdebeschlossen ,dieses
EhrenamtdemBaumeisterAnton
Hofmannzuübertragen.

Hauptstellung.DieHauptstellung
derin Wienheimatberichtigtenin
denJahren1884 .1883u .1882gebo¬
renenStellungspflichtigenHerdin

derZeitvom1 .Märzbis23 .Mai
l .J .täglichmitAusnahmeder
Sonn -undheilage ,derdrei¬
letztenTagedesKarwächeu .des
1 .Maivon9 Uhrvormittagsan
im3 .Bezirk ,Hauptstraße97satt¬
finden.DieeinheimischenStellungs¬
pflichtigen ,welchenbislängstens
28 .d .eineStellungsvorladungnicht
zugekommenseinsollte ,habensich
wegenEmpfangnahmederselben
ungesäumtimKonstriptionsante
des Magistratszumelden.



WienerRathausv .Korresponde
Fol .16472.1 .NeuesRathaus

Herausgeberu .verante.RedakteurR.Eige
15 .Jahrg .Wien,Maday20 .Febr .1905.

Ein neuesWerküberWien¬
vondemimVorjahreangekündigten

Werke,dessenherausgabederOsterreichische
IngenieurinArchitektenTerminüberna¬
menhatliegennunbereitsdiebeiden
erstenTeile,enthaltenddieCharakteristik
undEntwicklungderStadtunddasIn¬
gebauwesen,ineinerstattlichen
undreichillustrirtenBandevor .Derfür
dieHerausgabediesesWerkeseingesetzt
Guhl,andessenHitzeSektionsch

H.Genersteht,begleitetdenvorlie¬
gedenBandmiteinVorworteein ,
inwelchenmitRechtdaraufhingewie¬
tenwird,daßeinderartigerführer
schonlangeeinBedürfniswar.Inder
TatgibtesmitAusnahmederdirekt
beteiligtenFachleutewenigeDiener,die
überdietechnischenEinrichtungenund
dieArchitekerschätzeihrerVaterstadt
genauunterrichtetsin .Seit1873
inwelchemJahredertechnischeEntwer¬
durchvonProf .Wieerschie¬
mangelteesaneinemderartigenBuche.
Wasistaberseit30JahrenausWienge¬

worden.GeradediebedeutendstenWerke
derIngenierbaukunstundArchitektur
sie meistenunsererDenkmalgefallensinderstindenletztenJahrenent¬
standenundhabenWieneinganzneues

inausAnlangdes16.Jahrhundert.
inFührerinTechnischeru .Künstlerischer
RichtungherausgegebenvomOsterrechischen
IngenieurinArchitektenVereinRedigiert
vomJagen.PaulKotzStadtbaurat,er
vonDelacht.WiedlinginWien¬

6
penesen,vonHofratBarthvonBetra¬Gesichtgegeben.Jetzt,nachAbschlußderundHofratv .Offenberg.Strassenwesen,bedeutendengestaltungsarbeitenvonBauspektorH .demund ,Bau¬warderrichtigeZeitpunktfüreine
spektor.SitzundBauratH.Schneider¬DarstellungdesneuenSiegekommenDieEntwässerung ,voneuresd .Kohl.undesistdankbareinzuerkennen,daßDieWasserversorgung,vonBauratI .S.derOsterr.Ingenieuru .Architekten. Beleuchtungswesen,vonrele¬VereindieseschwierigeAufgabeüber Peteru .Karl,IngenieurJ .Börner,da¬naleundwiesichzeigtmitbehal¬ret .d .RoseundOberbauratProf.Hochgg.durchführte.Allerdingswarihmdies¬
Brücken,vonOberBaurarH.Vaterkalt,In¬wiedasVorworthervorhebt,nur serS .Rutsche,LauretF .Pfeffer,möglich ,indemer einean¬
Bering.v .Engel,Bauraru .KulaundsehnlicheZahlerwilligerMitarbeiter¬
Bekl.J .Stresow.Wasserbauten,vonHand,derenStellungundkamedie
BauratR.Halter,Obering.d .Reichel,Bau¬der für einegemäße ,gedie¬Raub ,und Hofrat v .M.geneLeistungboten,sowieinderPerson¬GartenundFriedhof.VonIngenieurM.desBauratseinenRedakteur,derob und arabilis Ao .seineschwierigeAufgabemitAufopferungundLiebezur Sacheerfolg durchvor u .inOberbauratCh .Mich.Auchdieneuesteführte.AuchmateriellwerdedasUnter¬GebietvergrößerungvonKinddurchbelan¬nehmenvondenBehörden,namentlichvontungdesI .BezirkeistbereitsineinemderGemeindevienkräftiggefördert,NachtragevomProf .MayrederbehandeltdienachstehendeAnführungderhaupt¬so dassauchAnfangdiesesabscheidegibteinBilddesreichenIn¬erhält den 14Feb¬halte .1 .Landes,derdender tafelund3 .vorzüglichebildungenpropraesenundMassedarstellungerscheinenallebesprochenenAnlagensoweitweisenocheinensehrhandsamenUm¬
illustriert,daßsienichtnurdemTechnikerfangbehalt.DerInhaltdes1 .Bandes
sondernauchjedemgebildetenLaienhast .I .Tit .Topographie,
vollkommenverständlichseinwerden.vonG .A .Sarowsky,Hydrographievon DasBuchist dadurchzueinemOberbauratv .Landa,Meteologie,von
geradezuunentbehrlichenNachschla¬Dr.Parowski,Geolog.beschaffenheitdesgebuchüberWennvonbleibendemBodens.VonH.O.Adel,Baumaterialien. Worte ,dassichbaldeinbürgernvonProf.A.Hanisch,undProf.H.decid. wirdu .gewißauchin kurzerZeitStatistikundwaltungvonOberma¬hören der LehmannuAmts¬gistratsratS .Flaczeku .Reg.Ober¬lender ,in keinembesserenKassergnation der tischen u .Restaurantfehlendarf .UnterdenBauratR .v .ThenStadt¬diebekanntedienerKunstverlagefirma¬entwicklungvonProf .KarlHarderGerlachu .WiedlunghatdasWerkinge¬2 .Teil .Verkehrswesen.Hauptbahnen.diegenerReiseausgestattetundmiteinemvonGeneralspektorGustavGer. vornehmenLeineneinbändeverheben.Der2.dieStadtbahnvonHofratc .Schwein,
Land,welchernochimLaufediesesIntre¬StraßenbahnenvonOberringenieurPaul
erscheinensoll ,wirdden1 .BandanUn¬Eieru .direktorH.Spängler,Schiffahrtfangübertreffen,daerdochgesammtevonHofratc .Schramm.Post-undKlagen,



Architekturu .Hochbauweseninsofernees
nichtschonintrandeberührtwurdesowie
Denkmal,Brunnen,undKunstsammlungenzer¬
Vorstellungbringensoll.DerLadenpreisfür
beideBauerbetrag2Uhr.zusamen

Dienstjubiläum.Am28 .d .feiertder
demmagistratischenBezirksamtefür
denBezirkals LeiterderKanzlei
undRegistraturzugeteilteOberoffizeit

Radt das es der und
zwanzigjährigenDienstzeit .Dem
allgemeinbeliebtenundgerechten
men werden diese An¬
lassezahlreicheGlückwünschezukommen.
Stockdientezuvollstenzufrieden,
heitseinerVorgesetzten,u .istgegen¬

wärtigdemBezirksamtsleiter ,Dr .
zuge¬

wiesen .DaJubilaristVorstands¬
mitglied des Verein derBe¬
lenderStadtWien ,u .seitvielen
JahrenAufsichtsratderersten
Kranken-undWirtschaftskasseder
WienerBeamten .

VereinderBeamtenderStadtWie¬
AmDienstagden21 .§ .findetum
Hotelde FrauamSchottenn
ein Nachkränzchenfür dieMit¬
glieder des Jung Damenund

er¬
chenAusschussesstatt .

BezirksratssitzungdieVertretung
des Bezirkes Jo¬
lagden23 .d .vierUhrnachmittags

eineöffentlicheSitzungab¬
RotenKränzchen.DasJun¬

HerrenKonterdesBallesder
Stadt WienveranstaltFasching ,
Montagden 6 .MärzeinKir¬
KränzchenimKurslow(Stadtmark)
unterdemEhrenpräsidiumdes
an Dr .Heger ,undderbeiden
ob und Sr .Neumayer .
dieBallmusik,besorgtdieKapelle

der
diesesKränzchensfließt demEr¬
trägnissedesBallesderStadt
Wienzu



WienerRathausv .Komponen
Fol .16442.NeuesRathaus

herausgebenu .verantenRedeist .
Wien,Dienstag21 .Febr .85.15 .Jahrg .

FaschingsNachtverkehr.Aufmeh¬
rerenSinnenderWienerstädtischen
StraßenbahnenfindetinderZeitvom
fahrlässigen Betriebbis

Betriebe¬
ginnein denNachtenvom4 .zum

. ,vom5 .Jun . ,vom6 .Jun .
vom7 .Juni8 .Märzl .J .Faschi¬

machteeinaußerordentlicherNacht¬
verkehrstatt .Diebeidiesem

den
durch blau anden
fensterscheibengekennzeichnet.Der
JahrpreisbeträgtbeidiesemNacht¬
verkehrperPersonundFahrt40
heller .BeidiesemNachverkehre

werden weder den¬
gegeben ,nochhabenAnweisungen
aufffreie ,oderermäßigteFahrt
Gilligkeit .DagegenhabenMonats¬
undhalbjahreskortenGültigkeit
Umsteigfahrscheine,weich ,während

des Betrieb ge¬
den ge¬

desNachtverkehreskeineGültigkeit.
dagegen kann eine eine
bene Fahrt ,in¬
soweitu .insolangediehiefür¬
gelösteKartenachdenobigen
NormenzumUmsteigenberechtigt,
auchmiteinemWagendesJahr ,
planmäsigenBetriebesfortgesetzt
u .beendetwerden.

KaiserFranzJosefStiftung.Soeben
ist der31 .Berichtu .Rechnungsab¬
schlußderKaiserFranzJosefStif¬
lungzurUnterstützungdesKlein¬
gewerbes Wienerstattet vom
TestatorderSistungabgeordneten

BelohneterschienenObermals
werdie Sistungin derLage
dengewerblichenFachschuleneinen
Betragvonmehrals 3000Kronen
zuwidmen.AusdemVerzeichnis

Genossen¬
schaftenSpar -undVorsche
gehthievon,wiesagenleichdiese

Sistungwert .Nurdurchdie
KaiserFranzJosefRistungwar
er deneinzelnenGewerbePro¬
duktinGenossenschaftenmöglich,
Lieferungenfür die k .k .Armee
zuübernehmen.DerGesamtand
derDarlehenimBerichtsJahr1904
beträgt106350 ,derSichtungs¬
fond1046 .424derReservefond
127591 .ImJahre1904wurden
denGenossenschaften16116Kronen
zurückgezahlt.UmdenGewerbe,

benen Schreiben
Gesuchezuersparen ,wirdauf¬
merksam gemacht ,an¬
zelneGewerbetreibendevondieser

in den abge¬
gebenwerden.AnStelledesver¬
storbenenHandelskammergra¬
denenFreiherrn v .Mathe¬
fungiertjetztherrJuliusRitter
v .Rick ,als ersterVizepräsi-¬
dentderStiftung .

zumBauderzweitenHochzuellen
leitung .Die Kommissioner¬
handlungen über daser¬
jetzt derGemeindeWienbetreffend
denBauder KaiserFranz
JosefHochzuellenleitungwerdenim
Monat Oktober in der Ka¬
strat Gemeinde
politischenBezirkessollengro¬
grammgemäßabgebrochenu .ver¬
dennunmehrihreFortsetzungsei .
dentlich des Pro¬
tes ,welchernochderKommissiones

tenVerhandlungzuunterziehen
ist ,beinhaltet ,dieWasserführung
von Am354 der Sektion inder
KatastratGemeindeAngelsbachbis
zur Übergangskammer ,beiMauer,
lustimpolitischenBezirkhie¬
in Umgebung .Innerhalbdie
sesrestlichenTeilesführtdieer¬

lung zunächst nie¬
berg ,woein Grabenmiteinem
10mhohenunddannnach
Pommern,woein andererGra¬
benmit einem15 .hohenAudiktübersetztwird ,gelangt
hierauf nachWilhelmund
überquert ,dasWaisentalmit¬
telst einesSpons .Vondaver¬
läuft die LeitungimKanal
überOssenburg ,Schauung,
Phra ,Jahrafeld ,Kasten ,worth,
BaumgartennachLangendorf
gegen denausschen ,
wobeiderParschlingbach,der

Michel den
mitSophonsunterfahrenwerden.
In Sauschanzgrabengehtdie
Leitungin einen2030mlangen
Sollenüber ,der dieTraiser¬
Anhöhedurchsetzt,dieanschließen,
deKanalstreckeumführtden

Con¬
übersetztdenFarbenbachmitei¬
nemSyphon,verlauft ,längsder
abhängenördlichvonAlllenbach
underreichtmittelsteinesStollens
dasTalbeiEichgraben,welches
sie miteinem19mhohenAqua¬
duktübersetzt .DieWasserscheide
bei Reinkel wird ,durch4
Sollengequert ,vonwelchender
letzteinLängevon2760mhat .
GebenderWienunterfährt

ein Leitungmit einemschon
die dürren ,übersetztden

SchulzenbachbeiPresbaum
einem 18 ,demBrennmas¬
mit einem24mhohenAgnadukt
durchsetztdenBerwartsbergim
Sollen ,woraufdasTaldesWol¬
grabensmiteinemSchondurch¬
quertwird .Hieraufdurchsetztdie
Leitung mit einem1720
langenSollendie Längst ,ge¬
langtnachLaabeinWaldeu .
übersetztnachdemk .k .Tieger¬
teneinenunbedeutendenGraben
mit einem95 mlangen u .9 .
hohenAquadukt.Weiterhindurch¬
setztdieLeitungmittelstSollens¬
den er ,durch das
Gurtenbacht ,mitSchowu .ge¬
langtdurchdenGemeindewald
von Marie zur sog .Manus
S .Georgsberg ,woselbstdie
dagleitungmiteinerSohlen¬
Rote von 32647 in einer

garten Übergangsam
endetu .dieWasserverteilung
ins Vorsorgegebietihren

Ausgangspunktnimmt .Überdies
wirdimAllgemeinenhervorge¬
hoben ,daßbei jedemeinzelnen
So eine Über¬
eine Entleerungsleitungin
dentraversiertenWasserlaufein¬
mündet .VonderÜbergangs¬
kammer ,bei Marlustmün¬
det ein Überhellantindie
Diesing .DieKommissionelleVer¬
handlungen davon vom27 .
Märzbis 30 .Juni .



Dr .RathansKorresponder
2105 und

WienerStadtrat
Sitzungam21 .FebruarAbends.

VorsitzenderBem.Dr .Burger.
NacheinemBerichtedesM.

Brannis und in Offert auf
diestädt .BaustelleSchaus,
Rauchfangkehrergasse( C.I .52In
wegen aus zu geringen An¬
botes( 30Kronen,perquadrateter
abgelehnt .

M.Gottbauer,berichtetüberdie
FragederDurchführungderTren¬
bürggasseüberdieGegenschaft
Bez .Fuhrmannskasse,bezw .über¬
ein OffertaufEinlösungdieser
Realität .NachdemAntragdes
BerichterstatterswirdmitRücksicht
aufdie HöhederForderungder

de fer ge¬
lehnt .

dieSchadloshaltungfür denzur
StrasseabzutretendenGrundbei

der Sche¬
gasse 20 per 2553 wird
mit 36 oder festge¬
setzt .

NacheinemBerichtedesSe¬
Belohnetwirddas Projektfür
die Abhaltungdergelasse
in der von der Johan¬
gasse bis zur Weisburggasseim
1 .BezirkmiteinemKostenvor¬
dernissevon30368genehmigt.

das vomObergervorge¬
legte Projektfür dieVerlängerung

des Hochzeit
inderVordbahnstrafevonderSchweidl¬
gasse bis zur bestraftedie
AufstellungeinesFeuerantenbeim
Hausebahnstrafe20 wirdmit
einem Rosenfordernisse von

1500Kronengenehmigt.
der 6 .SektionfürPferdezucht

derk .k .Landwirtschaftsgesellschaft
in WienwerdenzurInstandhalt

den Ausstellun¬
platzenächstderRotundefür
dieZeitvom1 .Aprilbis20.
Novemberl .J .300GektoliterHoch¬
quellwasserproTagunentgeltlich

abgegeben .
M.Schreinerbeantragtfürdie

ErrichtungeinerWerkzeughätte
für Gartengeschafen ,Schlauch¬
trommelwagen,etc .auf demMa¬
aplate des 15 .bis am
Reithofferplatze1599Kronezube¬
willigen Ung .

für LieferungvonWeichen
für die städtischenStraßenbahren
pro 1905werden242000Kronen
bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Sauer
wirdderBezirkshauptmannschaft
hitzigeUmgebungzuAdaptieren
genimstädtischenHause13 .Bez.
Penzingerstraße59dieBewilli¬
gungerteilt .

Zirka 1600 vom Umbaudes
NeuenWienerTramwagherrühren ,
demstädtischen in der
GuldengassebefindlichealteBahn¬
schwellen ,werdendemArmen¬
stitute des Bezirkehiezungzu
Verteilung an Armeeüberlassen .

in OffertaufdenzurAuslassung
bestimmtenTeilderAllgasseinhie¬
tzungwirdabgelehnt.

NacheinemBerichtedesMo¬
mal ,dem Volk

Küchenvereinder Einsaalder
Schule .BezirkGalleasse
zurSchaffungeinerAusspeisestelle
für armeSchulkinderim9 .Dez.
unentgeltlichüberlassen .

1

M .Wesselberichtetindie
Unterbringung dieser Ämter
in der neuenViktualienhalt
inderInvalidenstrafteim3 .Bezirk
Esbetrifft desAmtslokalitäten
der . k .Finanz ,derStaatsbahn¬
u .derPostverwaltung.DieRe¬
ferentenantragewerdengenehmigt.

Grabdenkmal.ImStadtratelegte
H .Dr .Braun die Projekte
für das Grabmoment ,welches
begabe des Hofes
ProfessorJohannv .Radinger
am Zentrale Auf¬

let .Nach¬
tragedesBerichterstatterswird
die Stippegenehmigt.

die neue Brückeüberden
Donankanal ,der Strat hat
derneuenimZugederRoten¬

strasse zu
erbauendenBrückeüberden
DonaukanalnacheinemBerichte

des begeren Namen
Marienbrückegegeben .

VermehrungderSitzeimGemein¬
M .

BieloslawekeineProjektippe
fürdieanlässlichderVermehrung
derSitz imStaats -bezw.
Gemeinderats- Sitzungssaalim
RathausenotwendigenHerstellen,
ge vor .Dieseerscheinenmit
Rücksichtaufdie infolgeEin¬
ziehungvonFlorisdorferfolgte
VermehrungderGemeinderats¬
bezw .Stadtratsmandatenotwendig
EswurdendieentsprechendenBe¬
schlüssegefasst.



StädtischeStraßenbahnen.Der
Stadtrathat nacheinemBerichte
des Graben mitVerfügung
desBürgermeistersvom26 .April,
12 .Juli ,und21 .Dezember. J .
aufgenommenenAushilfswegen,

und der
städtischenStraßenbahnen ,welche
schonvorheralsHilfsarbeiterprobe¬
weiseohneUnterbrechungim
Jahr diensteverwendetworden
waren ,dieseununterbrochen
ProbezeitimJahr diensteindie
zweijährigeAushilfszeitfürdie
benennungzuständigenBedien¬
steten eingerechnet ,wennsie
eine sehr guteKonduiteauf¬

weisen .



der thaus Korn
Fol .16472 .NeuesRathaus

Herausgebro,u .verant .Redakteureige¬
15 .Jahrg .Wien,Mittwoch22 .Febr .85.
AdmiralGrafMontecuccoliüber

denösterreichischenFlottenverein.Der
ChefderMarieSektiondesReichs¬
Kriegsministeriums ,Vizadmiral¬

Pa¬
diumdes VereineszurFörderung
derösterreichischenSchiffahrt,inBrant¬
wortungeiner EingabedesVereines
einlängeresSchreibengerichtet ,in

welche Mit¬
richtigerFreudehabeichdurchdas
geschätzteSchreibendavonKentnis
erlangt ,mitwelcherverständnis¬
vollenAuffassungderjungeVerein¬
zurFörderungderösterreichischen
Schiffahrtanseineschöne,patriot,
scheAufgabeheranzutretenge¬
denktundaufwelcheumsichtige
WeisezuWerkegegangenwerd.
unddas erklätigeInteresse
anunserenmaritionenInstitutio¬
nenin weite Kreisezutragen .

GleichmeinemverehrtenVorgänger
imAmte ,Sr .ExcellenzdemAdmi¬
ralFreiherrnv .Spann,binsichich
gernezur Erklärungbereit ,daß
es jederzeit eineangenehme
Aufgabefür michbildenwird ,
konkreteWünschedeshochgeschätz¬
ten Präsidiums nachbesten¬
Kräftenzuunterstützen ,u .in
voller Würdigungderregen
Wechselbeziehungen,diezwischen
demnur unterstehendenKoos
und der Volksvertretung so
derÖffentlichkeitbestehen,dieIn¬
teressen des Vereinesamgeeig¬
netenOrtezufordernundzuver¬
treten .Ich gebemir dieEhre ,

9
hochverehrlichesProuirn ,mit
ausgezeichneterHochachtungge¬
zeichnenMontroliVinadmiral¬

VerbotdesSchachtens.Inderheu¬
ligenSitzungdesStadtratesberichtete
S .r .ein über dieAbschaf¬
sungdesSchachtensderSchlie¬
NacheinemeingehendenReferatein
welchemu .a .eineSchlachtungohne
worausgehendeBetäubungderSchwach¬
liersvomReferentenalseinehöchst
liqualerischeMasregelbezeichnet
u .daraufhingewiesenwürde ,daß

in anderenLändernz .B .inder
Schweiz,Sachsen. . w.einVerbotdie¬
serSchlachterschonlängereZeitbe¬
steht,gelangtederBerichterhätterzu
folgendemAntrage :Esseinsämt¬
lichein denstädtischenSchachausen
zurTödtungkommendeSchlagiere,
bevorihnendasBlutentzogen
id ,nachVerschlagvollständig
zubelauben.DerAntragwurdeein¬
sinnigzumBeschlusserhoben.

dienerStadtrat .
Sitzungam22 .Februar
Vorsitzende Lan¬

NacheinemBerichtedesk .Welch
wird die Herstellungein¬
schenVerbindungderstädtischen
Elektrizitätszentraleimk .Bezirk
RahtgassemitdemRathhausegeneh¬

migt .
desProjektfür dieRegulie¬

rung u .serung derAnneli ,
gasse1 desangrenzendenTeiles
derReingrechtsbückeim6 .bezieh
wirdmiteinemHohenfordernisse
von14771genehmigt.

denPreissarienfürHausanschlus¬
derdreiWienerPrivat-Stektrizitäts¬
Gesellschaftenwirdzugestimmt.

ch einemBerichte desN .
Dannwirdir vonderSimmeringer

HauptwaslängsderSententhei¬
hie zur Nation ,hintertrie¬
herderErschaugbahnführendeWeg¬
nachderallenPlubezeichnungmit
Weichseltalwegbenannt.

beantragt die Zah¬
RessorenfürdiestädtischeKranken¬
undUnfall-Versicherungvon4auf5
zuerhöhen .Aug.

Nach einem er des
Rauer ,wirddieBademeisterstelleim
Volksbadedes13 .BezirkesdemBade,
meisterdesVolradesimI .Bezirk
hirten ,unddiehiedurch
werdendeBademeisterstelle ,dem
MaschinistenJohannTrostverliehen.

DasProjekt für denKanal¬
umbauin der Weggassezwi¬
schenderGeringu .Anschützgasse
am13 .BezirkKosten7000f
wirdgenehmigt .

WegenprovisorischerHerstellung,
BesamungundEinhiedungdes
zwischenderWohlbahndemHütte,
dorferBrauhauseu .derBruder¬
manngassim13 .Bezirkbefinde .
lichenPlatzeswirddasGeeignete
veranlasst werden .

NacheinemBerichtedes1 .Weil
mannwirdein Offert aucheinen
TeilderParzelles .Z .332imJ .
Bezirk ,verb .ApollgasseimAusmaßevon 1653umden
Einheitspreisvon126angenommen.

WegenSicherstellungderLiefe¬
von 200 Stücke
Kosten ca .22000wirdeine
öffentlicheOfferterhandlungaus¬

geschrieben.
M .Risswegbeantragtzu

genehmigen ,daß dieStraßen ,
sitznauer in derBahn- Unter¬
fahrtsstrafeGudieselberg.
strafe in 16 .bezieh ,bisaber



denMobilisierungsschupfenso¬
geführtwerde.DieKostenstellen
sich auf 240000 .Aug.

EinArbeitenanlässlichder
Auslassungder vorderenSu¬
bahnstraßeum10 .Bezirkinfolge
der Anlagedes Wiedererund
Margaretheuergnotelswirdein
Teilbetragvon3523bewilligt .

DieNeulegungeines80milli¬
mehrigenRohrstrangesderHoch¬
quellenleitungin derBraun¬
pergergasse ,Hardtmuthgasseu .
dervonderletzterenparallel
zur ersteren abzweigendennoch
unbenanntenGasse ,wirdmit
einemKostenbetragevon5000
Kgenehmigt .

M .penbergerbringtzur
Kenntnis ,daß dieWasserrecht¬
licheVerhandlungfür dieAuf¬
stellungeinesstadt .Strom¬
bodesamrechtenUferdes
Donkanntes oberhalb der
Angerenbrückesowiefür
die UferbautenbeimStran¬
bad ,bei derSofienbrücke
günstigverlaufenist u .bean¬
legt ,den Erklärungender
Vertreter der Gdr .Wiennach¬
träglich zu genehmigen .( Aug.

den beim BaudesSchul¬
undBadehausesv .Verein¬
gassebeschäftigtenBauleuten
Banaufsehen werdendie

ichenGleichengelderbewilligt.

NacheinemBerichtedesM.
Dr .WesselskywirdeinOffert
aufdiestädt .Liegenschaft
Wahring,ausgasses .Z .1889

im Ausmaße von 1773
umdenEinheitspreisvon75
per in angenommen .

M .Braun beantragt ein
Offertaufdiestädt.Realität12.
Bez .Z .1508UnterWeidling
Füchselgasseanzunehmen.Für
den Baugrundper 49317m
soll einEinheitspreisvon60 .
für die Vorgartenparzelleger
2223ein Betrag von 17x
perin bestimmtwerden .Aug.

des vomM .Grimbeckvor¬
gelegteProjektfürdieEinfüh¬rungderöffentlichenBeleuchtung
des Kinderspielplatzes inder
Rosensteingasseam17 .Bez .wird
genehmigt.ZurAufstellung
gelangen ,ganz u .halb
tige Gesammen .

M.Dr .Deutschmannberichtet
über die Neuregelungder
Wasserabgabeandiek .u .k .

MilitarrerischenObjekt .Der
Referentenantragwirdgenehmigt.



der RathausKorrespondir¬
1 .NachRathaus Fol .16472.
ihr ausgeber u .verand .
15 .Jan .Wie ,Donnerstag23 .Febr .1903.

Pensionierung.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM .ab¬
demAnsuchendesstädtischenRech¬

nungsrates ,AmbrosRaum
der städtischenExekutionsamtsof¬
fizials JohannLangmantelum
Versetzungin denbleibenden

gegeben .

StädtischeStraßenbahnen .ImStadtrate
errichteteS .Schreinerüberdievon
verschiedenenSeitenbereitserfolgteAn¬

ging aber entlich
nungderhalteseitenderStraßenbahr

unbesonderezurNachzeit .MitRück¬
sichaufdieVersuchsobjekte,welche
der Gesandern und Mastenin

der Sedingsaufgestellt worden
sind ,wurdedie Abhaltungeines
Solangenscheinsbeschlossen.

die Saal berichtete aber
dieEinsehungderSchienenstößer,

bindung ein Manbeiden
den Straßenbahnen .DerRe¬
führteaus ,daßdieErfahrungen
ehe diesbezüglichgesammeltworden,
ein diese Schunenverbindungüber
ausgünstigsind ,dahiedurcheine
vollkommengleichmäßigeVerbindung
der Schienenhergestellt
werdenkann ,so daßdassowohl

Plage¬
als für die Magenmaterialselbst
südlicheKostenderWagenausge¬
goßenerscheint .Außerdemwird
des Schematorialgegenüber
dembisherigenSystemviellänger
geschont ,u .dadurchdauerhafter.
dieKostenfür dieimJahr1905

auszuführendenHerstellungenbezie¬
fer sich mit 335000Kronen.
derStadtratbewilligtdiesenBetrag

NacheinemBerichtedesM .D.
Deutschmannwurdebeschlossen,
gegendieFinanz-Ministerial-Ent¬
scheidungwegenVerweigerung
derobjektivenNeuerfreiheitfür
dieWerkzeughättederstädtischen
StraßenbahnenbeimWegüber¬

am 7 .die Beschwer¬
andenVerwaltungsgerichtshofzu

ergreifen .

21 .BezirkderStrat hatdie
vomH .Dr .Wesselsvorgelegten
AntragebetreffenddieDruckte
gungder Wahlliste fürdie
Wahlenim1 .Bezirkgenehmigt.

zumUmbauderFerdinandstrate.
Im Stadtrate legte .Appenberger
dieBedingnisseundBehelfefürdie
AusschreibungeinerKonkurrenz

zur Einweihung von
für den StrubendieFordmands¬
brücke über denDonankann
zurGenehmigungvor .fürden
voraussichtlichenFalldesEinlan¬
gens mehrereProjekte seizu
genehmigen,daßfür jenesPro¬
jekt ,welchesdemvonderGemein¬
degenehmigtennachAnschauung
der Gemeindean Vorzügen ,am
nächstenkommt ,eineVergütung
von4000Reinengeleistet ,u .für
des gewählteProjekt25Prozent
derAusführungskostenalsEntgeld¬
für die Projektsverfassungzu
kannt wird das Stadtbauamt
ist anzuweisen,dieDetailprojekte
für die mit demBauderRot¬

brücke in Zusammenhange
hendenStraßenregulierungsprojekte

baldigstzurGenehmigungvorzu¬
legen .Die KommissionfürVer¬
veranlagen bezw .die dona¬
RegulierungsKommissionwären
dringendzuersuchen ,hinsichtlich
der FragebezüglichdesUmbau¬
es derprovisorischenhaltestellen
gebäude ,Ferdinandbrücke
u .der Ergänzungderbenach¬
benen Kai -undNützmann
bezw .der EinlösungderHäuser¬
sel ,an der Brückeehestens
BeschlüssederVollversammlung
einzuholen .Die Kostenfürdie
Brune ,welcheeineBreitevon
24 erhalten soll ,werden
vomStadtbauamtemit1250. 000
Kronenveranschlagt .

HermanFriedhof .Vom15 .März
l .J .gelangendieverhaltenen ,in
denJahren1890belegtenEinzelgraber
ain rother FriedhofzurWiederbe¬
ligung erwerbungendesBe¬
nützungsrechtesan diesenverfallenen
Grabern ,beymErinnerungender
in diesenGrabenruhendenLeichen¬
restesindvordem10 .Märzl .J .zu

veranlassen.

ErzherzogFranzKalden .
imOktobervorigenJahrserließ
Oppenberger ,einenAufruf
zur Errichtung eines Denkmals
für den Vater unseresKaisers ,
denin Weinäußerstpopularen,
HerzogFranzKarl .folg .
diesesAufrufestratennachstehende
Herrnzu einemDenkmalkomite
zusammen:Polizei-OberkommissärDr.
Heinrichv .Branduber ,HofratDr.
Belag alten ,Stadtrat er¬
mannBildhauet ,hohenvrow
ChristofLohumbs,Reichsratsabgeordneter



Dr .Viktorv .PuchsKommerzialrat
JohannGabler ,PostmeisterRudol¬
tagisch ,ProfessorDr .W.KleinHaus,
BesitzerJohannKörber ,m .Dr .
KarlBürger ,BaumeisterGeorg
Löwitsch ,Furst ,AloisSichtenstein
WeibischofDr .Godfried ,Marschall
D .B .Dr .Josef NeumacherStadt

pro
iegl ,Jo¬

Schnabl ,Direktionsbeamter ,Viktor
Seefranz ,KaufmannJohann
Sag ,MagistratsdirektorDr .Richard.
kircher med .Dr .Friedrich
Vielsch und M .D .C .Wessels .
DiesesKomitehielt heutemittags
unterdemVorsitzedesBam .Dr .
er im Rauch desBürger¬
meisters seinekonstituierende
Sitzungab ,beiwelcherAbg.Fürst¬
AlsLichtensteinzumPräsiden¬
lenS .R .Typenberger,Weibischof
Dr .Marschallu .R .D .v .Auch
zu Vizepräsidentenv .Bran¬
Huberu .Dr .WelschzuSchriftlich
ren ,ferner hohent Dr .Bitte .
Karleu .KommerzielenJoh .
Gablerzu Rassierengewählt
werden .Esist geplant ,dasden¬
mal im Strale u .zw .aneiner
demKonstantinhügel ,benachbarten
Stellezuerrichten.

AuszeichnungdesMagistratsrates
Sauer .Nacheiner Meldungder

Magistra¬
zu de¬

FranzJosefOrdensverliehen.Sauer
trat am4 .Jänner1872inden¬
schenDienstu .ist seit1885imBaude¬
partementtätig seit 1892alsLeiter,
desselbenist seit 1893Mitglieder
Baudeputationu .fungiertemehrere
Jahre als ObmannderTheater¬
kalKommissionsowiealsMit¬
gliedderTheater-Landes-Kommission
vonseinenArbeitensindhervorzu¬
habender EntwurfeinesEnt¬
nungsgesetzesundeinerBauord¬
nungfürWien,diePorzellierungs¬
u .Baulinien verhandlungenan¬
läßlichderVerlegungderKasernen

die Vorlagefür die Schaffungei¬
es amtlichen Regi¬
beraus ,für die Re¬
aufsichtsdienstesu .A.



Die Rath oder
N .1649seineRathaus

herausgeberu .verantenRedaktorK.Reg.
VonGrenz24 .Febr .180615 .Jan.

Wärmenstubendiesacht .Wann
stubenderWienerWärmenstuben¬
undWohltätigkeitsvereineswur¬
denin derWochevom17 .bis23 .d .
währenddes Tagesvon84520
Männer1856 Frauenund
37500Kindern,zusammen90501
Personenaufgesucht .Währendder
NachtzeitwerdendieseVermes¬
benvon373Männern ,276
ren 5 Kinder zusam¬
men40PersoneninAnspruch
genommen.DiePolizeihatvon
demihreinigseitensderGemein¬
deeingeräumtenRechte ,inder
NachtaufgegriffenObdachte,bis
zur Maginzahlvon10diezer vom
Wärmestrebenzuüberstellen ,in
derBerichttwocherechtausgebe.
genGebrauchgemacht,indemsie
nichtwenigerals406Obdachlose
in dieWarnstubenzubrachte.

dieGesundheitsverhältnisseVers.
In derletztenunterdemVorsitzedes

Dr .Röhl ,abgehalten
SitzungderstädtischenAus -und
AnstaltsärztewurdederSanitäts¬
HauptrapportfürdenMonatJänner
l .J .erstattet.DerKrankenstandso¬
wohlwiedie Sterblichkeitwaren
imBerichtsmonateungewöhnlich
der sehrrosenvorherrschen
derKrankheitenderAhnungs¬
organemitvielfachinfluenza¬
ligen Charakter .Indie¬
ärztlicheBehandlungsindin
Berichtmonate12439Fällezu¬

gewachsen,hievonnotirtenauf147imAusmaßevon900mum
diemirentzündlichenKrankheitendenPauschelbergvon3400Kronen

der Organ hätte unterdemvomMagistrataufgestellt,
auf jederVerdauungsorgan¬denBedingungenanzunehmen¬
1126 .aufLungenüberkuloseund DieLegungeinesPolizeit
philose Fälle .DieZahl Fußbodens,unddieErneuerungdes
denAnzeigenüberInfektions¬ AnstricheseinstädtischenVolksbad
krankheitenwirrelationicht um10 .beziehtwirdmiteinem
hoch .Eswurden2586slge¬ Kostenerfordernissevon2668Kronen
meldet ,daruntereinBlattern ,genehmigt.
halt auswärtigenProvenien¬ dieZulassungdesReutherschen
anSchleich174Falle ,digster Hygienischeinwandfreienu .frost¬

u .466 .Abdamals FreienPatentVentilstraßenbau.
27 Rollauf 164 .Mai916 . nenzurEinschaltungin dieHoch¬
Parcellen456Mungs30Jahre quellenteilungwirdgrundsätzlich
a 153Falle .LetzterZiffer genehmigt.DieseZulassungerfolgt
dürfteallerdingsvonwirklich jedochnur aufjederzeitigen
vorgekommenenInterpfällenbe¬ WidwenundohnejedeVerbind¬
weitemnicht nahekommen.An lichkeitfürdieGemeinde¬
Instige Farben Person .In M .D .ein beantragtdieVer¬
derSterblichkeitist einungewöhnlichtreterderGemeindeWienzuer¬
hoheWeigerungeingetreten .Eswarmächtigen,beiderKommissionellen
läglichum30Todesfällemehrzur VerhandlungbetreffenddieErlei¬
verzeichnenals inVormonatelungderBaubewilligungfürDezemberinsgesamtsterbenun¬ die ErbauungderLandes
Jänner3782Personen( gegen Heil -undPflegeanstaltfürGe¬
2846 in Vormonateu .2795 krankim13 .und16 .BezirkJännerdie Vorjahresander die ZustimmungderGemeindeVerblichkeitwardasmännlicheGe¬unter den vomMagistrateauf¬schlechtmit5050,dasweiblichemit gestelltenBedingungenzuteilen.49 .50Morgentbeteiligt.ImJännerAn¬
würden26landesgerichtlicheund dievomReferentenS.R.D.Denn
135SanitätspolizeilicheObduktionenvorgelegtenForstkultur-Kostenausweise

vorgenommen. derForstverwaltunginKaiserbrunn
per1902u .1808werdengenehmigt.Wienerantrat .

RegulierungeinesTeilesdes18.Sitzungam24 .Februar
Begreßes.ImStadtrateberichteteM.Vorsitzenderv .B.Dr.Neumayer
Dr .WesselsüberdieRegulierungM.Risswegbeantragtein dernächstderRealitätdesGreifen¬offertaufeinenTeilderstädtischenals befindlichenBezirksteile.Liegenschaftl .p .237furorten diesesWohltätigkeitsinstitutliegtnächstderhergerstrasseimAus¬
zwischenderGentzgasse,derTürkenmaßevon125ferneraufeine schenstrasse,derHinger-undTeil der spitals



JuristengasseundsinddieGe¬
zendieserLiegenschaftlängsdie
ser Straßenzügenochnichtregu¬
liert .DieVertretungdesGreifen¬
alsverlangtdieAuflassungder
durchihreRealitätprojektiertenFort¬
setzungderHofstattpasse,wogegensie
sichgegenüberderGemeindezu
verschiedenenKonzessionenherbeiläßt
welchedieendlicheRegulierungdes
daselbstimAufschwungebefindlichen
BezirksteilesermöglichenderRe¬
ferentbeantragte,daslangenVer¬
handlungenzustandengekommene
OffertdesGesuchsmiteinigen
Zusätzenanzunehmen .Vonden
zugeständnissenderGeisensesist
hervorzuheben,dasssämtlichein
BesitzederGreisenaps,befindliche
wundteilezueröffnung ,bezie¬
VerbreiterungderHeizunge¬
Lazaristen-u .Gentzgatte ,andie
Gemeindeabgetretenwerden,
das die außer derBauline
befindlichenObjektein derGentz¬
u .Lazaristengassebinnenzwei
Jahrendemoliertwerden .Die
GemeindeWienlässtdieHofstatt¬
gasseimobbezeichnetenTeileauf
u .gewährt,derVerteilungdes
Greifenschlsein verzinsbaresu .
binnendreiJahrenzurückzuzahlen,
desDarlehenvon200000Kronen
DieReferentenantrage,welcheaus,
führlicheDetailsenthaltenwerden
einstimmigzumBeschlusseerhoben.
dasJegerStiftung.Inderheutigen

SitzungdestratenlegteS .R.F .es71denEntwurfdesRitbriefesfürdiePaul
LiegerStiftung,vor.Nachdemselbenbeziffert
sichderfandderRichtungauf378.502
ZweckderRichtungistdieVerleihungvon
Unterstützungenansichbedürftigechristliche1

MeinerKleingewerbetreibende,welcheihrGe¬
werbenochbetreibenundihreArbeiterson¬
anhilfsbedürftigeWitwenundunmündige
weisendervorgenanntenListunganwar¬
ter .DasVerleihungsrechtstehtaufLebenszeit
demBürgermeisterKlegerundnach¬
dessenAblebendemjeweiligenBürgermeiste

der k .k .ReichsRestan¬
welchemesauchüberlassenbleibt,dieHöheder¬
deneinzelnenBewerbernzuzuwendendenBe¬
tagenachMaßgabedernachgewiesenenPer¬
hältnissezubestimmen.DieAuszahlungder
Betragerfolgtalljährlicham24.Oktober
denGeburtstagedesBürgermeistersDr.Karl
Lager,demdurchwirdzugestimmt
WienerAktien-Großschlächtere.Inder

heutigenRadtratssitzunglegteH.H.Wessel,
dasStatutfürdiezugründendeI .Wiener
Großschlächtertiengesellschaftvor.Das
Statut,welches3Paragraphieenthält,wird
nacheigeneBeratung,welcheMa¬
DirektorDr.Weiskocherbeigezogenwurde
mitgeringenAbänderungengenehmigt
dasgenehmigteStatut,mitwelchemsich
derGemeinderatindernächstenam28.C.M.
stattfindendenSitzungbeschäftigenwird,be¬
wegtsichimAllgemeinennaturgemäß
innerhalbdervomGemeinderatebereitsge¬
nehmigtenPropositionen.

x

Exemplaredesistvorschlag
fürdieStatutenderI .WienerGotschlachter
AktiengesellschaftgebendenS .Rede.
tionennochheuteabendszu ,sowiesiemir
vonderDruckernandasPräsidiumge¬
fertwerden.

SievomStaatgeneigtenAbänderun¬
gen,überwelchenochverhandeltwerdenmu¬
betreffen,die22.u . . ,wonachdieMandels¬

der Verwaltung
bedesAufsichtsratsvon5auf3Jahre

herabgesetztwerdensollundden6woch
denkonntenstets einvonderGe¬
meineWienentsendeterVerwaltungsrat
angehörenmuß.

DieWohltätigkeitsvorstellungzuGunsten
derArmendesBezirkeeineimDeutschen
VolksvateramDienstagden28.d .statt.
zurAufführunggelangtdasdeinigeLuft
spiel,derFamilientagvonGustavRadelburg
KartenzudieserVorstellungsindander
tagskassadesVaterhaben .Über¬
zahlungenwerdenfallandieserKassa¬
als auchseiten desBezie¬
fürdenBezirkKais .RathHeidinger
dankbarstentgegengenommen .

beitreisteterKais.RatWidingerbittet
höft ,umAufnamederNotiz



WienerRathaus-Korrespondenz
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herausgeberu .verantw.RedakteurR.Eigt
Wein,Samstag25 .Febr .1905.15 .Jahrg.

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderthält in derkommenden
Dienstag den 28f
UhrnachmittagseinePlenorsitzung
ab .Dieselbeist eventuellalsNacht¬
sitzungin Aussichtgenommen .
AufderTagesordnungderselbenste¬
chenbisjetzt28Geschäftsstücke,darum,
ter die Statuten derersten
WienerGroßschlechtereAktiengesell,
schaft ,ErrichtungeinesLandes¬
Lehrerseminarsin Wien ,feierdes
100TodestagesFriedrichv .Schillers
StellungnahmegegendasSchächten,
RegulierungdesBezirksteilsnächst
demWahrungenGreifenetc .
derStadtethalt dienstag ,Mittwoch

undfreitag zehnUhrvom
Sitzungenab.

AusdemRathhause,Bürgermeister
Dr .BurgerZeittam1 .Märzeinen
einmonatlichenErholungsurlauban¬
Diesonstam1 .Domerstageines
jedenMonateüblichenEmpfange
Vorstellungen,Beeidigungenetc .
entfallen imMonateMärz.
StädtischeStrassenbahn.Voreinigen

TagenfandbeiderDirektionderstädt.
StraßenbahnendieOffertverhandlung
für sicherstellungvom10t .
und100Beiwegenstatt .Eingelangt
sind7Offerteu .zw.2vonheimischen
und5vonausländischenFirmen.Die
beidenersterenOfferentensindH.Rohr¬
bacheru .SöhneinWienunddieVester,
reichischenSponsabriken(TrauerNa¬

hast,dannu .KomLobersdorf,unddiegenfabrik ,meineran ,
firmerWestinghaus(Berlin)einBrünnerWagenfabrik,KönigsfelderWag¬

Pensionierung.DerTodtrathatfabrik ,Studieren¬
nacheinemBerichtedesM.Dr .Kreu¬dorferWagenfabrikundJ .Ringhoffer
demAnsuchendesstädtischenBezirks¬AnauswärtigenFirmenofferiertendie
als Klasse ,Dr .gantzEhr¬DüsseldorferEisenbahnbedarfs-Gesellschaft
mannumVersetzung indenvormalsWeyeru .Kompe,dieStratzenei¬
an Folge gegeben .senbahngesellschaftin Hamburgvon

derZypenu .Charler(Köln,Vereinig¬EineinternationaleAusstellungteMaschinenfabrikeninAugsburg,und fürArmeeundMorineweseninMaschinengesellschaftinNürnbergund in Wien1908 .
GottfriedLindner(HalleanderSaale ZumsechzigjährigenRegierungs¬dievondeneinheimischenFirmenge¬jubiläumdesKaiserswirdin
stelltenPreisestellensichbedeutendVonimJahr1908eineinterna¬
günstigerhauptsächlichdeshalb,weildie tionaleAusstellungfürArmen¬
ausländischenBezeugnissesichdurchdie undMarinbedarfabgehalten .DieZoll -undFrachtspesenverteuern.Die selbewirdalleaufdieVerpflegungPreisefür NotorwagenschwankenAusrüstungundBewaffnungerfor¬
zwischen8300und10000Kronen,die derlichenGegenstände,welchedu
Bewegensindumzirka1000KronenSchlagfertigkeiteineraufdieHöhebilligerbeidenneuzubeschaffendenstehendenArmenundMarinfor¬notoriagenist diejetzigeType dert ,zurAnschauungbringen.DiesemitderAbänderungbeibehalten,daß AusstellungwirdvonderIndusten
anstattLängssitzeQuersitzeangebrachtundLandwirtschaftgemeinschaftlich
werden,womitaucheineVerbreiterungdurchgeführtu .habenausdiesemderWagenum100zusammenhängt, GründeinletzterZeitwiederholtfernertritt eineVerlängerungderBür¬Sitzungenstattgefunden,dieVer¬denPlattformenein .DieBewagenwer¬handlungensind soweitgediehen,denebenfallsauf2100mverbreitet, dahrdemnächstandiekonstituierenundmitQuersitzeneingerichtet.Neu¬VersammlungderInteressentenge¬
ist ,daßbeidenselbensowohldievor¬schrittenwerdenkann .Dergeistigedereals dierückwärtigePlattformUhr die
vollständigmitAusnahmedesEin¬ Fachausstellungmitunterlegtemges verlat wird .Beieinigen militärischenCharakter,durchzufüh¬
wagenwerdenbeweisedieSitze ein ,ist dieherausgeberdesJahr¬mitverstellbarenLehnenangebracht, buchfürIndustrielle,Redakteur
fernerwerdenProbesagenmiteiner Als Aber dasAusstellun¬
einzigeninderMittedesWagensan¬miter ,ist vondemGedankenge¬
gebrachtenPlatorin Verkehrge¬ leitet ,dieLeistungsfähigkeitder
setztwerden.FürdieelektrischeTu¬IndustrieunddieProduktions¬
rüstungderActoru .Bewegenlang¬in Bezug auf die Ab¬
tenOffertevondenSiemens-Schuckert, dürfnissedengesamtenRegie¬
werken,derinElektrizität-Gesell¬

genvorzuführen,dadieselben
durchdieErgebnisseimrussisch¬
japanischenKriegeindieLage
gedrängt wurden ,an eineVer¬
besserungihrerWehrmachtzuschreiten.

UmfürunsereIndustrieeinmög¬
lichstgroßesAbsatzgebietbezüglichder
HeereslieferungenauchimAuslande
zuerringen,wirddieinRedestehende
Ausstellungabgehalten.Esdarfdaher
dieZeitpochederUngestaltungundEr¬
gänzungderAusrüstungderverschie¬
denenArmeenvomindustriellenund
volkswirtschaftlichemStandpunkteausnicht
überhebenwerden,dasichbeiBestellung
diesermilitarischenNotwendigkeitenMo¬
menteergebendürfen,welchespeziell
fürdieHebungderIndustrieundLandwirt¬
schiftvonweitragendsterBedeutungsein

werden .
EsistganzaußerZweifel,daßwenn

einederartigeAusstellungmilitärischer
Objekte,bezw.HerbedürfnisseimAuslan¬
destattfindensollte,unsereIndustrieund
Landwirtschaftsichunterganzkollossalen
Opferndaranbeteiligenmüßte,sollten,sie
nichtanletzterStellegerücktoderganz
vergessenwerden.DieAusstellungmit¬
tärischerBedürfnissedenbeteiligtenIndustrie¬
undderLandwirtschaftzuüberlassen,war
eingutüberlegterGedanke.Eswirdhie¬
durchdashervortretendesKriegerischen
blementesvermiedenundderinnigeKon¬
taktillustriert,welcheneinstehendesHerr
aufIndustrieundLandwirtschaftausübt,
daesMeinenIndustriezweiggibt ,welcher
mit demBedarfeine derHer¬
unddessenAngehörigennichtinzusammen¬
hangzubringenwäre.

DieAusstellungistinsehrgrossen
MaßstabegerachtundwirddemUmfange

nacheinerWeltausstellungentsprechen,es
wirddiediegroßeOppositionseitder



WeltausstellungimJahr1873sein,dem¬
entsprechenwurdediestaatenweiseGrip¬
zierungbeschlossenundverfälltdieselbein
18Hauptgegen.

dasFestprogrammumfastselten,
vorkommendeFestlichkeiten,darunterein
internationalesKonkurrenzspielenderin¬
u .ausländischenMilitärmusiken,diegroßen
Marieviele,Turniere,ausRudolfvonHal¬
burgsZeiten,internationaleCampagneri¬
ten,Karstelle,Volksfester,chinesischeund
italienischeNachtfeste,Kriegspieleetc.etc.

Ganzbesondersmuthvervorgehoben
werdenn,daßnebstbeieineretrospektive
Ausstellunggeplantist ,welchedieEntwick¬
lungderBewaffnungu .richtungder
österr .ungar .Vermacht,währendder
RegierungszeitdesKaisers,d .i .vomJahr¬
18481908zurAnschauungbringenwird.
diegesammteAusstellungjedochwirdder
großeHuldigungsfallsein ,welchendie
ReinischeIndustrieundLandwirtschaftin
tiefsterDankbarkeitunseremallerer¬
teninnigstgeliebtenKaiserzuseinemsehli¬
jähr .Regierungsgebiliuminnochwe¬
dagewesenerimposanterReisedarbringt.

ArtfürdieAbhaltungdieser
AusstellungistdieKotundegedachtsammtdem
umliegendenPeritoriumzuzüglichdesder
K.K.Landwirtschaftsgesellschaftgehörigen
TerringanderAusstellungstrasse,nach
BudenwirdsichdieAustellungnachden
PlänendesProf.H.Fabianslängstder
KaiserellenbisandieHaustellener¬
strecken,woselbstdasHauptporteler¬
richtetwerdensoll .DerTerminfürdie
BuchführungistvonAnfangderbisAn¬
deOktober1908geplant,dochistdie
Körlichkeitnichtaufgeschlossen,dader
Jubiläumstagaufden22.Dezemberfällt,

denSchutzterenbiszudieserZeitaus¬
zuheben,nachdemfürdiesenZeitpunkt

derBesuchwiederSittentatenundRegie¬
ger zu gewärtigenseinwird .

EshatselteneinAusstellungsge¬
objektindenKreisenderIndustrieund
LandwirtschafteinenderartigenAnklang,
gefunden,alsdasebengeplante,nichtnur
daßdiemeisterindustriellenundan¬
wirtschaftlichenCorporationenihreMitwir-¬
kungzugesagthaben,sindauchwürdenträger
aufdenhöchstenKreisenundhoheMilitär¬
fürdieFörderungdesselbeneingetreten,
daderRegierungeinmalGelegenheit
gebenist ,sichaufdemGebietederIn¬
Lustrieförderungzubetätigen.

derFlusderRechtskundigenBran¬
tenderStadtWienhieltvoreinigen
TagenimSente ,zumgrünenvoreinen
Faschingsabendab .DerSeelewor¬
bisaufsletztePlätzchengefüllt,das
Programmvorzüglichzusammenge¬
stellt ,dieStimmungaußerordentlich
animiert.AlsGästehattensichein¬
gesundenObermagistratsratDr .
Solarek ,StadtbauditorOber¬
BauratBerger,Hauptkassendirektor
BaronSidleret ,vomBlutdie
Polizei-KonzeptbeamtenPolizeiratWeinbrenneru .Oberkommesser
Gayer,RedtphysikusDr .Spongott,
derPräsidentdesVereinesder
benender TodtenMagistra¬
sekretäranischetc .dieeinzel¬
NummerndesreichhaltigenPro¬
grammeswurdenhauptsächlichvon
submitgliedernbestritten.Eswillen
mitzugesetztu .Dr .Ferdinand

MatzkeKlavieru .turGel¬
wennu .Dr .FranzUrbanGesang
PaterPhilippu .Dr .Friedrichvon
Redler(Regitation),fernerder
Männerchordermusikalischen
SektionunterLeitungdesKlub¬

mitglieder u .Kienstsei .
zwischendiesenVortragenkamen

jedochauchdanzumWorte.
helbildeBurgun,erfreutedie
Zuhörer,durcheinigeLiedchen
Fol .ElsaMarku .Frl .Anna
WettengebenheitereVorträge
zumBesten .HerrWillihiemit
genholtesichalsComplettunger
lebhaftenBeifall .NachSchlußder
Vortragevorangirteeinunter
dieLeitungdesHerrnFriedrich
PaulstehenderKränzchenAus¬
schußeinTanzkränzchenu .erwart
sichdamitdenspeziellenDankder
zahlreichanwesendenjungenDamen

NB.derheutigenVorrespondenz
liegtderBerichtu .AntragdesStadt¬
tes bezüglichderNatutender
ErstenDr.GroßschlechtereSt .G.bei.



WienerRathaus-Korrespondenz
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herausgeberu .verantw.Redakteur.Eige
Wien ,Montag27 .Febr .85.15 .Jahrg.

durchführungderKronenwahrung
eingewerblichenVerkehr .Magistrats,
direktorDr .Weiskocherhat andie
GenossenschaftenfolgendenErlaß
hinausgegeben :Trotzdembereits
mehrals ein Jahrzehntverstrichen
ist ,seitdiederzeitgeltendeKornen,
wahrunggesetzlicheingeführtwurde
hatsichersteingeringerTeilder
Bevölkerungdamitderartvertraut
gemacht,inseineGeldberechnungen
in derselbenanzustellen.Währendbei
allen öffentlichenBehördenund
Ämtern,beiallenGeld -u .Krediti
stituten sowiein dengroßenIndi¬
strieuernehmungender StadtWien¬
bereitsausschließlichnachdergesetzli¬

chenKronenwahrunggerechnetwird,
hat derkleineGewerbestandseine
Berechnungennochimmernichtden
gesetzlichenVorschriftenangepasst,
sondernberechnetdie Preiseseiner
gewerblichenErzeugnissederWaren
mitdenener Handeltreibt ,oder
denWortseinerDienstleistungen
nochimmernachderlängstnicht
mehrin Geltungstehendenallen

österreichischenGuldenwahrung,an¬
derGewerbetreibendewiederha¬
benin ihrenAuslagenu .Schau¬
fensternauf dendaselbstausgeleg¬
ten WarenZifferneiseangegeben
ohnedassdeutlichersichtlichgemacht
ist ,obes sichumPreiseinGulden
oderKronenhandelt .Hiedurchwird
eine Unsicherheit u .Verwirrung
des kaufendenPublikumserzeugt
welcheallgemeinunbesonderevon
derzahlreichennachWienkommenden

Fremden,als Übelstandempfunden
wirdundendlichAbhilfeerheischt.
Umauf einem derwichtigsten
Gebieteder gewerblichenVerkehrs,
demHandelmitLebensmittelnal¬
ler Artin dieserHinsichtklar
Verhältnissezuschaffen,hatderMa¬
gistrateineKundmachungerlassen,
in welcherdieausnahmsloseBezeich¬
nungder Preise der Artikeldes
täglichenBedarfesnachQualität
undQuantität in dergeltenden
Kronenwahrungangeordnetwird ,
bei demUmstande ,als dieendliche
SchaffunggeordneterZustandedurch
EinführungeinereinheitlichenRech¬
nungimöffentlichenGeldverkehr
imallgemeinstenöffentlichenInteresse
liegt ,rechnetderMagistrataufdie
verklätigeUnterstützungderge¬
werblichenGenossenschaftenbeider
BekanntmachungundDurchführung
der in der Kundmachungenthaltenen
Bestimmungen.Eswerdendemnach
die in Betrachtkommendengewerb¬
lichenGenossenschaftenersicht ,ihre
MitgliederaufdieBedeutung
dieser Kundmachungaufmerksam
zumachen,unddenselbeninderen
eigenemInteressebehufsVermei¬

behördliche Be¬
folgungder in derKundmachung
enthaltenenBestimmungen,nach¬
drücklichsteinzuschärfen.DerMagi¬
strathatVeranlassunggetroffen
dasauchdie weitenKreiseder
Bevölkerung ,welchemitdem
Gewerbestandetagtäglichindem
nigstenGeschäftsverkehrstehen
hievon Kenntnis erlangenund
sich an die Geldrechnunginder
neuen Kronenwährunggewöhnen .
DerMagistrathofft ,dassesauf
diese Weisegelingenwird ,der

gesetzlichenGeldwährungendlichin
allen KreisenderBevölkerung
Bahnzubrechen ,unddie bisnun
auf diesem Gebiete bestandenenin
haltbarenZustandeendgültigzu

beseitigen .
diezitierteKundmachunglautet :

AufGrunddes § 52derGewerbe¬
OrdnungwerdenalleVerkäufer,
welchesichaufdenMärkteninden
fallen ,aufdenöffentlichenStraßen,
in offenenMagazinenodersonsti¬
genLokalitäten ,mitdemgewerbs¬
mäßigenVerkaufevonGegen¬
standen ,welchezurBefriedigung
des täglichenLebensunterhaltes
dienen ,also insbesonders von
Fleisch ,Milch ,Boot ,Mehl ,Holz,
Kohlen ,Obst . . w.befassen ,auf¬
gefordert ;die PreisedieserGegen¬
ständenachdenvorgeschriebenen
Maß -undGerichtseinheit ,u .zw.
ausschließlichin dergellenuPro¬
uerwahrungauf eine fürjeder¬
mannleicht sichtbareWeise ,woimmer
möglich ,durch an den Außenan¬
den Türe ,oder ist derGe¬
schaftsräumlichkeitenangebrachte
vollständigePreistorie ,welchedie
Bezeichnungderware ,dieGerichts¬
einheit ,unddenfür dieselbege¬
fordertenPreis enthaltenmüssen,
ersichtlichzumachen.Inbesonder¬
wird hiemit auf Grunddes§ 52
der Gewerbe -Ordnungangeordnet
das die Gast -undSchankgewerbe,
treibenden ,einschließlichderPach¬
ter u .Stellvertreter ,in denfürdie
GästebestimmtenRäumlichkeitendie
Preise der Speisenu .Getränkemit
RücksichtaufQualitätu .Quantität
so die PreisederSpiele ,u .zw.
ausschließlichindergeltendenKronen¬

Anschlag von Pre¬



ten an augefälligeStel¬
oderdurchAuflegenaufdenTi¬
schenentsprechendersichtlichzu
machenhaben .BeidemKlein¬
verkaufevonRindfleischistim
PreistarifedieQuantitätderZu¬
wage ,welchein einemKilogrand
Verkaufsgerichthöchstensgegeben

wird und der Preis desRindflei¬
schesmitoderohneZuwage ,ge¬
trennt nochvorderenu .hinterem
Fleischeanzugeben.Außerdemwird
hiemitneuerlichangeordnet,daß
diezurFremdenbeherbungberechtig¬
ten Gewerbetreibendeninjedem
zurUnterbringungvonfremden
bestimmtenZimmer ,denMietzins
desselben und alle etwaigen
Nebengebürenfür Bezeigung ,Be¬

leuchtung,Bedienungu .dgl .eben¬
falls in Kronenwahrungandeut¬
lichsichtbarerStelledurchAnschlag
ersichtlichmachen.DiePreistarife
sind genaueinzuhalten ,u .sind
die Gewerbsinhaber ,bezw .die
PächterundStellvertreter ,auch
für Überschreitungenderselbensei ,
tensihresDienstpersonalsverantwort¬
lich .Die AbänderungderPre¬
rige bleibt denGewerbschabern
unbenommen;höherePreisedürfen
jedocherst vomZeitpunktedes
Anschlages ,oderderAuflegung
des abgeändertenPreisweises
angefangengefordertwerden .
ÜbertretungendieserVorschriftwer¬
dennach§ 131Gewerbe -Ordnung
bestraft ,u .werdenAnzeigenund
Beschwerdenvondenmagistratischen
Bezirksamtern,unddenOrganen
desstädtischenMarksamesentgegen¬

genommen .

Bezirksratssitzung.DieVertre¬
lungdesBezirkesInnereStadthatt
am1 .MärzfünfUhrnachmittags
imSitzungssaaledesaltenRat¬
hauseseineöffentlicheSitzungab¬
derZugangzuderfürdasPub¬likumoffenstehendenGallerie
erfolgt überSiegeNr .2 .

StädtischeGaswerke.ImDezember
wurden26 . 578TannenKohlenzuge¬
führtund34295onnenverbraucht.
AnGaswurdenabgegebenfürdie
öffentlicheBeleuchtung829798m,
für dieprivateBeleuchtung
§ .36000 . ,für Heiz- Kochu .
Industriezwecke,2,4426743.
dieRotsabgabebehufsVerkaufbezie¬
ferte sichmit10279Tonnen,für
Betriebs -undGemeindeweckemit
7920können .AnTheerwurden14778
Melerenner ,anAnmaasser
4000Rubikmeterabgegeben .Die
Gesamtumder Gesammenbegrif¬
fertesichmit2717 .beiPrivat¬
konsumentenstanden am31 .
Dezember81580Gasmesseim

betriebe .

derMännergelang-undOrchester,
verein ,Wienerwaldveranstaltet
amSamstagden 11 .MärzinFischers

Sentierte eine
UnterhaltungsabendinVerbindung
mitGesangsDochesteru .heiteren
Vortragen .AmSchlusseKran¬
chenEintrittfrei¬



NacheinemBerichtedesH .Syn¬WienerRathaus-Korresponde
berger ,wirddieVersetzungdesvor¬NeuesRathaus Fol .16472.
derKircheinderSchulausstrafeinhausgeberu .verantenRedaturn .g.
2 .BezirkbefindlichenAuslauften15 .Jahrg .WennDienstag28 .Febr .1912.
indieinnerste,EckederSchultausstrafe
miteinemKostenerfordernissevonWienerStadtrat¬
200Kornengenehmigt .Sitzungam28 .Februar .

derAbteilungderRealität2 .VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer,
BezirkeOberAugustenstrafe,Un¬M.RauerberichtetüberdieAbgabe
tere Angartenstraße37 und39aufvonHochguettwasserfürdenBauder
Baustellenwirdzugestimmt.HerrnTeil -undPflegeanstaltim

M .Raumberichtet überdie13 .und16 .Bezirk,dieReferentenan¬
Demolierungder allenTermin,trägewerdenabgelehnt.
Remisein derFadikasseim13Bez.EinOffertaufEinlösungdesHau¬u .beantragtdieseArbeitenderdes 13 .BezirkAnhorst137in
fiernaJosefGeniegelzuübertra¬Ausmaßevonzirka169Quadratunter
gen .( Aug .seitensderGemeindeWienwirdwe¬

DasvomM.Dr .FrauvorgelegtegenzuhoheForderung( 26000r .
hoeskulturaliter dasWienernenabgelehnt .
BürgerspitalforstandesSpitza .d.NacheinemBerichtedesM.Homola
Donaupro 1905wirdgenehmigt.das Stipendi¬

NacheinemAntragedesH .BuschumLehramtskandidaten
wirdderDienerVerilisierungs-Ge¬1984der BewerberSophiePeter
sellschaftdesMagazinNr .371inzuerkannt.
WeidlingerSchlachthausezurErwei¬das vonHermanvorgelegte
terungihreBetriebslokalitätenProjektfür denNeubaueinesPanales

in der NeulinggassevonderUngar¬ ab1 .Märzl .J .gegeneinenbestand,
gasse bis zumArenberggarkim zinsvon1000Tonenüberlassen.
3 .BezirkwirdmiteinemKostener¬
formisse von6400genehmigt . Hochzuellenleitung.DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesM.BuschderEinbeziehungdesungesta¬
fürInstandsetzungsarbeitenanstertenTeilesdesLandstraßergirtes
den an ,GotleibungenvonderFasangassebiszurBrücke
undPfeilernderHochzuellenleitungs¬überdie Verbindungsbahnindie
agnaduktein Maueru .SpeisingSchlauchten Besitzung
86000Kronenbewilligt .DieArbei¬zugestimmt.
ten undLieferungenfür dieIn¬M .Bethanebeantragt ,daß
standsetzungderLängegerüste.die mit 1880Kronenveranschlagten
Seile sind durch in derNäheKostenderHerstellungderFunda¬
derObjecteansäßigeverläßlichemente der Strauß - Cammerdenk¬
Gewerbetreibendeu .zw .nichtmals ,welchesimRathhausgarkzur
durchstädtischeKontrahentenzuAufstellunggelangt ,vonderGemein¬

besorgen.degetragenwerdenunddieArbeiten
sofortvornehmenzulassen .Aug.

die wiederholendeNoussenti¬


	1. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	3. Februar 1905
	[Seite]

	4. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	6. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	7. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	8. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	9. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	10. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	11. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	13. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	14. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	15. Februar 1905
	[Seite]

	16. Februar 1905
	[Seite]

	17. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	18. Februar 1905
	[Seite]

	20. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	21. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	22. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	23. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	24. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	25. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	27. Februar 1905
	[Seite]
	[Seite]

	28. Februar 1905
	[Seite]


